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Eigenes Redaktionsbureau in Berlit

Hauswirtſchaft;

Maunhei m , Mittwoch , 22. April 1014. (Mittagsblatt . )

Ner Krieg zwischen der Union und Merill .
Der Krieg iſt noch nicht zu vollem Ausbruch

gekommen , aber ſchon die nächſten Stunden

werden ihn wahrſcheinlich auf die Höhe bringen .
Der erſte Gewaltſchritt Amerikas

Admiral Fletcher iſt
Zollamt

von Veracruz zu beſetzen und der Befehl
iſt ausgeführt , nach unſern Londoner Depeſchen
hat der amerikaniſch⸗mexikaniſche Krieg bereits

Das Ringen um das Gebiet , das dem

Panamakanal vorgelagert iſt , auf deſſen
Weſtküſte die Japaner begehrliche Blicke

werfen , hat begonnen . Ein Ringen , in dem es

vielleicht um größeren Einſatz geht als nur um
die großen Petroleumlager . Es iſt oder kann

merden ein Akt des großen Kampfes um die

Vorherrſchaft im Pazifiſchen Ozean . Von japa⸗
niſcher Seite ebenſowohl wie von amerikaniſcher
Seite ſind die kämpfenden Parteien in Mexiko
umworben worden und man weiß wohl , warum .
Wenn Japan einen entſcheidenden Einfluß auf
Mexiko gewinnt , wenn es in ihm einen treuen

Freund gewinnt , ſo kann es für einen künftigen
Krieg gegen die Union daraus unſchätzbare Vor⸗

teile ziehen , es kann im Frieden dort den Feld⸗
en⸗ und Munitionsdepots

anlegen . Man erinnert ſich der Preſſediskuſſion ,
die 1911 nach dem Sturz von Porfirio Diaz
über die Frage der Magdalenenbai als

Flottenbaſis geführt wurde . Bald ſollte
Über ſie ein Geheimvertrag zwiſchen der Union
und Mexiko beſtehen , dann wieder wurde die

Nachricht verbreitet , Japan habe Mexiko be⸗

wogen , von dieſem Geheimvertrag zurückzu⸗
treten . Etwas genaueres hat man , ſoweit wir
uns erinnern , nicht erfahren , aber es war ein

Das weltpolitiſche Problem , deſſen Löſung
nunmehr beſchleunigt werden zu ſollen ſcheint ,
hat Erno Volkert in einer Studie über Mexiko ,
die Vereinigten Staaten und Japau in folgen⸗

„ Nach der Eröffnung des Panamakanals wer⸗

den die Ausſichten für die Union beſſere ſein .
Dann wird aber Mexiko das Zünglein an der

Wage bilden . Iſt Amerika dieſes Landes

ſicher, ſo wird es auch den Panamakanal halten
können , trifft dies nicht zu , dann muß es mit
deſſen Zerſtörung rechnen , beſonders wenn ein

intimes Verhältnis zwiſchen Japan und Mexiko
ſich herauskriſtalliſtert haben ſollte . Darum iſt
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Die Polen unb der Batftan . geſtern angewieſen worden , das

Berliu , A . April . Die vor einigen Tagen
verbreitete Nachricht , daß ſich Fürſt Olgerd

175 55tonski , der Schwiegerſohn des Erzherzogs Ste⸗ 8

deeſ ſan , au der Spitze einer Deputation polniſcher
die erſten Toten zu buchen .

995 Ariſtokraten nach Rom begeben habe , um beim

15 Vattkan in Sachen des polniſchen Kirchenkrawal⸗

ber . les in Moabit zu intervenieren , iſt vollſtändig

. —. erfunden . Czartoyski will , wie die maßgebenden

m. polniſchen Kirchenbehörden erklären , nichts von

955 einer derartigen Abordnung wiſſen . Ebenſo un⸗

zeiſe . rrichtig iſt die Nachricht , die ſchon früher durch die

bi . FBreſſe ging , daß der Vorſitzende der polniſchen

381 Fraktion des Reichstages , Fürſt Radziwill , beim
5 Vatikan in Sachen des Moabiter Kirchenkrawal⸗

les interveniert habe .

aeichstagserſatzwahl in Marienwerder⸗Schwetz .

Schtwetz , N . April . ( Vorläufiges
Wahlergebnis . ) Bei der heutigen Reichstagser⸗

Fgdaßwahl im Wahlkreiſe Schwetz - Marienwerber 5 zug vorberetten , Waffen⸗

erhielten von 15 882 abgegebenen gültigen Stim⸗

K
men ; Landrat v. Halem⸗Schwetz ( Reichspartei )
3490 , v . Saß⸗Jaworski⸗Berlin⸗Wilmersdorf

8 Wole ) 7282 und Paxteiſekretär Grugo⸗Danzig
( Soz . ) 107 Stimmen . Landrat von Halem iſt

„ bemit gewählt .

?2 Das Verhör der Frau Caillaußr .
* Paris , 21 . April . Das Verhör 5 5SGaillaus endete mit einer Erklärung bezüglichf charakteriſtiſches Vorſpiel .

fürchtete . Die Briefe hätten , wie die Ange⸗

klagte behauptet , keineswegs den unſchicklichen

85 Charakter , den man ihnen zuſchreiben wolle . ] !

2
Es ſei bedauerlich , daß ſie nicht den Akten ein⸗ den Sätzen trefflich formuliert :

27 verleibt worden ſeien . 5

Der ſchwediſche Juſtrukteur Lewenhaupt

2 erſchoſſen . 8

» Teheran , 21 . April . Hente iſt hier die

Meldung eingetroffen , daß der ſchwediſche In⸗

ſſtrukteur Graf Lewenhaupt in der Nähe von

Hamadan erſchoſſen morden iſt . Vor einigen

Tagen rückten aus Hamadan , Kaswin und

uni

gedſgonaſtz

naogneus

kogf

een

undeene

e

as

oder

u

Teheran Gendarmerieabteilungen in Stärke

von 200 Mann aus . Sie vereinigten ſich in

der Nähe von Hamadau , um das Eigentum
einer Räuberbande zu beſchlagnahmen , deren

Häuptling vor 14 Tagen von einem ſchwe⸗
diſchen Offizier getötet worden iſt . Dabei be⸗

gab ſich eine kleinere Gendarmerieabteilung
mit Lewenhaupt und zwei perſiſchen Offizieren
au der Spitze in das Dorf Zeliu . Als dieſes

erreicht war , fielen von den Dächern der

Häuſer Schüſſe , durch welche Lewenhaupt und

Der zweite perſiſche Offizier wurde ſchwer ver⸗
wundet und ſtarb in der ſolgenden Nacht . Die

diſchen Inſtrukteure wird von den Perſern ſehr
bewundert . 5

8 .

Iunsbruck , 22 . Abril . ( Brib . ⸗Tel. ) Bei St .

zuſammengeſtoßen . Die Frau eines Advokaten

aus Metzzolombardo iſt getötet ; acht Perſonen

ſimd verletzt worden .
» Petersburg , 21 . April . ( Priv . ⸗Tel . ) An⸗

läßlich des erſten Temperenzfelertages ſanden
ir ſchiedenen Städten religiöſe Feier⸗

Es
werden maſſenhaft Flugblät⸗n

auf die Gefahren der

ngewieſen und der Verkauf von
erboten wird . 5

ein perſiſcher Offizier ſofort getötet wurden .

Selbſtaufopferung und Energie der ſchwe⸗

Michele iſt ein Güterzug mit einer Straßenbahn

heute das Intereſſe der Vereinigten Staaten ar

den Schickſalen Mexikos größer denn je , und

darum wird zwiſchen der Union und Japan um

den Einfluß in Mexiko ſtumm, aber erbittert

gerungen . Von dem Ausgange dieſes Ringens
kaum unendlich viel abhängen , nicht nur der Er⸗

folg in einem — im Laufe der Zeiten wohl un⸗
vermeidlichen — Kriege zwiſchen Japan und
den Vereinigten Staaten , ſondern vielleicht auch
in fernerer Zukunft die Entſcheidung , ob die

kaukaſiſche oder die mongoliſche Raſſe dazu be⸗

ſtimmt iſt , die Weltherrſchaft zu erringen . “
Man ſieht alſo , es ſind größere Fragen noch,

als der rieſenhafte geſtiegene Handel von Tam⸗
pio, von dem wir hier kürzlich eine auſchauliche

gaben , und die mexikaniſchen Oel⸗
felder ,um die gekämpf wird .

Natürlich ſind die europäiſchen Staa⸗
ten am Ausgang dieſes Kampfes nicht nur

wirtſchaftlich , ſondern auch politiſch intereſſiert .
Wie ſie ſich zu dem ausbrechenden Kriege ſtellen
werden , läßt ſich heute noch nicht ſagen . Man

beobachtet überall vorſichtige Zurück⸗
haltung . Frankreich hat 5 Milliarden in

Mexiko angelegt und noch am 14 . November

vorigen Jahres ſchrieb ein franzöſiſches Blalt ,
man müſſe jedes Kompromiß mit der intranſi⸗

genten Habſucht der Nordamerikaner vermeiden .

In der großen Richtung der Weltpolitik ſtehe
Frankreich mit dem Herzen zu den lateiniſchen
Republiken des neuen Kontinents , „ſobald ſie

tötet und 20 verwundet worden ſeien .

Menge von Kriegsmaterial , G

2

opfern wir einen Markt , koſtbare Sympathien
und künftige Geſchäftsfreunde “ . Wird Frank⸗
reich dieſe Sympathie nunmehr in die Tat um⸗
ſetzen ? England hat große Intereſſen in

Mexilo ſchon durch die von Pearſon erwor⸗

benen Oelfelder , die ihm beſonders wichtig ſind ,
da es gerade im Begriff iſt , auf ſeinen Kriegs⸗
ſchiffen die Petroleumfeuerung
Auch hat es große Handelsintereſſen in Mexilo .
Aher die engliſche Politik hat ſich immer bemüht
die Intereſſen Englands in Mexiko zu wahren ,
ohne darüber in Schwierigkeiten mit den Ver⸗

einigten Staaten zu geraten . Es iſt ein alter

Grundſatz engliſcher Politik , ſich unter keinen

Umſtänden in ernſten Gegenſatz zu den Ver⸗

einigten Staaten zu ſetzen , und wir haben vom

Fall Benton her noch in ſriſcheſter Erinne⸗
kung , wie Sir Edward Grey dieſen Grundſatz
befolgt hat . Man darf annehmen , er werde

auch in der nunmehrigen kriegeriſchen Verwick⸗

lung nicht anders verfahren . Der deut⸗

ſchen Politik ſind die Richtlinien ganz klar

vorgezeichnet und wir möchten recht entſchieden
mahnen , daß unſere Preſſe ſich nicht aus

falſcher Sentimentalität auf die falſche
Selte le oſt ſchon

Urteiſe über Wilſons Politik , die ide enIntereſſe beſſer zurückgehalten würden . Man
mag vom ethiſch⸗äſthetiſchen Geſichtspunkt über

das Verhalten der Amerikaner deulen , wie man
will , für die politiſche Behandlung kommt

lediglich in Frage ,ob es uns nützlich ſein
würde , uns mit den Vereinigten Stagten um

Mexikos willen zu üherſpannen . Wir meinen ,
unſerAuswärtiges Amt hat die Richtlinien deut⸗

ſcher Politik gegenüber dieſen Wirren vorzüglich
getroffen , als es in dem von uns wiedergegebe⸗
nen Artikel der „Köln , Ztg . “ erklärte : „ Vom
deutſchen Standpunkt aus iſt die Entwicklung ,
die die Verhältniſſe in Mexiko in den letzten
Jahren genommen hatten , nur zu bedauern ge⸗
weſen . Wenn daher das Eingreifen der Ameri⸗
kaner dem Land endlich Ordnung und Frieden
wiederbringt , ſo wäre vom deutſchen Intereſſe
gewiß nichts hiergegen einzuwenden . Jeden⸗
falls hat das deutſche Volk keinen Anlaß , dem

Vorgehen der Amerikaner mit einer übelwollen⸗

wie für unſere guten Beziehungen zu den Ver⸗

einigten Staaten ſchädlich wäre .
Dieſer Artikel iſt von der Waſhingtoner

Times und der Staatszeitung wörtlich über⸗
nommen worden , er ſollte die Grundlage aller

Erörterungen in der deutſchen Preſſe bilden .

Die Beſetzung von Veraeruz .
OLondon ,22. April . ( Von unſ . Lond .
Bureau . ) Die Daily Mail meldet in einem
Telegramm ihres Korreſpondenten aus
Waſhington , das um 341 Uhr nachts Londoner

Zeit aufgegeben iſt , daß bei der Beſetzung von

Veraeruz 4 amerikaniſche Marineſoldaten ge⸗

Wie Admiral Fletcher weiter meldet , be⸗

gannen die Mexikaner den Kampf erſt , nachdem
er mit ſeinen Soldaten das Zollhaus bereits

beſetzt hatte . Die Mexikaner feuerten nicht nur

aus Geſchützen , ſondern auch aus den Stock⸗

werken der Häuſer auf die Amerikaner , die
mit ihrer Artillerie das Feuer erwiderten und

die Mexikaner vertrieben . Der Admiral hat

nicht nur das Zollhaus , ſondern au⸗h einen Teil

der Stadt und alle Konſultate beſetzen laſſen .
OLondon , 22 . April . ( Von unſ . Lond .

Bureau . ) Ein Telegramm , das die Times aus

Waſhington erhielt , beſagt : Es ſcheine , das

Vorgehen des Präſidenten Wilſon gegen Vera⸗

eruz ſeien darauf zurückzuführen , daß er die

Meldung bekam , daß ein Schiff der Ham⸗

burg⸗Amerika⸗Linie eine große

einzufithren .

10 man lieſt ſchon hier und da

den Kritik entgegenzutreten , die ebenſo
zwecklos

aus

ſten

den ſej , rief dies unter den Mitgliedern de

und jetzt an der Küſte von Mexiko
kommen ſei . In wenigen Stunden ſollt
Material ausgeſchifft werden . Dieſe Nachrich
ſoll von dem amerikaniſchen Konſul in Vera
eruz nach Waſhington gegeben worden ſein
mit dem Hinzufügen , daß Präſident Huert
den Befehl erteilt habe , daß ſobald der Eiſen⸗

bahnzug mit dem ausgeſchifften Mater

durchgeführt ſei , der Schienenſtrang zwiſchen
Vergeruz und der Hauptſtadt auszureißen ſei

Dieſe Nachricht traf vorgeſtern in Waſhing
ton ein , worauf ſich Pröſident Wilſon entſchloß

ihn zu verhindern , daß das betreffende
material noch in ſeinen Beſitz kommt . Geſtern
abend trat das Kabinett in Waſhingto
einer Sitzung zuſammen , die ſich mit
Frage beſchäftigte , ob und wo man

deutſche Kriegsmaterialſend !
beſchlagnahmen ſolle . Man ka
dem Entſchluß , den deutſchen Dampfer au

hoher See ungeſchoren zu laſſen , und ſein

Ladung erſt dann zu beſchlagnahmen , wenn
im Zollhaus von Veraeruz eingelagert

werde .

Inzwiſchen ſind nun , wie aus New Nork
ge⸗

meldet wird , bereits amerikaniſch
Marineſoldaten in Vergeruz

ge

landet worden , nach der einen
Meldu

200, nach einer anderen 400 .
Die Verluſte der Amerilaner

Waſhington , 22 . April
Marineſekretär Daniels bekan

Telegramm an Kontreadmiral Fle
daß er Marineſoldaten und Matr
und das Zollhaus in Veracruß beſ
Mexikaner eröffneten auf das
FJeuer , wurden aber durch das Granatfen
des Schlachtſchiffes „ Prerie “ aus ihren St
lungen vertrieben . Die Verluſte
kaner betragen , wie bereits gem
Tote und zwanzig Verwundete .

Waſhington , 22 . April .
tär Daniels begab ſich um 6 Uhr
Haus . Ein unbeſtätigtes Gerücht
Kontreadmiral Fletcher habe die
Veracrus gemeldet . Vier
ſollen dabei getötet und 21 Tet

New Nork , 22. April .

Marinewerft von Brooklyn eingelan
drahtloſes Telegramm beſtätig
Amerikaner Veracruz beſetzt haben. Ihr⸗
luſte betragen vier Tote und

erm

200 Mexikaner getöte
Galbeſton ,22. April .

Wic

wird , ſind hei der Beſetzung von Ve

200 Mezikaner gelötet
wor

Begeiſterung imKongreß.
wW . Waſhington , 22. April .

zur Beſetzung des Zollhauſes zu 2
der Beſchlagnahmung der für Hue

Munitionsſendungen wurde von
Kontreadmiral nach Schluß des Kabinettsr
übermittelt , der um 4 Uhr morgens zuſamn
getreten iſt . Als dem Capitol bekannt wu

daß Fletcher ein ſolcher Befehl überſandt

ber ma

Kongreſſes Begeiſterung hervor .
Vernehmen nach haben die amerikauiſchen B
hörden nicht die Möglichkeit außer Acht g
laſſen , daß die fremden Schiffe
Huerta Munition zuführen follen , verſu
könnten , einen anderen Hafen als Ver
erreichen.

Buertas Bartnäckigke
OLondon , 22. April.

Bon

Bureau . ) Aus New

Mail , daß G. Hu

ſchützen. Munition uſw , an Bord füß
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geben werde . Die Stadt ſei abſolut ruhig und

die Geſchäfte gingen den gewöhnlichen Gang .
Die ärmeren Klaſſen der Bevölkerung hättel
keine Ahnung von der Schwere der Kriſis .

Der amerikaniſche Geſchäftsträger erklärte
geſtern morgen dem Korreſpondenten der Daily
Mail , er habe von ſeiner Regierung bisher
noch keinen Befehl erhalten , Mexiko zlut ver⸗
laſſen . Der Miniſter des Auswärtigen er⸗
klärte dem Korreſpondenten , daß die Auslän⸗
der , die in Mexiko bleiben würden , ihres
Lebens und ihres Eigentums ſicher wären .

OLondon , 22 . April . ( Von unſ . Lond .
Bureau ) Aus Waſhington wird der
Times von ihrem dortigen Berichterſtatter ge⸗
kabelt , daß der britiſche Botſchafter im
Weißen Hauſe eine Meldung aus Mexiko er⸗
halten habe , die beſagt , daß Präſident Huerta
vopgeſtern morgen noch erklärt habe , daß er
entſchloſſen ſei , unter keinen Um⸗
ſtänden nachzugeben .

Ferner äußerte Staatsſekretär Bryan , er
habe die Nachricht erhalten , daß Präſident
Huerta bereits damit begonnen habe , die
Eiſenbahng leiſe zwiſchen Mexiko
und Veracruz auszureißen . Dazu
muß bemerkt werden , daß es zwei Eiſenbahn⸗
linien zwiſchen der mexikaniſchen Hauptſtadt
und Vergeruz gibt .

Die Treiber Wilſons — Panik in der Haupt⸗
ſtadt .

OLondon , 22 . April . ( Von unſ . Lond .
Bureau . ) Aus Mexiko wird der Times ge⸗
kabelt , daß die mexikaniſche Preſſe behauptet ,
daß hinter dent Präſidenten Wilſon gewiſſe
Finanzkreiſe von Wallſtreet ſtehen , die nun⸗
mehr zu dem Entſchluſſe kamen , Mexiko unter

allen Umſtänden zu vernichten , um es zu anek⸗
tieren .

In der Hauptſtadt dauert die Panik an .
Die Ausländer fliehen maſſenhaft , obſchon
Präfident Huerta nochmals erklärt hat , daß
ſie weder für ihr Eigentum , noch für ihr Leben
etwas zu fürchten hätten . Die zurückbleihenden
Ausläinder hoffen noch immer , daß noch im
letzten Augenblick eine friedliche Löſung zu⸗
ſtande kommen werde .

Die Stellungnahme des Non⸗

greſſes .

. Waſhington , 21 . April .
Konritee für auswärtige Angelegenheiten an⸗
genommene Reſolution , über die der

Senat heute beraten ſoll , beſagt : Im Hinblick
auf die von dem Präſidenten in der Bokſchaftan

den Kongreß dargelegten Tatſachen über ge⸗
wiſſe Beleidigun gen und die ſchimpf⸗
liche Behandlung der Vereini gen Staa⸗
ken ſeftens Merikos möge man be⸗
ſchließen , daß der Pra ſüdent berechti 9
iſt , dis bewaffnete Macht in An
2 r luch zu nehmen , um die Forderun 9Kuf eine Unzweideutige Genugtuung für die
den Vereinigten Staaten angetane Beleidi⸗
gungen durchzuſetzen . Ferner möge er⸗
Märt werden , daß die Vereinigten Staaten
jede Feindſchaft gegen das merika⸗
miſche Volk , ſowie jegliche Abſicht , gegendas mexikaniſche Volk einen Krieg zu füh⸗
den in Abrede ſtellen . Die der Politik des
Präſidenten Wilſon freundlichen Senatoren
ſtimmten nach Beratung mit dem Kriegsſekre⸗kärx, dem Generalpoſtmeiſter und Wilſons
Sekretär den in der neuen Reſolution enthal⸗
tenen Abänderungen Zu.

5 Waſhington , 21 . April . In der
Sitzung des Ausſchuſſes des Repräſen⸗

kantenhauſes für auswärtige Angelegenheitenerklärte der Vorſitzende Flood , die Demokra⸗
ten des 5 ſes würden gegen die Reſp⸗

Kunſt und Wiſſenſchaft .
8 Mozart in neuen Briefen

ſeiner Mutter .
Immier klarer läßt die neuere Mozartforſchung

die feſſelnden künſtleriſchen und menſchlichen Wech⸗
ſelbeztehungen zukage treten , die das Verhältnis
des jungen Mozart zu ſeinem Vater erfüllen ; Mut⸗
ter Marianng , die eifernd und liebevoll für das

Wohl ihres Gatten und ihres bexühmten Sohnes
beſorgte Mozartin , iſt daneben vielfach zurückgetre⸗
den , und nur wenig beſtimmt hob ſich bisher im
Schatten eines dürftigen Materials die Geſtalt

dieſer Frau und Mutter ab , die dem deutſchen
Volke den unſterblichen Wolfgangumadeus ſchenkte .
Da ſind die koſtbaren bisher unveröffentlichten

Dokumente und Briefe beſonders zu begrüßen , die
der bekanute Bonner⸗ Muſithiſtoriker Ludiwig Schie⸗
detmair der Allgemeinheit in dem letzt erſcheinen⸗

den dritten And vierten Bande der großen Mozart⸗
Publikation „ Die Beiefe W. A. Mozarts uitd ſei⸗
ner Jamilie “ des Verlages Georg Müller zugäng⸗
lich macht . Die Bände bringen eine ſtaktlicheAnzahl
bisher unveröffentlichter Briefe des Vaters Mo⸗
zarts , noch werkvoller aber werden vielen die un⸗
bekannten Briefe der Mufter Mozart erſcheinen ,
die hier zuſammengebracht ſind und ein faſt ribh⸗
rendes Bird der liebevoll und ängſtlich um Ruhm

Die von

lution bezüglich Mepikos in der

abgeänderten , von dem Senatsausſchuß für ous⸗

wärtige Angelegenheiten angenommenen Form
keinen Widerſpruch erheben .

Waſhington , 21 . April . Im Senat
erklärte heute Senator Lodge , daß er keiner
Reſolution zuſtimmen könne , welche die Per⸗
einigten Staaten in die Lage bringen würde ,
einen Halsabſchneider dem anderer vorzu⸗
ziehen , wenn in Mexiko interveniert werde , ſo
ſolle dieſer Intervention eine breite Grund⸗
lage der großen nationalen Aktion gegeben
werden , eine Aktion , welche unternommen
werde , um das Leben der Amerikaner und der
Fremden im Lande zu ſchützen .
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London , 22 . April . ( Von unſ . Lond .
Bureau . ) Aus New Pork wird gemeldet :
Während der Kongreß tagte , Überſtürzten ſich
die Ereigniſſe durch das Einlaufen des
Dampfers „ Ppiranga “ in den Hafen bon Vera⸗
cruz , der Maſchinengeſchütze und Munition von
dem franzöſiſchen Hauſe Schneider⸗Vezot Co .
für die Mexikaner an Bord hatte . Dieſe Ge⸗
ſchütze werden nicht beſchla gnahmt wer⸗
den , ſolange man davon überzeugt iſt , daß
Huerta ſie bezahlt hat . A udernfalls werden ſie
dem Abſender wieder zurückge⸗
ſandt werden .

RNew Nork , 21 . April . Das neue
Schlachtſchiff „ New Nork “ , eins der größten
der Welt , geht am Sonntag nach Guantanamo
ab, um ſich der atlantiſchen Flotte anzuſchließen .
Die Arbeiten zur Ausrüſtung des Schiffes wur⸗
den ſeit dem Ausbruch der mexikaniſchen Kriſe
beſchleunigt .

Der Beſuch des engliſchen
Rönigspaars in Paris .

Gegen das Bündnis

London , 21 . April .
minſter Gazette “ ſchreibt :

Wir glauben nicht , daß es im
Intereſſe Frankreichs läge , die
traditionelle Freiheit Eng⸗
lands durch eine Verpflichtung
zu binden . Englands Einfluß in Europg
iſt umſo mächtiger , je mehr man weiß, daß
es Herr ſeiner eigenen Politik
iſt . Die größte Seemacht fann nie ignoriert
werden . Die Notwendigkeit maritimer Ueber⸗
legenheit zwingt England , eine entſprechend
geringere Militärmacht zu ſein , und die Not⸗
wendigkeit , ſein überſeeiſches Reich zu erhal⸗
ten , verhindere es , ſeine Macht für kontinen⸗
tale Zwecke zu verpfünden . Die Entente iſt
eine der großen europäiſchen Tatſachen , deren
Stärke in fortgeſetzter Kooperation und
Harnwnie beider Regierungen liegen wird .

Die Ankunft des Königspaares .

Paris , 21 . April .
Königin von England ſind kurz nach 5 Uhr im
Miniſterium für auswärtige Angelegenheiten
eingetroffen . Auf dem ganzen Weg wurden ſie
von der Bevpölkerung auf das herzlichſte begrüßt .
Um 534 Uhr begab ſich das hohe Paar in das
Elyſee , wo es 20 Minuten beim Präſidenten
und Frau Poincars blieb . Sodann kehrten der
König und die Königin wieder in das Mini⸗
ſterium des Aeußern zurück . Sie erklärten , daß
der ihnen von der Bevölkerung bereitete
Empfang tiefen Eindruck auf ſie gemacht habe.

*
W. Paris , 2J . April . Der König von England

empfing im Miniſterium des Aeußern das diplo⸗
matiſche Korps deſſen Mitglieder dem König
durch den engliſchen Botſchafter vorgeſtellt wur⸗
den . Der König richtete ſehr herzliche Worte an
jeden der Würdenträger . Der König brachte im⸗
mer wieder ſeine große Freude über den herz⸗

Die „ Weſt⸗

und Glück ihres großen Sohnes bangenden Mutter
erſtehen laſſen . Die an den daheim in Salzburg
weilenden Vater Mozart gerichteten Mitteilungen
ſtammen aus Wolfgangs Maun heimer Zeit ,
aus den Jahren 1777 und 78, da der junge 21jähr .
Mozart entſchloſſen die Salzburger Feſſeln ab⸗
geſtreift hatte und in Mannheim beginnt , ſich ein
ſelbſtändiges Leben zu zimmern . Die fürſorgliche
Mutter hat ihn beim Zuge in die Fremde begleitet ,
ſie darf das Glück und den Stolz , einen gefeierten
und vergötterten Sohn zu haben , genießen : aber
auch das Leid , das keinem Mutterherzen erſpart
bleibt , wenn die Söhne herangewachſen ſind , ſich
leiſe von den Eltern löſen müſſen und in
der Arbeit und den Forderungen der
Welt aufgehen . „ Heunt als den 7len ( Dezember
1777 ) ſpeiſt der wolfgang bey herrn Wendlin g⸗
ich bin alſo allein zu haus, “ ſchreibt die Mutter
dem Vater und fährt ein wenig melancholiſch fort ,
„twie es die meiſte Zeit geſchicht , und ſtehe eine Er⸗
ſchreckliche kälte aus , dann wan ſchon ein kleines
ſeür gemacht würd , ſo bald es abgebrannt iſt ſo iſt
das zimmer kbiderumb kald , ich kau ietzt , wie ich
ſchreibe , Vor froſt kaunt die feder halten . “ Die
Sorge , die einſtweilen beſcheidenen Einnahmen mit
den Ausgaben notdürftig in Einklang zu bringen ,
bereitet der Hausmutter manche krübe Stunde , die

Quartiere ſind gar teuer , und als Wolfgang end⸗
lich ein paſſenderes gefunden hat , wird das Ar⸗
rangement getroffen , daß der Sohn bei Wendling

Der König und dief

rikaniſchen

lichen Empfang zum Ausdruck , den ihm die
Pariſer Bevölkerung bereitet hat .

Politiſ che Ueberſicht.
Mannheim , 22 . April ,

Aus der nationalliberalen

Partei .
Eine Vertreterverſammlung der National⸗

liberalen Partei für den Reichstagswahlkreis
Darmſtadt und Groß⸗Gerau unter dem
Vorſitz des Landesverbandsvorſitzenden Dr .
Oſann nahm bei Stimmenthaltungen der beiden
jungliberalen Vertreter eine Entſchließung an ,
die den Beſchluß des Zentralvorſtandes der
Partei

Die Freie Bereinigung heſſiſcher
Nationalliberaler hat daraufhin für
den nächſten Sonutag eine Sitzung ihres Ge⸗
ſamtvorſtandes und der Vertreter der ange⸗
ſchloſſenen Vereine und Ortsgruppen einbe⸗
rufen .

Eine Verſammluug des Jungliberalen Vereins
in Frankfurt a. M. beſchäftigte ſich mit den be⸗
kannten Organiſationsfragen der National⸗
liberalen Partei und nahm folgende Entſchlie⸗
zung an : „ Die Mitgliederverſammlung des
Jungliberalen Vereins Frankfurt a. M. begrüßt
einſtimmig dei Beſchluß des Vorſtandes des
Reichsverbandes der Vereine der national⸗
liberalen Jugend , der ſich gegen die Auflöſung
des Reichsverbandes richtet .

Deutſch⸗amerikaniſcher Wirt⸗

ſchaftsverband u . Jentralver⸗
bhand deutſcher Indufſtrieller .

Der neugegründete Deutſch⸗ Amerikaniſche
Wirtſchaftsverband ſchreibt : 0

Die in Nr . 16 der „ Deutſchen Induſtrie⸗Zei⸗
tung “ angeſtellte Behauptung , daß bei der Zu⸗
ſammenſetzung des Präſidiums des Deutſch⸗Ame⸗
rikaniſchen Wirtſchaftsverbandes die Intereſſen
der deutſchen Induſtrie wenig Berückſichtigung
gefunden hätten , iſt unrichtig . Der Induſtrie
ſind neben einer angemeſſenen Vertretung der
führenden Schiffahrtsgeſellſchaften und der
Großbanken von neun Sitzen ſechs vorbehalten .
Es ſind in ihm die Kali⸗Induſtrie , Spielwaren⸗
Induſtrie , die ſächſiſche Induſtrie , die weſtdeut⸗
ſche Textil⸗Induſtrie vertreten . Ferner gehört
ihm ein Tabakinduſtrieller an , der gleichzeitig
die Importeurkreiſe repräſentiert . Der neunte
Sitz iſt der Vertretung der chemiſchen Induſtrie
vorbehalten . Die Mitteilung des Wolffſchen
Telegraphenbureaus vom 2. April , daß ein
neunter Sitz der Vertretung der deutf chen
Induſtrie vorbehalten ſei , beruht ſelbſtverſtänd⸗

ich auf einem inzwiſchen berichtigten Verſehen ,
Die Unterſtellung , daß freihändleriſche Anſchau⸗
uungen und Beſtrebungen in bezug auf die heimi⸗
ſche Zollpolitik vom Deutſch⸗Amerikaniſchen
Wirtſchaftsverbande vertreten würden , iſt
ebenfalls durchaus unbegründet . Von keinem
der maßgebenden Verbandsorgane liegt eine
Aeußerung vor , die für eine ſolche Annahme
den Anhalt bieten könnte .

Die Behauptung , es hätten keine Verhand⸗
lungen zwiſchen dem Deutſch⸗Amerikaniſchen
Wirtſchaftsverbande und dem Zentralverbande
Deutſcher Induſtrieller ſtatgefunden , iſt in die⸗
ſem Umfang ebenfalls Uunzutreffend . Es ſind
vort Deutſch⸗Amerikaniſchen Wirtſchaftsverband
dem Zentralverband wiederholt , zuletzt noch
mit ſeinem Schreiben vom 18. März , derartige
Perhandlungen angeboten wurden , auf die der
Zentralverband allerdings nicht eingegangen iſt .
Die weitere Behauptung , daß die maßgebenden
Kreiſe der deutſchen Juduſtrie dem Deutſch⸗Ame⸗

Wirtſchaftsverband fernblieben

ſpeiſt , die
N—

Mutter aber zu einem füngen Herrn
mner , „er lehred dafür bey meinem Sohn

componiren , alſo iſt die einrichtung . “ Voll mütter⸗
lichem Stolze erzählt Mutter Marjanna : „ Der
Wolfgang hat erſtaunlich vill zu thuen , das er
nicht weis wo ihn der kopf ſtehet , heunt hat er bey
den Reichen holländer geſpeiſt , der ihn 200 fl.
für Compoſition gibt , er iſt noch nicht nacher haus
komnien . “ Aber in den leiſen Schmerz der Ein⸗

ingt dann wieder helle Freude ein , denn
„ du kanſt dir nicht vor ſtellen wie der wolfgang
hier hochgeſchätzt würd ſowohl beh der Muſie als
auch bey andern , ſie ſagen alles das er ſeines
gleichen nicht hat , ſeine compoſitionen thuen ſie
völlig vergöttern . “ Trotzdem kehrt als Refrain der
leiſe Kummer der Mütter wieder : „ Ich ſiche ihn
oft den ganzen tag nicht , ich bin die meiſte zeit
allein zu haus . “ Und ſpäter ſchreibt ſie von den
Leuten : „ Mein Sohn würd ſo von ihnen geſchägt
das es nicht zu ſagen iſt , es iſt ihnen nur leyd das
er nicht alleweill bey ihnen kan ſein . “ Allein die
Geldſorgen ſchwinden nicht , „ von den Herrn
ſichmaltz haben wür 150 fl . aufgenommen , fonſt
heiten wür den Würth nicht betzahlen können , mit
dieſen gelt , und was der Wolfgang dieſen wintter
einem worth iederman ſagt der ihn hört , das ſeines
dan auf paris braucht man vill gelt das iſt dir
ſchon bekant. “ Dabei lebt man ſo ſparſam wie mög⸗
lich , die Mutter verſichert, man habe im Wirtshaus
„ niemahls kein wein gekrunken , ausgenommen der

ſamen kl
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durchaus unbegründet . Dem Verband gehören ,
wie auch in der Zuſammenſetzung ſeines Direk⸗
toriums und Ausſchuſſes zum Ausdruck kommt ,

deutſch⸗amerikaniſchen Güteraustauſch beteilig⸗
ten Induſtriezweige an .

Deutſches Reich .
— Eine deutſche Rheinmündung . Die von

den beteiligten Oberpräſidenten eingeforderten
amtlichen Gutachten über den Plan einer deut⸗
ſchen Rheinmündung ſind ſämtlich eingegangen
und dem Unternehmen günſtig . Die betei⸗

ligten Reſſorts werden den Kanalplan nunmehr
genau prüfen . Sierbei ſoll ſowohl ſeine tech⸗
niſche wie verkehrspolitiſche und finanzielle Be⸗

deutung unterſucht werden . Ebenſo ſoll der

Plan in bezug auf die Bedeutung für die
Landeskultur eingehend ſtudiert werden .

Sadiſcher Landtag .
Zweite Kammer . — 38 . öffentliche Sitzung .

Karlsruhe , 21 . April .
Präſident Rohrhurſt eröffnet die Sitzung

um 4 Uhr 20 Minuten , indem er die aus den
Oſterferien eingetroffenen Abgeordneten herz⸗
lichſt begrüßt und die Hoffnung ausſpricht , daß
die Arbeiten des Hauſes einen dem Wohl des
Jandes dienlichen Fortgang nehmen . ( Allſeitiger
Beifall . )

Sodann wird in die Tagesordnung einge⸗
treten .

Petitionen .

Abg . Ringwald ( natl . ) berichtet über die
Petition des Verwaltungsrats des Nebenorts
Nack der Schulgemeinde Lottſtetten um
eine eigene Schule . Der Berichterſtatter bean⸗
tragt die Ueberweiſung zur Kenntnisnahme im
Sinne der nochmaligen Prüfung der Bedürfnis⸗
frage ſeitens der Regierung . 5

Präſident Rohrhurſt teilt mit , daß hierzu
ein Antrag verſchiedener Abgeordneter vorliege ,
die Petition der Regierung empfehlend zu üßer⸗
weiſen . Abg . Herhſter ( natl . ) begründet die⸗
ſen Antrag in längeren Ausführungen .

Bei der Abſtimmung wurde der Antrag Herb⸗
ſter und Genoſſen abgelehnt und der Kommiſ⸗
ſionsantrag angenommen .

Abg . Kramer ( Soz . ) berichtet über die Pe⸗
tition des früheren Hauptlehrers Fiſcher in
Ehrenſtetten um Erhöhung ſeines Unter⸗
ſtützungsgehaltes . Nach kurzen Ausführungen
des Abg . Kopf ( Ztr . ) und des Berichterſtatters
wird der Antrag der Kommiſſion auf Uebergang
zur Tagesordnung angenommen .

Abg . Fiſcher ( . ⸗V. ) berichtet über die Pe⸗
tition des Allgem . Stallſchweizerbundes über
den Befähigungsnachweis zum Stallſchweizer⸗
beruf . Der Antrag der Kommiſſion auf Ueber⸗
gang zur Tagesordnung wird angenommen .

Abg . Nieder bühl ( natl . ) berichtet über
die Petition der Bauhandwerker in Bietighein
und Muggenſturm wegen Vergebung der Ar⸗
beiten an der Heil⸗ und Pflegeanſtalt bei Mug⸗
genſturm . Der Antrag der Kommiſſion auf emp⸗
fehlende Ueberweiſung wird angenommen .

Abg . Graf ( Ztr . ) berichtet uver das Geſuck
der Gemeinde Nöttingen und Weiler um einen
Staatsbeitrag zur Waſſerverſorgung . Die Kom⸗
miſſion beantragt Uebergang zur Tagesordnung .

Der Antrag zur Tagesordnung wird ange⸗
nommen .

Abg . Dr . Wagner ( natl . ) berichtet üher das
Geſuch des Werkaufſehers Rudolf in Lauda um
Anrechnung feiner vollen Dioeuſtzeit . Der An⸗
trag der Kommiſſion geht auf Uebergang zur
Tagesordnung .

Abg . Dr . Schofer ( Ztr . ) wünſcht , wohlmol⸗
lende Prüfung des Geſuchs ſeitens der Regie⸗

nommen .
Das Goſuch des Invaliden F . Trauh in Karls⸗

ruhe um einen Zuſchuß zur Invalidenreute wird
nach dem Bericht des Abg . Kramer ( Soz . ) zur
Kenntnisnahme überwieſen . Das Geſuch des
peuſionierten Steuereinnehmers Lais in Schöngu
um Erhöhung ſeines Ruhegehalts wird nach dem
Boricht des Abgeordneten Ringwalds mit Ueber⸗
gang zur Tagesordnung erledigr .

wolfgang hat da geſpeift , da hatten wür einen

ſchopen miteinander , und gleichwohl hat der Conlo

ſo vill gemacht . “ „ Die neue opera von ſchweizer
würd täglich probiert , den wolfgang gefällt ſie gar
nicht , er fagt es iſt keine Natur darinen , und alles
übertriben . “ Am 27 . Dezember berichtet die Mutter
bon Wolfgaugs Fortſchritten , „ er ſpillet aber vill
anders als zu Salzburg dan hier ſind überall piano
forte , und dieſe kann er ſo un Vergleichlich krae⸗
tieren , das man es noch niemals ſo gehört hat , mit
einem worth iederman ſagt de ihn hört , das ſeines
gleichen nicht zu finden ſeye , obwohl hier becke ge⸗
weſen , wie auch ſchubart , ſo ſagen doch alle das

er weid darüber iſt in der ſchönheit , und guſto , und

freigkeit , auch das er aus dem Kapf ſpillet und
was man ihme vorlegelt , das bewundern die alles

auf das höchſte . Als er im Januar von der Prin⸗

zeiſin Weilburg nach Kirchheimbolland geladen
wird , packt die Mutter ihm ſorgſam den ⸗Kuffer “
und als er nach acht Tagen , von Triumpfen über⸗

häuft , zurückkehren ſoll , entflieht ihr der Seufzer :
⸗Wie froh bin ich wan ich ihn wider ſehe . “ Wolf⸗
gang aber muß ſein Leben immer mehr mit den

Künſtlerkreiſen verflechten , denen die beſorgte
Mutter fremd gegenüberſteht und die ihrem angſt⸗
vollen Herzen als leichtfertig erſcheinen , und wäh⸗
rend der junge Mozart ſich für die ſchöne Sängerin
Aloyſia Weber begeiſtert , ſchreibt Mutter Mogart
tiefbekümmert nach Salgburg einen Brief , in dem
alle Konflikte eines liebenden Nutterhergens gA

bereits jetzt annähernd 400 Firmen aller am

rung . Der Antrag der Kommiſſion wird ange⸗

—
—
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über Unterrichtsminiſterium .
Schluß kurz nach 6 Uhr .

Badͤiſche Politik .
Karlsruhe , 21 . April . Dem „ Staats⸗

anzeiger “ zufolge , hat der Großherzog
dem Staatsſekretär des Reichsſchatzamts
Kühn das Großkreuz des Ordens vom Zäh⸗
ringer Löwen verliehen .

Karlsruhe , 21 . April . Nach dem Hof⸗
bericht empfing der Großherzog heute mittag
um 12 Uhr den kaiſerlichen Statthalter in

Elſaß⸗Lothringen , Fürſten Wedel , der hier⸗
auf von der Großherzogin empfangen wurde .

Anſchließend fand zu Ehren des Fürſten ein

Frühſtück im großherzoglichen Palais ſtatt .

Die nationalliberale Partei an der Arbeit .

) : ( SHeidelberg , 21 . April . Die Natio⸗
malliberale Partei veranſtaltete geſtern abend
im „ Friedrichshof “ eine zwangloſe Zuſammen⸗
kunft , zu der Landtagsabgeordneter Dr . Koch
erſchienen war . Die Verſammlung hatte , wie

zwei vorhergehende in anderen Stadtteilen ,
den Zweck , dem Abgeordneten die Wünſche aus

ſeinem Kreiſe zu übermitteln und Anregungen
vorzubringen . In etwa 14 Tagen ſoll im

Bergheimer Viertel eine weitere Ver⸗

ſammlung ſtattfinden .
) : ( Donaueſchingen , 21 . April . Die

liberale Verſammlung in der Sonne in Ober⸗
baldingen , in welcher unſer Landtagsabgeord⸗
neter , Herr Forſtrat Dr . Wagner , über die

Arbeiten im Landtag berichtete , nahm einen

großartigen Verlauf . Das Lokal war von

etwa 200 Perſonen dicht beſetzt . Viele konnten

keinen Platz mehr bekommen .

Wacker im Kampf mit den „ Integralen “ .

Die Integralen machen Herrn Wacker das
Leben ſehr ſauer . Schon wieder muß der „ Bad .
Beobachter“ ihn gegen eine „integrale Leicht⸗

verteidigen . Das Organ Wackers

Auch die ſchon ſeit ihrem Beſtehen übel bekaunte
C. C. durfte nicht fehlen , wo es galt , den verdien⸗
ten badiſchen Zentrumsführer Wacker zu verdäch⸗
kigen . Schon vor einigen Tagen wurde in unſerem
Blatt darauf hingewiefen , daß gewiſſe integrale
Publiziſten eben ihrer Verdächtigungsſucht dienen
ohne Rückſicht auf die Tatſachen und ohne genauere
Kenntnis der Perſonen und Verhältniſſe , über die
ſie ſchreiben . So liefert z. Z. die Kölner Korreſp .
einen Artikel an die katholikenfeindliche Preſſe , in
welchem ſte unter anderem behauptet , eingzelne
badiſche Zentrumsabgeordnete mit

Wacker an der Spitze hätten durch den Mund des
Abg . Rechtsanwalt Kopf ihr Bedauern über
das jüngſte Motuproprio des Papſtes
cusſprechen laſſen . Dieſe Verdächtigung
wird wahrſcheinlich bald durch die internationale
Quertreiberpreſſe gehen . Sie iſt beſonders leicht⸗
fertig , weil ſonſt jedermaun weiß , daß Wacker ſeit
über 10 Jahren nicht mehr Abgeordneter iſt und
daher auch das nicht getan haben kann , was ihn
die C. C. an der Spitze von Abgeordneten kun läßt .

Auf die weiteren Verdächtigungen der C. C. ein .

zugehen , erübrigt ſich ſchon deswegen, weil wir uns

ſchon früher mit den polemiſchen Unzulänglichkeiten
dieſes ſattſam bekannten Organs beſchäftigt haben .

Die Integralen werden wahrſcheinlich ſagen ,
das ſei eine recht lahme Verteidigung , und

werden mit der Beweisführung des „ Bad.
Beobachter “ nicht ſehr einverſtanden ſein . Als

Abgeordneter kann er das allerdings
nicht getan haben , was ihm die Integralen zum

Vorwurf machen , aber warum ſollte er esnicht
als Führer des badiſchen Zentrums an der

Spitze von Zentrumsabgeordneten getan haben
können ? Der „ Bad Beobachter “ macht ſich die

Widerlegung reichlich leicht und die Integralen
werden Herrn Wacker nicht ſo ohne weiteres
freigeben .
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Karlsruhe , 21 April . Gegen die

Petition der Freireligiöſen Badens um Ab⸗

lehnung der Kirchendotation hat die Freiburger
Kurie eine eingehende Denkſchrift erſcheinen
laſſen , die auch die Stellung der Freireligiöſen
zum Religionsunterricht in der Schule behan⸗
delt . Nach eingehenden Darlegungen über die

rechtliche Stellung der religibſen Gemeinſchaften
in Staat und Schule , das religiöſe Bekenntnis

der Freireligiöſen , Gewiſſensfreiheit und Ver⸗

faſſung , die Verpflichtung der Diſſidentenkinder
zur Teilnahme am Religionsunterricht kommt

die Denkſchrift zu folgenden Forderungen :
„ Das unentbehrliche Fundament aller ge⸗

ſellſchaftlichen und ſtaatlichen Ordnung iſt
die poſitive Religion und die in der Religion
begründete Sittlichkeit . Eine religiös ſitt⸗
liche Erziehung der Jugend iſt daher für das

öffentliche Wohl grundſätzlich unerläßlich und

demgemäß als Aufgabe der Volksſchule in

Baden geſetzlich anerkannt . Eine Durch⸗
brechung dieſes fundamentalen öffentlich⸗
rechtlichen Prinzips zugunſten von Privat⸗
willensmeinungen iſt unſtatthaft . Der Staat

muß demnach den obligatoriſchen
Charakter des Religionsunter⸗
richts feſthalten und zwar allen ſchul⸗
pflichtigen Kindern gegenüber .

Soweit dieſe keiner Religionsgemeinſchaft
angehören , oder einer ſolchen , für die in der

von ihnen beſuchten Volksſchule Religions⸗
unterricht nicht erteilt wird , muß der Staat

wie bei anderen obligatoriſchen Unterrichts⸗
gegenſtänden dafür ſorgen , daß ihnen durch
einen genügenden Unterricht die Erkenntnis

Gottes und des von ihm geoffenbarten Sitten⸗

geſetzes vermittelt wird und ſie zur Befolgung
des letzteren angeleitet werden .

Soweit dies nicht durch Privatunterricht
in ausreichendem Maße gewährleiſtet wird ,
ſind die Kinder dem ſchulplanmäßi⸗
gen Religionsunterricht einer

Religionsgemeinſchaft zu über⸗

weiſen . Die Wahl des letzteren ſteht dem

Erziehungsberechtigten zu ; machte er von

ſeinem Wahlrecht keinen Gebrauch , ſo iſt ſie
nach geſetzlich allgemein feſtzuſtellenden Ge⸗

ſichtspunkten zu treffen .

Sayeriſche und pfätziſche
Poölitilk .

* München , 21 . April . Der Finanz⸗
ausſchuß der Kammer der Reichs⸗
räke lehnte in ſeiner geſtrigen Sitzung die

bereits von der Kammer der Abgeordneten
genehmigte Regierungsforderung von 75 000
Mark für die Arbeitsloſenverſiche⸗
rung in den Gemeinden ab . Der Finanz⸗
ausſchuß beſchloß dagegen , gemäß eines An⸗

trags des Reichsrates Frhrn . v. Eramer⸗Klett ,
einen Betrag in gleicher Höhe zur Bekämpfung
der Arbeitsloſigkeit zu verwenden , hauptſäch⸗
lich zur Errichtung von Arbeitsnach⸗
weiſen .

Kann ein Suzialdemakrat Mitglied eines Ev .
Arbeitervereins werden ?

Auf dem Verbandstage der evan⸗

geliſchen Arbeitervereine der

Pfalz , der am 19 . April in Haſſe ! l ſtatt⸗
fand , beantwortete der Referent , Pfarrer Batt⸗

lehner , die Frage , obein Sozialdemo⸗

krat Mitgliedeinesevangeliſchen
Arbheitervereins werden könne , im

zuſtimmenden Sinne . Er erblickt in der

Sozialdemokratie einen notwendigen Beſtandteil
unſerer heutigen Wirtſchaftsentwicklung . Es

ſei ihm die Parole „ von Baſſermann bis Bebel “

mehr aus der Seele geſprochen , als der Ruf zur

Sammlung der hürger

ſpiegeln : Mein lieber Mann ! Aus dieſem Briefe

wirſt du erſehen haben , daß , wann der Wolfgang

eine neue Bekanntſchaft macht , er gleich Guth und

Blueth für ſolche Leute geben wollte . Es iſt wahr ,

ſie ( Alohſia Weber ] ſingt unvergleichlich ; allein da

muß man ſein eigenes Intereſſe niemahls auf die

Seite ſetzen ; es iſt mir die Geſellſchaft mit dem

Wendling und Ramm niemals recht geweſen , allein

ich hatte keine Einwendung machen dürfen , und

mir iſt niemahls geglaubt worden . Sobald er aber

mit den Weberiſchen gekant worden , ſo hat er

gleich ſeinen Sinn geändert , mit einem Worte :

bei andern Leuten iſt er lieber als bey mir , ich

mache ihm in einen und andern , was mir nicht ge⸗

fält , Einwendungen , und das iſt ihm nicht recht .
Du wirſt es alſo bey dir ſelbſt überlegen , was zu

thun iſt , die Reiſe mit den Wendling nach Paris

finde ich gar nicht für rathſam , ich wolte ihn lieber

ſpeäter ſelbſt begleiten ; mit dem Poſtwagen würde

es ſo viel nicht koſten ; vielleicht bekommſt du von

: Grimm noch eine Antwort ; unterdeſſen verlieren

wir hier nichts , ich ſchreibe dieſes in der größten

Geheim , weil Er beim Eſſen iſt , und ich will , damit

ich nicht überfallen werde , addio, ich verbleibe dein

getreues Weib Marianna Mogartin . “

Nus dem mannheimer Kunstleben .

n uns geſchrieben : Mitte Mai er⸗

ſtändige Enſemble der Karezag' ſchen

Originalb ſetzung de

Mittwoch , den 22 . April 1914 . General - Anzerger . Sndiſche Reueße Nadrichten agblatt B. Seree .

Damit iſt die Tagesordnung erledigt . Nächſte ſceine Denkſchrif Freihn e er ſretdd Arbei ine]
die beiden Gebäude geleitet. Seines Erachtens ?Eine Denkſchrift der Freiburger Kurie über die] Generalſekretär der evangel . Arbeitervereine ] die beiden Gebäude geleitet . Seines Erachtens

Sina , WMittwo , voruniags ic , Ubr : rechtliche Stelung der Freireligiöſen . Deuiſgiunds Martin , trat dem Referent en⸗ ſei die Geſahr nicht groß . Aber ſchließlich ſei
Tagesordnung : Allgemeine Debatte 0 5 8 die Meinung des Gewerbeaufſichtsamts maß⸗

ſchieden entgegen : ein Sozialdemokrat dürſe nie

Mitglied eines evangel . Arbeitervereins werden.
Die evangel . Arbeitervereine ſeien gerade als

Bollwerke gegen die Sozialdemokratie ge⸗

gründet . Die Meinungen waren in der Aus⸗

ſprache geteilt . Die Frage ſoll in den Vereinen

zum Gegenſtand der Erörterung gemacht werden .

Zweifellos birgt ſie Konfliktſtoff , denn ſie rührt
an den Fundamenten der evangel . Arbeiterver⸗
eine . Es iſt nicht unwahrſcheinlich , daß ſich die

Geiſter baldſcheiden werden !

Nus Stadt und Land .
Maunheim , 22 . April .

Bürgerausſchußſitzung
am Dienstag , 21 . April .

85 ( Schluß . )
Gasverſorgung von Rheingu .

Angeſordert werden 136 400 Mark .

Sty . ⸗B. Pfeiffle empfiehlt die Vorlage .
Stv . ⸗V. Gießler begrüßt ebenfalls die Vor⸗

lage . Redner frägt , ob die Legung der Leitung in die

Indurſtieſtraße nicht Schwierigkeiten machen werde .

Im vorigen Jahre habe man erſt die Straße gepfla⸗
ſtert und nun müſſe man ſte ſchon wieder aufreißen .

Direktor Pichler erwidert , Verhandlungen we⸗

gen der Erlaubnis zur Legung der Leitung in die In⸗

duſtrlegeleiſe ſeien noch nicht eingeleitet . Man habe
erſt die Genehmigung der Vorlage abwarten wollen .
Den Grund , warum im vorigen Jabre die Leitung
nicht mitgelegt wurde , könne er nicht angeben .

Auf eine Anfrage des Sty . Jeuel erwidert
Bürgermeiſter Ritter , daß die Oberrheiniſche

Eiſenbahngeſellſchaft uneingeſchräukt ihre Zuſtim⸗
mung dazu gegeben habe , daß die Gasleitung in ihr
Gelände gelegt wird .

In der darauffolgenden Abſtimmung wird die
Vorlage einſtimmig angeuommen .

Neubau einer Kantine und eines Laboratariums⸗
gebündes im Gaswerk Luzenberg .

Der Stadtrat beantragt , der Bürgerausſchuß
wolle für den Neubau einer Kantine und eines

Labaratoriumsgebäudes im Gaswerk Luzen⸗
berg den Betrag von 135000 und 20000 Mark
aus Anlehensmitteln mit einer Verwendungs⸗
friſt von 10 Jahren bewilligen .

Stv . ⸗V. Gießler begründet kurz die Vor⸗
lage .

Gip. Mayer⸗Dinkel führte aus : An der

Tatſache ,aß auf Grund der Anordnung der

roßh . Bad . rikinſpektion das Laboratorium
und der Kaulr mbau abgebrochen werden

muß , iſt nichts zu undern , aber dieſe Vorſchrift
beſtand auch ſchon vor Erxrichtung der Elektro⸗
Hochbahn und ſo drängt ſich die Frage auf , wa⸗
rum die Linienführung nicht ſo genommen
wurde , wie ſie die Direkton des Gaswerks vor⸗

ſchlug , dann wären uns jetzt die entſtehenden
großen Koſten erſpart geblieben . Ich möchte den

Herru Direktor des Gaswerks hierüber um Aus⸗

kunft bitten . Was den Neubau des Laborato⸗
riums betrifft , ſo ſind hierfür 23000 Mark aus⸗

geworfen . Ich finde dieſen Betrag für einen nur
aus einem Geſchoß beſtehenden Bau auf einer

Grundfläche von ungefähr 300 Quadratmeter
ganz außerordentlich hoch und der Koſtenvor⸗
anſchlag gibt mir für die Höhe dieſer Summe
keine gengue Auskunſt , Der Neubau der Kan⸗
tine könnte auch auf billigere Weiſe , wie vorge⸗
ſchlagen , hergeſtellt werden . Anſtelle des beab⸗

ſichtigten Kantinenneubaues kaun die alte große
Kantine nach meiner Meinung mit weſentlich
geringeren Koſten ſeitlich vergrößert werden .

Auf dieſe Weiſe bliebe auch der für den Neubau

gewählte Platz , der mir an ſich unpraktiſch er⸗

ſcheint , für den beabſichtigten Zſpeck frei liegen .
Direktor Pichler erwidert , die beiden Ge⸗

bäude ſollen nach wie vor beſtehen bleiben . Das

Gewerbeauſſichtsamt habe Bedenken dagegen ,

daß unter der Hängebahn ſtändig Leute ſich
aufhalten . Urſprünglich ſei vorgeſehen geweſen ,
daß die Koksaufbereitungsanlage weiter von
den fraglichen Gebäuden erſtellt werden ſollte .
Der Sachverſtändige kam aber zu der Anſicht ,
daß ſich eine beſſere Löſung ergebe , wenn die

Anlage näher an die Gebäude gerückt würde .
N

gebend . Die beiden alten Gebäude würden
nicht vernichtet , ſondern blieben beſtehen und
würden ſehr vorteilhaft als Magazin und Auf :
bewahrungsraum benützt . Es komme noch
hinzu , daß das Laboratorium un Laufe der

Jahre ohnehin zu klein geworden wäre . Es
hätte alſo ohnehin verlegt werden müſſen . Eine
Verlegung empfehle ſich auch deswegen , weil
gie Apparate im Laboratorium durch das an⸗
ſtoßende Ofenhaus gefährdet würden . Was
die Koſten der Neubauten betreffe , ſo ſeien die
Voranſchläge detailliert eingereicht und vom

Rechnungsamt geprüft worden . Eine Ver⸗
längerung der Kantine ſei nicht gut möglich .
Der Platz für die Kantine ſei zwiſchen zwei Ge⸗
bäuden gewählt worden , weil das Gebäude
zwiſchen den beiden Hauptwerkſtätten liegen
ſolle und weil die Wohlfahrtseinrichtungen an⸗
ſtoßen . Ihm ſcheine der Platz ſehr geeignet zu
ein . 8

Sty . Mayer⸗Dinkel erwidert : Die Aus⸗
führungen des Herrn Direktor Piſchler hahen
mich nicht überzeugt , denn wenn der jetzige La⸗

boratoriumsbau aus dem Grund entfernt wer⸗
den ſoll , weil der Staub in die Räume eindringt
ſo war dieſer Grund auch ſchon bei Erſtellung
des Baues zweifellos vorhanden und von meiner

Meinung , daß die ſeitliche Vergrößerung der
alten Kantine einem Neubau , und zwar aus den
von mir angegebenen Gründen vorzuziehen ſei ,
kann ich nicht abgehen .

Direktor Pichler : Die Ausführungen ſi
zum Teil richtig . Als man im Jahre 1899 d
ſen Platz für den geeigneten hielt , hatten wir

noch nicht die Apparate wie heute . Mittlerw

ſind ganz andere Apparate aufgeſtellt worden .
Hätte man dieſes vorausſehen können , ſo wäre

damals die Kautine nicht an dieſen Platz geko
men . Die neue Kantine ſoll nun genau in der
Mitte erſtellt werden . 15

Stv . ⸗V. Benſingen : Die Vorlage macht
mir wirklich kein Vergnügen . Wir haben hie
eine große Aufwendung zu machen , ohne ein
Kubikmeter Gas mehr zu erhalten . Nun fragt
es ſich , iſt dieſe Aufgabe nötig oder nicht . Ich
frage Herrn Direktyr Pichler : Iſt eine Gefg
da für die Arbeiter , oder iſt ſie nicht da. Da⸗

rüber möchte ich eine klare Antwort von Herrn

sichler . Iſt eine Gefahr da , dann mache ich

Herrn Pichler den Vorwurf , daß er nicht frither
geſagt hat , hier iſt Gefahr für die Arbeiter
Iſt aber keine Gefahr da , dann gibht e 75eine Juſtanz gegen die Badiſche Fabrikinſpel
tion .

Direktor Pichler : Es ſind alle möglichen
Vorſichtsmaßregeln getroffen worden , um eine

Gefahr , die eintreten könnte , zu beſeitigen .
Anordnungen ſind getroffen worden bevor d
Badiſche Fabrikinſpektion uns die Auflage ge
macht hat . Die Gefahren ſind pon mir de
beſeitigt worden , daß jährlich Reviſtone
genommen werden . Es iſt von meine
ſogar die Anordnung getroffen worden , 8
alle Viertelfahre die Seile repitiert werden
und alle Jahre unterzieht ein Ingenien
Spbezialfabrik die Sache einer Repiſion
menſchlichem Ermeſſen alſo eine Gefa
geſchloſſen und ſoweit Gefahr vorhanden
ſte durch Maßuahmen gedämpft w

Stv . Nagel wendet ſich gegen die

rungen des Sty . ⸗B. Benſinger u. bemer
ein Unterſchied zwiſchen den induſtrieellen B

trieben und dem Gaswerk . Der Standpunk
des Badiſchen Gewerheamtes ſel ein berechtig⸗
ter , dem ſich die Stadt fügen müſſe

Sty . ⸗V. Benſinger erwidert , daß ihn d
redner falſch verſtanden habe . Er habe un
gefragt , ob der Betrieb gefährlich ſei oder un

Bürgermeiſter Ritter : Herr “ Sty . ⸗V. Ben
ſinger hat durchaus richtig ausgefü
man gegen die Entſcheidung der Gewerhe
tion noch Inſtanzen hat . Es iſt auch in

waltungsrat darüber beraten worden u
hat ſich in der Verwaltungsratsſſtzu
dieſelbe Debatte ergeben . Herr Direktor
ſer hat uns erzählt , daß alles geſch

Unfälle vorzubengen . Wir haben im
tungsrat die Auffaſſung gehabt , daß ma
deſtens mit einer weitgehenden Vorſchr

Gewerbeinſpektion zu rechnen hat . Al

dem kam 5 15
der daß die

verwaltung ſich fügen müſſe , wenn die

inſpektion ſagt , der Betrieh iſt leb
es muß eine Aenderung getroffen werden ,

deſſen wurde die Häugebahn üher ,

Zgühnen (Theat u U
unter Führung und Leitung des Direktor Alfred
Canar , Präſident des öſterr , Direktoren⸗Verbandes ,
am Großh . Hof⸗ und Nationalthegter in Mannheim ,
ein dreitägiges Gaſtſpiel . Die Wiener kommen zum
erſten Male nach Maunheim , um eine renommierte
Künſtlerſchar vorzuführen . Das Enfemble iſt eine
Wiener Spezialität , das bodenſtändige , urwieneriſche
Operetten und ſpezifiſch wieneriſche Künſtler in einer
eigenartigen mise en scene zur Darſtellung bringt ,
Es werden alſo muſikaltſch wieneriſche Stücke , die von
Wien den Weg über alle Bühnen nehmen , in der Wie⸗
ner Originalbeſetzung zur Aufführung gelaugen . Das
Enſemble wird mit der Operette „ Wiener Blut “ in
Mannheim ſeinen ug halten und zwar in der

Jahre 1312 ſtattgefundenen
Pariſer Gaſtſpiels , mit welcher Vorſteſlung ſich dag
Wiener Enſemble in Paris einen durchſchlagenden Er⸗
folg errungen hat . Weiters kommt dann bie duftige ,
zarte Operette „ Die tolle Thereſe “ , die eine aus Mu⸗
fiken von Fohann Strauß ( Vaterl kombinterte , muſi⸗
kaliſche Flluſtratlon erhalten hat und in Wien allein
mehr als 150 Aufführungen erlebte , zur Darſtellung .
Als dritte Vorſtellung wird die Johann Strauß ' ſche
Operette „ Der Zigeunerbaron “ zur Aufführung ge⸗
bracht und wird auch „ Der Zigeunerbaron “ in derſel ,
ben Beſetzung gegeben wie ſeinerzeit in Paris .

Maunheimer Muſikfeſt — Maifeſtwoche 1914 .

Für das gzweite Konzert , das am Samstag
den 9. Mai ſtattfindet , iſt als Soliſtin Frau Kam⸗

merſängerin Ottilie Mezger , Hamburg ,
gewonnen worden . Dieſe wird Lieder von Bect⸗

hoven und Wagner , mit Orcheſter⸗Begleitung ,
zu Gehör bringen . Für das „ Liebesmahl der

Apoſtel “ iſt weiterhin auch die Mitwirkung eines

Schülerchors geſichert . Das Reinerträg⸗
nis des zweitägigen Muſikfeſtes iſt für wohl⸗

tätige Zwecke beſtimmt . Die Proben unter

Hofkapellmeiſter Felix Lederers Leitung haben

ihren Anfang genommen.

und Dounerstag na

4 . Trio⸗Abend des Mannheimer Trio . 5
Am Montag , den N. April , findet im Kaſino⸗

ſaal , R 1, 1, der vierte und letzte Trio⸗Abend ſtakt ,
die das Maunheimer Trio , beſtehend aus den

Herren Willy Rohberg , Hugo Birkigl und

Carl Mülkar , in dieſer Saiſon veranſtaltet

haben . Das Programm , das einen ſehr intereſſan⸗

ten Abend verſpricht , wird in den nächſten Tagen
bokannt gegeben . Um den auspärtigen Beſuchern
den Baſuch etwas zu erleichtern , iſt der Aufaßg

dieſesmal auf 8 Uhr feſtgeſetzt und

alif 8 Uhr

Sammlung Carl Baer . „
Die öffentliche Ausſtellung der Sammlung Carl

Baer , die zugunſten des Maunheimer Altertums⸗
bereins ſtattfindet , bleibt auf die nächſten Tage bis
Montag , 27. ds . Mis , beſchränkt . Herr Profeſſor
Dr . Walter hat ſich zu Führungen Mittwoch

chmiktag bereit erklärt . Man
bittet die für beſtimmie Tage ausgeſtellten Eintritts⸗
karten vorher in der Geſchäftsſtelle des Verkehrsver⸗
eins zu löſen .

Das Muſtkwiſſeuſchaftliche Somivar von Dr . Egel
beginnt am Mittwoch , den 22 . April , nachmittags

—6 Uhr im Leſefgal der Muſtkaliſchen Volksotblioihet
( I . 2, 9, rechtes Erdgeſchoß . Das Hauptth ma wird
ſein : Richard Waaners Parſifgl in ſeiner dichleriſchen
und muſikaliſchen Geſtaltung . “ Aumeldungen werden
in R 7, 26 und in den Bibllothelsſtunden entgegen⸗
genommen ,

Künſtler⸗FJubiläum. 5
Das boltehte Mitglied des Rheintſchen

Mäuner⸗Ouartetts ( Dir , C. Dummeldinger ,
Frau Magda Kammmuf , begeht in dieſen Tagen
ihr 1öjlähriges Künſtler Jubiläu m. Au⸗
bieſem Anlaß veranſtaltet Herr Direktor Dummel
dinger morgen Donnerstag , abends 8 Uhr , im Reſtau .
raut „ Stadt Sück “ einen Ehrenabend ür die

Jubilarin . Zweifellos dürften ſich die Freunde der

nicht wie bisher

5 Volksſänger recht

Mannheimer Altertumsvorein .

Der 2. diesjährige Vereinsausflug führte

Teilnehmer am bargangenen Sonnte

deuburg , wo die tieuen Ausgrab
Vereins an der Realſchule beſichtigk w

bexeits in der vor einigen Tagen von uns
lichten Beſchreibung ausgeführt wor

gahlreſch h

Da der Ausflug in der Hauptſache Schriesheim
galt , konnte für die Beſichtigung der Ladenburger
Ausgrabungen nur verhältnismäßig kurze Zeit
verwendet werden ; auf die Beſichtigung der intereſ⸗
ſanten Baudenkmäler Ladenburgs aus ſpätere

beſucht hat , mußte diesmal ganz verzichtet w
Nach etwa einſtündigem Marſch durch im
Blütenglanz der Obſtbäume prangende Ghene ge ,
langten die Ausflügler nach Schriesheim Dor
wurden verſchiedene Häuſer aus alter Zeit b

u erfreulicherweiſe
wi

1

mals gefundenen Milla rustica ſteht vor
lin fälſchlich für ein Columbari

0

dem gemeinſchaftlichen Mi
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Gegenteil kann nicht abſolut bewieſen werden ,
deshalb muß man ſich fügen . Es wird niemand

in der Lage ſein , die Verantwortung zu über⸗
nehmen , wenn vielleicht ſpäter doch ein Un⸗
glücksfall vorkommen köunte . Merkwürdiger⸗
weiſe hat der Zufall es gewollt , daß gerade in
den letzten 3 oder 4 Wochen in einem Gaswerk
tatſächlich an der Hängebahn ein Unfall ein⸗

iſt , dem ein Menſchenleben zum Opfer
fiel .

Die Vorlage
nehmigt .

Ermeiterung des Fleiſchſchauamtes
Der Stadtrat beantragt : „ Verehrlicher Bür⸗

gerausſchuß wolle für die Erweiterung des
Nleeiſchſchauamtes zu dem bereits bewilligten
Betrag von 38 500 Mark einen weiteren Kredit
von 6 350 Mark aus Anlehensmitteln mit einer
Verwendungsfriſt von 10 Jahren bewilligen .

Stv . ⸗V. Gießler begründet die Vorlage .
Wenn das Amt auch etwas Geld koſte , ſo ſei es
doch wichtig . Deshalb beantrage er die Geneh⸗
migung der Vorlage .

Die Vorlage wird ohne Debatte einſtimmig
angenommen .
Verlegung der Geſchäftsräume des Volksſchul⸗
rektorats in das ſtäbt . Anweſen B2 , 9 und ga .

Angefordert wird zur Gewinnung von Ge⸗
ſchäftsräumen für das Volksſchulrektorat in dem
ſtädtiſchen Anweſen 6 2, 9 und ga der Betrag
von 17 400 Mark aus Grundſtocksmitteln , vor⸗
behaltlich des Rückerſatzes durch die Wirtſchaft
des Jahres 1915 .

Stv . ⸗V. Pfeiffle bemerkt , daß ſich der
Stadtverordnetenvorſtand ſehr eingehend mit
dieſer Vorlage beſchäftigt habe . Es ſei bekaunt ,
daß es des f Oberbürgermeiſters Martin ſein
Lieblingswunſch war , eine ſtädtiſche Dienſt⸗
wohnung zu erhalten . Unſer fetziger Ober⸗
bhürgermeiſter habe ſich aber nicht entſchließen
können , die Räumlichleiten als Dienſtwohnung
zut henützen . Deshalb habe man ſuchen müſſen ,
die Räumlichkeiten anderweitig zu verwerten .
Die Stadt habe ja immer Verwendung für der⸗
artige Räume . Nun iſt Herr Stadtſchulrat Sick⸗
inger gekommen und möchte gerne die Räume .
Er möchte hauptſächlich in die Nähe des Thea⸗
ters . ( Seiterkeit ) . Seinem Wunſche ſoll ent⸗
ſprochen werden . Der Stadtverordnetenvor⸗
ſtand iſt von der Dringlichkeit und Zweckmäßig⸗
leit der Vorlage ütberzeugt und empfiehlt daher
die Vorlage zur Annahme .

Bürgermeiſter v. Hollander kommt auf
die Ausführungen des Stadtverordnetenvor⸗
ſtandes Pfeiffle zurück und bemerkte , wenn ge⸗
ſagt wurde , daß der gegenwärtige Oberbürger⸗
meiſter von dieſer Wohnung nicht habe Beſitz
nehmen wollen , ſo ſei dies nicht richtig . Im
Gegenteil , der Herr Oberbürgermeiſter habe ſich
in dieſer Frage ſehr paſſiv verhalten und ſeine
Bereitwilligkeit erklärt , die Wohnung zu
nehmen . Er ſah aber nur deshalb davon ab ,
weil die Herſtellungskoſten einen ſehr großen
Aufwand erfordert hätten .

Sty . Dr . Sickinger : Zu der Bemerkung
des Herrn Sty . ⸗V. Pfeiffle betreffs der Verleg⸗

ung der Geſchäftsräume des Volksſchulrektorats
möchte ich erwidern , daß wir die Verlegung nicht
wegen , ſondern trotz der Nähe des Thegters
wünſchen ( Heiterkeit ) .

Die Vorlage wurde hierauf einſtimmig ange⸗
nommen .

Ausbau des Untergeſchoſſes der Tuenhalle der
Luzenbergſchule .

Der Stadtrat beantragt : „ Verehrlicher Bür⸗
gekgusſchuß wolle ſeine Zuſtimmung dazu er⸗
teilen , daß aus Mitteln des Baukredits der
Luzenbergſchule 6500 Mark für die Ausführung
der Rohbauarbeiten zum Ausbau des Unker⸗
geſchoſſes der Turnhalle verwendet werden .

Sty . ⸗BV. Gießler begründet die Vorlage
und empfiehlt ſie zur Annahme . Er ſpricht aber

dahei ſeine Verwunderung darüber aus , daß
man mit dieſer Vorlage erſt nach der Herſtel⸗
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wurde hierauf einſtimmig ge⸗

grahungen , Herrn Prof . Dr . Gropengießer , den
wärmſten Dauk der Anweſenden aus Nachmittags
wurde zunächſt die Strahlenburg beſichtigt und die
bauliche Anlage dieſer bereits 1470 vom Kurfürſten
Friedrich J. zerſtörten Burg kurz erläutert . Weiter
war ein Aufſtieg zum Oelberg geplant , auf dem
ſich oberhapb der ſogen . Schtwedenkanzel drei Be⸗
feſtigungsanſagen ( pielleicht Ringwälle ) nachweiſen
laſſen . Dieſe Befeſtigungsanlagen , die leider zum
Tefl dem Fortſchreiten des Porphyrſteinbruchs zum
Opfer fallen werden , und die Felſengruppe „ Edel⸗
ſtein “ an der Kuppe des Oelbergs , für deren Er⸗
Haltung der Altertumsverein ſich berwendet hat ,
wuürden wegen der Steilheit des Wegs nur von
einem Teil der Ausflügler beſucht ; der größere
Teil zog es vor , den am Oelberg faſt eben entlang
führenden Weg direkt zur Schanenburg einzu⸗
ſchlagen . Auch die Schauenburz iſt durch einen un⸗
mittelbar vor ihren Mauern ſtehenden , vom badi⸗
ſchen Staat betriebenen Porphyrſteinbruch gefähr⸗
det und es wäre dringend zu wünſchen , daß der
Staat ſich der Konſervierung dieſer für die Ge⸗
ſchichte unſerer Heimat bedeutſamen Burgruine ,die auch neuerdings wieder durch Sprengungen ge⸗

ten zu haben ſcheint , fürſorglich annehmen
würde . Dieſe bereits ſeit 1460 in Trümmern lie⸗
geude Burg , die früher dem 1180 zum erſtenmale
Urkundlich erwähnten Geſchlechte der Herren von
Schauenburg gehörte und gleichfalls vom Kurfür⸗
ſten Friedrich . von der Pfalz zerſtört wurde , iſt

ihres ſtark ruinenhaften Zuſtandes ein für die
eunknis des mittelalterlichen Burgenbaues un⸗

erer Gegend wichtiges Baudenkmal , deſſen weiterer
Zerſtörung unbedingt Einhalt getan werden ſollte.
Nach Beſichtigung der Schauenburg teilten ſich die

weg über den Weißen Stein nach Heidelberg ein⸗
ſchlug , ſtiegen die übrigen direkt nach Doſſenheim
ab und traten von dort mit der Kleinbahn über
Heidelberg die Heimfahrt an . Der Ausflug war
vom ſchenſten Frühlingswetter begünſtigk und ver⸗
lief zur bollen Zufriedenheit aller Teifnehmer

*

Die Shakeſpeare⸗Feſtſpiele in England .
Die diesjährigen Shaleſpearee Feſtſpleze

in des Dichters Geburtsort Stratford on Avon

Vatrick Kirwan ſtatifinden . Außer ſieben Komödien

werden im dortigen „ Memortal⸗Theatre “ in der Zeit
vom 20. April bis 9. Mai unter der Oberregie don

lung des Projektes komme und nicht früher . Im
übrigen ſei die Vorlage ja ſehr zu begrüßen ,
denn man bekomme hierdurch große Räumlich⸗
keiten .

Stv . V. Rudolf Kramer : Wir werden der
Vorlage zuſtimmen . Nur möchte ich Namens
meiner Freunde um Auskunft bitten , was mit
den Räumlichkeiten geſchehen ſoll . Es iſt in
der Vorlage ausgeführt , daß die Räume einen
Mietwert von 1500 Mark hätten . Ich bitte nun ,
mir mitzuteilen , ob in dieſen Räumlichkeiten
Verkaufsräume eingerichtet werden ſollen . Ich
gebe der Hoffnung Ausdruck , daß dies nicht be⸗
abſichtigt wird , da es auch den Hausbeſitzern
nicht geſtattet iſt , Souterainräume als Verkaufs⸗
räume zu benützen .

Bürgermeiſter v. Hollander : Es iſt in
Ausſicht genommen , dieſe Räumlichkeiten zu
verwenden zur Aufhewahrung der Waſſerwerk⸗
meſſer des Tiefbauamtes . Verkaufsräume ein⸗
zurichten iſt nicht beabſichtigt . Die Räumlich⸗
keiten ſollen nur zu ſtädtiſchen Zwecken verwen⸗
det werden .

Stabtbauxrat
des Herrn Sty . ⸗V

Pervey : Der Vorwurf
Gießler iſt nicht berechtigt

Als wir das Projekt ausführten , handelte es
ſich nur darum , eine Turnhalle und einen Keller
zu erſtellen . Irgend eine Zweckbeſtimmung für
das in Ausſicht genommene Untergeſchoß der
Turnhalle war nicht vorhanden . Jetzt iſt eine
Ziweckbeſtimmung aufgetaucht ung jetzt machen
wir die Räumlichkeiten nutzbar . Ich möchte
bitten , uns nicht Vorwürfe darüber zu machen ,
denn ſonſt ſchrecken Sie uns ab .

Die Vorlage wurde hierauf einſtimmig ange⸗
nommen . Die Tagesordnung war damit er⸗
ſchöpft . Schluß der Sitzung 5 Uhr 5 Minuten .

* Berichtigung . In dem Bericht über die geſtrige
Bürgerausſchußſitzung in letzter Nummer iſt bei
der Vorlage über die Aenderung der Gleisanlage
auf der Strecke nach Käfertal ſtatt Sty . Noll Sto .
Knodel zu leſen . Ferner hat Sty . Schweikart
bei der Vorlage : „ Kredit für die Vorarbeiten zum
Bau einer dritten Neckarbrücke gewünſcht , daß ſich
das Tiefbauamt bei der Ausarbeitung der Projekte
nicht zu ſehr in Details perliere , damit den
Brückenbaufirmen nicht zu viel vorweggenommen
wird .

Jur geftrigen Bürgerausſchußz⸗
ſitzung .

Nicht weniger als 15 Punkte umfaßte die

Tagesordnung der geſtrigen Sitzung des Bür⸗
gerausſchuſſes , aber nur wenige dieſer vielen

ſtadträtlichen Vorlagen gaben zu beſonderen
Bemerkungen Anlaß . Infolgedeſſen war die

Sitzung von kurzer Dauer . Nach ca . 2 Stun⸗
den hatte die ganze umfangreiche Tagesord⸗
nung ihre Erledigung gefunden . Dieſe Kürze
der Verhandlungen iſt wohl auch mit darauf
zurückzuführen , daß die Bürgerausſchuß⸗Mit⸗
glieder in den vormonatlichen §Stägigen Bud⸗

get⸗Verhandlungen xeichlich Gelegenheit gehabt
hatten , ihre Wünſche und Beſchwerden vorzu⸗
bringen , ſodaß ihr Redebedürfnis etwas er⸗

ſchöpft war .

Bei dem Verkauf von Bauplätzen
an der Mollſchule wurde von verſchie⸗
denen Seiten bemängelt , daß die vom Stadt⸗
rat vorgeſehene Bebauung des dortigen Ge⸗
bietes dieſem Luft und Licht benehme und daß
es dringend wünſchenswert ſei , eine Aenderung
dieſes Bebauungsplanes auszuarbeiten , in
dem auch ein freier Platz vorgeſehen werde .
Von Herrn Bürgermeiſter Finter ſowohl
wie von Herrn Stadtbaurat Stauffert
wurde zwar dieſem Bedenken entgegengetreten ,
jedoch konnten die Ausführungen dieſer beiden

. . . . . ,
Shakeſpeares und zwei Tragödien — „ Otherlp⸗
und „ HFamlet “ — ſollen zwel Stücke von Zeitgenof⸗
ſen aus der Eliſabelhianiſchen Periode zur Auffüh⸗
rung kommnten , die ſeit mehr als dreißig Jahren nicht
mehr gegeben wurden . Es ſind dies Henry Por⸗
ters „ Ihe Iwo Augry NVomenof Abing⸗
don und Nathaniel Flields „ A Woman 18 4
Weathercock “ Die Zwiſchenaktsmuſik , deren
Prygramm ebenfalls durchweg zeitgemäße Vokal⸗ und
Juſtrumental⸗Kompoſitionen bringt , wird von Mu⸗
ſikern in Koſtümen aus der Zeit der Eliſabeth ausge⸗führt werden . Von bekannten engliſchen Bühnengrö⸗
zen haben ihre Mitwirkung zugeſagt : Sir Herbert
Tree , H. B. Irving , Arthur Bourchſer , Oskar Aſche ,
Henry Ainley , Miß Neilſon Terry und Miß Lily
Brayton .
Eine hundertjährige Schauſpielerin .

Am 25. April wird die in Wien lebende Schau⸗
ſpielerin Betti Vanini hundert Jahre alt . Fer⸗
dinand Raimund war es , der die Achtzehnjährige
beſtimmte , zur Bühne zu gehen . Später heiratete
ſie den Regiſſeur Vanini , und als dieſer nach fünf⸗
zehnjähriger Ehe in Hamburg ſtarb , kehrte die
Wittwe nach Wien zurück . Die furchtbare Kata⸗
ſtrophe des Ringtheaterbrandes erſchütterle ſie ſo
ſtark , daß ſie Abſchied vom Theater nahm . Ihr
Lebensabend geſtaltete ſich wenig freundlich . Sie
erwarb ſich den Lebensunterhalt als Goldſtickerin ,
und heute erteilt die Hundertjährige franzöſiſchen
Sprachunterricht .
Ein Denkmal für Laplace .

Der berühmte franzöſiſche Aſtruuom Laplace , dern
die Wiſſenſchaft die „ Himmelsmechauik “ verdankt , ſoll
ein Denkmal in ſeiner Heimatſtadt erhalten . Der Ge⸗
lehrte wurde am 28. März 1719 in Beaumonten
Auge in der Normandie geboren ,
Hochſchulnachrichten .

„ Als Nachfolger des in den Ruheſtand getretenen
Geh . Rats Prof . E. Gieſeler iſt der a. o. Profeſſor
für landwirtſchaftliche Maſchinenkunde an der Tgl.württemb . Laudwirtſchaftlichen Hochſchule in Hoheu⸗
hlei m. Dr . Hans Holldack , zum tatsmüßigen
Profeſſor an der Landwirtſchaftlichen A ka⸗
demie zu Bonn Poppelsdorf ernannt wor⸗
den . — Vom Sommerſemeſter 1914 ab wurde an der
Untverſität Erlaugen ein Seminar fü r

[ neuere Kunſtgeſchichte errſchtet und die Lei⸗
tung desſelben dem g4. o. Profeſſor Dr . Friedrſch
Haack übertragen . — Jum dritten Fachvertreter der
Privatwirtſchaftsleßhre ( Handelswiſſenſchaft insbeſon⸗

dere für das Gebiet des Warenhandels an der Aka⸗
demie für Soztal⸗ und Handelswiffenſchalfen in

rankfurt a. M. wurde Dr . phil . Ernſt Pape ,
bisher Dozent an der Handelshochſchule in Leip⸗
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Herren nicht überzeugend wirken . Völlig ver⸗

unglückt war der Hinweis darauf , daß in dem

neuen Stadtbauplan für die öſtliche Stadter⸗

weiterung , der gegenwärtig ausgearbeitet
wird , 40 Prozent des Geländes für freie Plätze
uſw . vorgeſehen ſeien . Mit Recht wurde aus
der Mikte des Bürgerausſchuſſes darauf hin⸗
gewieſen , daß es darauf ankomme , wie ſich dieſe
40 Prozent auf die verſchiedenen Gebiete der

Oſtſtadt verteilen . Trotz aller dieſer Bemänge⸗

lungen und Bedenken , die gegen dieſe Vorlage
von nationalliberaler Seite ſowohl , wie

namentlich von ſozialdem . Stadtverordneten

vorgebracht wurden , fand dieſe Annahme . Nur
ein Teil der nationalliberalen Stadtverord⸗
neten ſtimmte gegen ſie , dagegen traten merk⸗

würdigerweiſe die Sozialdemokraten , die in
der Diskuſſion die Vorlage ſo abfällig beur⸗
teilt hatten , in der Abſtimmung geſchloſſen
für ſie ein . Selbft beiden Redner der

ſozialdemokratiſchen Fraktion , die in der
Debatte die Vorlage ſcharf kritiſiert hatten ,
ſtimmten für ſie .

die

rungen , die ſich an die ſtadträtliche Vorlage
wegen Bewilligung eines Kredites

für Vorarbeiten zum Bau einer
dritten Neckarbrücke knüpften . Der
Bürgerausſchuß war einmütig der Auffaſſung ,
daß der Bau einer dritten Neckarbrücke eine
dringende Notwendigkeit bildet , ebenſo war er
aber auch einſtimmig der Anſicht , daß zu den
großen Koſten dieſer Brücke der Staat einen

Beitrag bewilligen müſſe . Wir ſchließen uns
dieſer Meinung an und find auch überzeugt ,
daß ſich die Großh . Regierung und die Badi⸗
ſchen Landſtände dieſer Verpflichtung nicht ent⸗
ziehen werden . Von ſozialdemokratiſcher Seite
wurde in der Debatte mit Recht darauf hinge⸗
wieſen , daß noch wichitger wie der Bau einer
dritten Neckarbrücke die Errichtung einer
zweiten Rheinbrücke ſei , zu der der
badiſche Staat auch einen Beitrag zu leiſten
verpflichtet ſei . Im Bürgerausſchußſaal war
eine Zahl von Modellen für die neue Neckar⸗
brücke ausgeſtellt , die von den Stadtverord⸗
neten mit vielem Intereſſe betrachtet wurden .
Ueber die Art der zu erbauenden Brücke wurde
geſtern noch keinerlei Beſchluß gefaßt .

Bei den übrigen Vorlagen kam es zu keiner⸗
lei bemerkenswerten Debatten . Was zu ihnen
geſagk wurde , bewegte ſich faſt ausſchließlich
in einer Linie : es waren Bemängelungen , daß
techniſche Aemter in ihren Vorlagen eine nicht
genügende Vorausſicht bekundet hatten und daß
es auch den Anſchein hat , daß die verſchiedenen
techniſchen Aemter nicht Hand in Hand ar⸗
beiten . Ueberhaupt war die Vorbringung von
Bedenken dieſer Art aus der Mitte des Bür⸗
gerausſchuſſes das Kennzeichen und das be⸗
merkenswerteſte Moment der geſtrigen Sitzung .
Die Vertreter der betreffenden techniſchen
Aemter verſuchten zwar den geckußerten Be⸗
denken entgegenzutreten , aber ſie vermochten
doch den unangenehmen Eindruck , den einige
ſtadträtliche Vorlagen geſtern auf den Bürger⸗
ausſchuß gemacht haben , nicht it verwiſchen .
Jedenfalls wird der Bürgerausſchuß , wenn in
Zukunft mehr derartiger Vorlagen kommen
ſollten , dieſe mit ſehr erheblichem Mißtrauen
betrachten .

Mannheimer Maifeſtwoche
1914 .

Unter den populären Veranſtaltun⸗
gen der Mai⸗Feſt⸗Woche ſind insbeſondere
zwei Illuminationsfeſte zu nennen . Das erſte
findet am Maimarkt⸗Dienstag ſtatt und
wird ſich ungefähr in der gleichen Weiſe aß⸗
wickeln , die voriges Jahr ſo außerordentlich gut
gefallen hat . Die Baumreihen des Friedrichs⸗
platzes und der Auguſta⸗Anlage werden mit
roten Lampionketten verbunden und der Fried⸗
richsplatz beleuchtet . Die Leuchtfontäne wuß
diesmal wegen der Denkmalsarbeiten leider
ausfallen . Auf der Terraſſe des Waſſerturms
wird die Grenadierkapelle konzertieren . Das
Waſſerturmdach erhält Konturenbeleuchtung mit
Gasflammen und bei der Figur auf der Turm⸗
ſpitze wird die große Gasfackel gebrannt . 10 Min .
lang wird durch rotes Bengalfener
der ganze Turm intenſiv beleuchtet . Um 10 Uhr
wird die Regimentskapelle über die Auguſtaan⸗
lage nach der Gluckſtraße ( zwiſchen Mollſchule
und verlängerte Auguſta⸗Anlage ) marſchieren .
woſelbſt ein großes Brillantfeuer
abgebranunt wird . Das Programm wird 70
Nummern umfaſſen und es wird dafür geſorgt ,
daß auch die entfernt ſtehenden das ganze Feuer⸗
werk verfolgen können , indem das ſogen . Par⸗
terrefeuerwerk auf hohen Gerüſtſtangen abge⸗
brannt werden wird .

Der Verkehrsverein vichtet hiermit an die Be⸗
wohner des Friedrichsplatzes und der Auguſta⸗
Anlage die höfliche Bitte , wie im vorigen Jahr
wieder zum effektvollen Gelingen des Abend⸗

kone mittels Illuminationskacheln mitzuwirken .
Das Abendfeſt am Donnerstag den 7.

Mai wird den Charakter eines Italieni⸗
ſchen Nachtfeſtes tragen und ſich in die
Altſtadt hineinziehen . 6000 rote Kugellampions
werden auf dem Bahnhofsplatz , im Kaiſerring ,
in der Bismarckſtraße ( bis A 4) Heidelberger⸗
ſtraße , Planken ( bis Börſe ) und im oberen Teil

5 Breitenſtraße zwiſchen den Baumreihen und
Jahnenſtangen aufgehängt werden . An ver⸗
ſchiedenen geeigneten Stellen werden die hieſigen

zeſtes durch Illumination ihrer Fenſter und Bal⸗

Vortrag bringen , ſodaß man bei der Promenad
durch die genannten Straßenzüge allenthalben ,
Mandolinenſpiel hören wird . Der Parade⸗
platz wird der Hauptanziehungs⸗
punkt ſein . Es iſt geplant , deſſen gärkne⸗
riſche Anlagen und Baumgruppen durch kleine
Lampions , Gelatinekacheln und offene Wachs⸗
kacheln beſonders wirkungsvoll zu illuminieren .
Die Bogen des Rathauſes an der Turm⸗ und
der Breitenſtraße⸗Faſſade werden mit roten
Gelatinekacheln beleuchtet ſein und im Mittel⸗
punkt wird eine beſonders effektvolle Kon⸗
turen⸗ und Gasbeleuchtung des
Brunnendenkmals ſtehen .

Auch hier richtet der Verkehrsverein an die
Bewohner der genannten Straßenzüge die höfl .
üffentliche Bitte , zur Verſchönerung bes ſtalienſ⸗
ſchen Nachtfeſtes durch umfangreiche Illumina⸗
tionen der Häuſerfronten beizutragen .

Das glänzend verlaufene vorjährige Illu⸗
minationsfeſt am Friedrichsplatz hat gezeigt , in
welch ſchöner Weiſe die Angrenzer es verſtanden
haben , durch prachtvolle Illumination mit
Wachskacheln und elektriſche Beleuchtung der
Veranſtaltung ein eindrucksvolles Gepräge zu
verleihen ; welches den Einheimiſchen und Frem⸗
den denkwürdig geworden iſt ; möchten die hier
in Betracht Kommenden auch diesmal der Ver⸗
anſtaltung das richtige Verſtändnis entgegen
bringen . Es wäre wünſchenswert , wenn ſich die
Häuſer - Illumination auch in die abzweigenden
Straßenzüge hinein ausdehnen würde . Vor⸗
ausſichtlich wird an beiden Abenoen ein großer
Marine⸗Scheinwerfer in Tätigkeit ſein ,
um weithin von der Mannheimer Feſtwoche
Kunde zu geben .

Eine Fahrt mit dem Dieſel⸗
Elektriſchen Triebwagen .
Geſtern nachmittag fand eine Probefahrt mit

dem Diefel⸗elektriſchen Triebwagen von Raſtatt
in das herrliche Murgtal nach Gernsbach ſtatt ,
zu der zahlreiche Vertreter der Karlsruher und
Mannheimer Preſſe eingeladen waren . Um zu⸗
nächſt zum Weſentlichen zu kommen , iſt es not⸗
wendig in knappen Zügen eine Beſchreibung die⸗
ſer neuen Einrichtung zu geben : Die Dieſel⸗
elektriſchen Wagen ſind ſehr lange Wagen , die
an der einen Seite ein dreiachſiges Drehgeſtell
haben , an der andern Seite ein zweiachſiges
Drehgeſtell . Auf dem dreiachſigen Drehgeſtell iſt
ein 200pferdiger , ſechzylindriger Dieſel⸗
motor aufgeſtellt , der unmittelbar mit einer
Dynamo⸗Maſchine gekuppelt iſt . Dieſer Dieſel⸗
motor mit dem Dynamo ſitzt auf einem beſon⸗
ders abgefederten Rahmen innerhalb
des vorderen Drehgeſtells , damit die don
den Exploſionen herrührenden Erſchütterungen
nicht in voller Stärke auf den Wagen übertragen
werden . Die Dynamomaſchine erzeugt elektri⸗
ſchen Strom , der , da mit ihr ein Gleichſtrom⸗
Generator von 190 KW . Stundenleiſtung ge⸗
kuppelt iſt , auf die andere Seite des Wagens ge⸗
führt wird u. hier zu dem zweiachſigen drehgeſten
geht . Das zweiachſige Drehgeſtell enthält 2 ſehr
kräftige Elektromotoren , die dem ganzen
Wagen mittelſt Zahnräder , Blindwelle und
Treibſtangen ſeinen Antrieb geben . Die Zy⸗
linder des Motors ſelbſt werden mit Waſſer ge⸗
füllt und dieſes Waſſer wird , ähnlich wie bei
Automobilien , durch einen Ventilator gekühlt
Der Auspuff des Dieſelmotors befindet ſich
oberhalb des Wagens vorn und hinten . Als
Brennſtoff wird das ſehr billige Teeröl verwen⸗
det . Die Elektromotoren ſind für eine
Spannung von 300 Volt gebaut und können eine
Leiſtung von 180 PS . erzielen . Der Dieſelmotor
ſelbſt , der , wie geſagt die primäre Krafter⸗
zeugung hat , verfügt üßer eine nutzbare Leiſtung
von 250 PS . bei 400 —450 Touren . — Der Wagen
ſelbſt iſt mit jedem Komfort ausgeſtattet und
macht in ſeiner Geſamtanlage einen freundlichen
Eindruck . Die Beleuchtung iſt natürlich durch
den gegebenen elektriſchen Strom elektriſch ;
außerdem iſt für den Fall , daß der Motor nicht
läuft , eine Batterie für die Speiſung de rLam⸗
pen als Notbebelf vorgeſehen . Der Wagen
faßt einſchl . der Stehplätze 10⁰
Perſonen . Der Führer kann an ſedem beliebigen
Ende des Wagens ſtehen und nimmt ſeine Stel⸗
lung je nach der Fahrtrichtung vorne .

Die Waggonfabrik Raſtatt . ⸗G. hatte
die Wagen gebaut , während die Dieſel⸗Mo⸗
toren von Gebrilder Sulzer in Ludwigs⸗
hafen und die elektriſchen Motore und
die elektriſche Einrichtung von der Fa⸗
Brown , Boveri u. Cie . in Mannheim⸗
Käfertal geliefert ſind .

Die Vorteile des Dieſel⸗elektriſchen Triebwagen
ergeben ſich mit Leichtigkeit . Triebwagen die
mit in den Wagen eingebauten Dampfkeſſelappa⸗
raten , Benzin⸗ oder Benzol⸗Motoren und Akku
mulatoren arbeiten , beſitzt man bekanntlicher
weiſe ſchon . Doch liegt deren Nachteil , wie ge⸗
rade bei den mit Dampf betriebenen , darin , daß
ſie leicht das Publikum im Wagen durch den
Rauch und die Platzverſperrung beläſtigen und
ſich im Betriebe zu teuer ſtellen . Dagegen wird
im Dieſel⸗elektriſchen Triebwagen die Kraft der⸗
artig erzeugt , daß bei 250 Ps die Koſten nur
ca . . 50 Mk . pro Stunde hedeuten; außerdem
kann der Wagen mit Leichtigkeit von einem

Wagen verwendbar zeigen , um den oft minima⸗
len Perſonenverkehr von der Nebenſtrecke zur
Hauptlinie durchzuführen , wobei der Wagen mit

Hohenlohe
Hafermehl

macht die Säuglingsmilch leicht verdau⸗
lich , verhütet Erbrechen und Ourchfall .
Deshalb iſt es die einzig richtige Kin⸗
dernahrung , wenn Muttermilch fehlt .

4 Mandolinenvereine und Bando⸗
meonkapelle italieniſche Muſik zum

Mann bedient werden . Vor allem wird ſich der
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Leichtigkeit im Intereſſe des Publikums öfters
fahren könnte als dies gegenwärtig mit dem
teueren Nebenbahnverkehr überhaupt möglich
iſt . Es wäre jedenfalls zu begrüßen , wenn ſolche
Wagen vielfach eingeſtellt würden . ( Der geſtern
vorgeführte Wagen iſt von der Generaldirekton
der Sächſ . Staatseiſenbahnen beſtellt ) — Wäh⸗
rend der Fahrt ſelbſt würden die Einrichtungen
des Wagens in der liebenswürdigſten Weiſe von
Direktor Jakobs (Raſtatter Waggonfabrik )
und den Herren Oberingenieuren Eſch und
Kauſen Boveri u. Cie . , Mannheim )
erklärt . n gemütlicher Imbiß zu Gernsbach
ſorgte für die notwendige Erfriſchung .

Ordensauszeichnung . Der Großherzog hat dem

Fabrikanten Dr . Auguſt Clemm von Hohen⸗
berg in Mannheim die nachgeſuchte Erlaubnis

zur Aunahme und zum Tragen des ihm verliehe⸗
nen Ehrenritterkreuzes J. Klaſſe des Großh . Olden⸗

burgiſchen Haus⸗ und Verdienſtordens des Herzogs
Peter Friedrich Ludwig erteilt .

* Pfarrwahl . Die Pfarrwahl für die durch den
Tod des Stadtpfarrers Höhler erledigte Pfarrei
der Friedenskirche findet heute abend um 7 Uhr in
der Konkordienkirche ſtatt . Die Wahlhandlung
wird mit einer gottesdienſtlichen Feier eingeleitet
werden , wozu auch die Gemeinde Zutritt hat .

Stiftungsratswahl . Durch den Bürgeraus⸗

ſchuß wurden geſtern ferner gewählt : Als Mitglie⸗
der des Stiftungsrats des evangeliſchen Ho⸗

ſpitalfonds : Chriſtian Beyer , Gaswerks⸗
direktor a. . ; Heinrich Küllmer , Privatmann
und J . B. Sperling , Privatmann . Als Mit⸗

glied des Stiftungsrats des katholiſchen
Bürgerhoſpitals : Joſef Kuld , Architekt .
wurden je 72 Stimmen abgegeben .

* Sein Bfähriges Dienſtjubiläum begeht morgen

Donmerstag der Arbeiter Adam Hertel bei der

Firma H. Schlinck u. Co . , . ⸗G.

* Im end der Freireligtöſen Ge⸗

meinde am Donnerstag , den 23 . April , abends

8½ % Uhr , in der Aula des Realgymnaſiums ,
T 4, findet die Aufnahme der

Neukonfirmierten in den Kreis der Teil⸗

nehmer des Jugendabends ſtatt . Prediger Dr .

Max Maurenbrecher wird eine Anſprache
halten . Für den übrigen Teil des Feſtes ſorgen
die bisherigen Teilnehmer des Jugendabends
ſelbſt .

* Lebensrettung . Geſtern abend um 7 Uhr fie⸗
len zwei etwa 4 und 5 Jahre alte Kinder beim

Spielen auf dem Steg des Ruderklubs in den

Rhein und wurden von der Strömung fortgeriſſen .

Herr Wilhelm Rummel , O 4, 17 wohnhaft , der

zufällig vorbeiging , ſprang raſch hinzu und konnte

die Kinder vor dem Unterſinken noch raſch erfaſſen .
Es iſt unbegreiflich , daß Eltern Kinder in dieſem
Alter ſich ſelbſt überlaſſen . Man ſollte wirklich

ameinen , daß es in Mannheim keine Anſtalten gibt ,
in denen derartige Kinder untergebracht werden

fkönnen . Dem wackeren Retter gebührt die wärmſte

Anerkennung .

* Friedrichspark . Wie uns die Parkverwaltung

Mmitteilt , wird heute das erſte Mittwoch⸗

Nachmittag⸗Konzert ſtattfinden , deſſen
Beginn auf 4 Uhr feſtgeſetzt iſt . Gleich dem

letzten Jahre ſoll auch heuer für dieſe Mittwoch⸗
Nachmittag⸗Konzerte an dem ermäßigten
Eintrittspreiſe von 20 Pfennig feſt⸗

gehalten werden , um möglichſt weitern Kreiſen
den Beſuch des Parkes zu ermöglichen und ſo
die ſchönen Anlagen bei einem guten Konzerte
genießen zu können .

„ Das Militärluftſchiff „ Schütte⸗Lauz 2 hat

heute ſchon ſehr früh die Halle verlaſſen . Be⸗
reits um halb 4 Uhr erfolgte der Aufſtieg zu einer

längeren militäriſchen Abnahme⸗

fahrt . Es wurde ſofort ſüdlicher Kurs mit der

Richtung nach Baden⸗Baden eingeſchlagen . Um
95 Uhr wurde der Luftkreuzer über Dinglin⸗
gen ( A. Lahr ) geſichtet mit der Richtung nach
dem Kinzigtal . Bis Redaktionsſchluß war die

Landung in Rheinau noch nicht erfolgt . Wie
wir erfahren , iſt die Beſatzung des Luftſchiffes

völlig militäriſch . Die Abnahmekommif⸗
ſion , die ſich an Bord befindet , beſteht aus Haupt⸗
mann George vom Gardeluftſchifferbataillon ,
Haupfmann v. Hobeſer und Ingenieur

Nordhorſt vom Luftſchifferbataillon 5 in

Liegnitz iſt wieder Herr Kapitän

Houold . Die geſtrige Morgenfahrt war übri⸗

gens auch ſchon eine Abnahmefahrt .
* Turneriſches . In der Stuttgarter Staatsturn⸗

balle fand am Sonntag die erſte Probe der

Riege ſtatt , die bei dem italieniſchen Bundes⸗

turnfeft in Genua die deutſche Turnerſchaft ver⸗

treten wird . Die Riege umfaßt 20 Turner aus

München , Nürnberg , Stuttgart , Frankfurt , Karls⸗

ruhe und Mannheim . Unſere Stadt iſt durch
die Turner Fritz Klein und Hermann Vol kert ,

beide vom Turnverein Mannheim , vertreten .
* Das Militärluftſchiff „ Z. 1“ wurde heute mor⸗

gen von Frankfurt nach Badeu⸗Oos überführt . Bei
der Fahrk wurde auch unſere Stadt paſſiert . Kurz
nach 8 Uhr kam das Luftſchiff in Sicht . Da es ſehr
dunſtig war , war der Luftkreuzer ſehr bald außer
Sichtweite . Die Motoren wurden noch gehört , als
von dem Zepelin bereits nichts mehr zu entdecken

war . Wie wir erfahren , befand ſich u. a. Herr
Hauptmann Zech vom hieſigen Luftſchifferbataillon
an Bord . Als das Luftſchiff das Rathaus paſſſerte ,
wurde ein Kuvert herabgeworfen , das einen Zettel

nrit endem Gruß aus den Lüften guthielt :5
An Bord des „ Zeppelin “, 22. 4. 14

Dem Magiſtrat und der Bürgerſchaft ſendet die

Beſatzung die beſten Grüße .
v. Zech , Hauptmann u. Kompagniechef des

Luftſchifferbatafllons 4.

Mutmaßliches Wetter am Donnerstag und Frei⸗
tag . Der Hochdruck behauptet ſich immer noch über
Europa . Unter ſeinem Einfluß iſt auch für Douners⸗
lag und Freitag trockenes , warmes und meiſt heiteres

Wetter zu erwarten .

Polizeibericht
vom 22. April .

Waldbrand . Geſtern Abend 7 % Uhr brach

im Stadtwald etwa 2 Kilometer hinter den Militär⸗
ſchießſtänden bei Waldhof auf bis ſetzt noch unauf⸗
geklärte Weiſe , vermutlich durch Wegwerfen einer

brennenden Zigarre oder dergl . Feuor aus , wo⸗

durch dürres Gras und Geſtrüpp auf einer Fläche

im Umkreis von 1000 Meter abgebrannt wurde . Der

Sportliche Rundschau .
Vorherſagungen für in⸗ und ausländiſche

Pferderennen .
( Von unſerem Spezial⸗Mitarbeiter . )

Mittwoch , 22. April .
5 Le Tremblay .

Prix Marcion : Pour . uoi Pas — Stall J. Lieux .
Prix Veſuvian : Reine des Felibres
Prix Perdita : Roſeleaf — Taormina .
Prix Royal Hampton : Golding — ' Aigle ' Arvor .
Prix Ladas : Yellow Stone — Allumeur .
Prix Ayrſhire ; : Fribourg — Lo Baladeur .

**

Luftſchiffahrt .
* Preſſefahrt mit der „ Viktoria Luiſc “ .

Delag hatte en eine A
Die

zuhl von Preſſever⸗88 0
Fahrt geladen . Be

er Geſchwum 346 Uhr abends und fuhr mit hoh
ts

um 6 Uhrdigkeit nach Wiesbaden , wo es ber
eintraf . Hierauf wandte es ſich zumTaunus und
fuhr zwiſchen den Bergen hindurch durch das Epp⸗
ſteiner Tal nach Soden und Cronberg und von dort
nach Frankfurt , das es in weitem Bogen umkreiſte .
Um 7 Uhr erfolgte die Landung . Die Führung
hatten Dr . Lempertz und Dr . Eckener .
Durchſchnittsgef 60 bis

Stundenkilo er .
Das Luftſchiff „ Hanſa “ , das geſtern früh nach

Helgoland gefahren war , iſt kurz vor 9 Uhr morgens
in Hamburg gelandet .

1l⸗
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Gerichtszeitung .
* Leipzig , 21. Apvil . Vor dem Reichs⸗

gericht fand heute die Reviſionsverhandlung im
Prozeß gegen die Gräfin Fiſchler⸗Treuberg
ſtatt . Die Angekalgte war wegen Wuchers , Be⸗
leidigung und Betruges zu einer Geſamtſtrafe von
einem Jahr und drei Monaten Gefängnis und 1500
Mark Geldſtrafe verurteilt worden . Gegen dieſes
Urteil legten ſowohl die Angeklagte , als auch die
Staatsanwaltſchaft Reviſion ein . Das Reichsgericht
verwarf beide Reviſionen .

Letzte Nachrichten und
Telegramme .

Die Schifbarmachung des Oberrheins
Karlsruhe , 21 . April . Wie verlautet ,

iſt das Gutachten des Geh . Oberbaurats

Sympher im preußiſchen Arbeitsminiſte⸗
rium über die Waſſerſtraße von Baſel bis

zum Bodenſee , das auf Wunſch des Interna⸗
kionalen Schiffahrtsverbands erſtattet wird , im

Entwurf fertiggeſtellt . Dem Vernehmen nach
kommt das Gutachten über die Wirtſchaftlich⸗
keit dieſer Waſſerſtraße zu einem recht gün⸗
ſtigen Ergebnis . Ueber die gleiche Frage wird

Geh . Oberbaurat Sympher auf dem Badiſchen

Handelstag in Mannheim am 7. Maj ſprechen .
Das Befinden des Kaiſers Franz Joſef .

* Wien , 2l . April . Ueber das Befinden des

Kaiſers wurde heute Abend folgendes Bulletin

ausgegeben : Die Beſſerung im objektiven Be⸗

finden hält an . Der Katarrh der feinſten Luft⸗
röhrenäſte iſt im Rückgang begriffen . Der Ka⸗

tarrh der größeren Luftröhrenäſte dauert fort ,
doch iſt die Temperatur faſt normal , der Puls

iſt langſam und kräftig . Der Appetit iſt gut
und der Kräftezuſtand befriedigend .

Die Verhaftung des zweiten
Mösliner Bürgermeiſters .

Berlin , 22 . April .

( Von unſerem Berliner Bureau . )

Die Entlarvung des zweiten Bürgermeiſters
von Köslin hat naturgemüß das größte
Aufſehen hervorgerufen . Thormann wird

vorausſichtlich heute nach Köslin überführt und

wird zunächſt die im Jahre 1909 gegen ihn ver⸗

hängte Gefängnisſtrafe abzubüßen haben und

ſich dann neuerdings wegen Amtsanmaßung
und ſchwerer Urkundenfälſchung verantworten

müſſen .
Die von ihm im Januuar dieſes Jahres ein⸗

gegangene Ehe mit der Tochter des

Bromberger Eiſenbahnpräſidenu⸗
ten dürfte für nichtig erklärt werden , da ſie
unter falſchem Namen abgeſchloſſen wurde .

Aus der bewegten Vergangenheit
des Hochſtaplers erfährt man noch folgende
Daten : Von 19061909 war er unter ſeinem

richtigen Namen Thormann beim Landratsamt
Niederbarnim als Kreisausſchußaſſeſſor be⸗

ſchäftigt . Er verſah ſeinen Dienſt zur größten
Zufriedenheit , bis man im Jahre 1909 Unregel⸗
mäßigkeiten auf die Spur kam, die er ſich bei

der Verſteigerung von Grundſtücken hatte zu⸗
ſchulden kommen laſſen . Die Folge davon war

ſeine Entlaſſung und die obenerwähnte Strafe .
Da er auf freiem Fuße blieb , trat er nach ſeiner

Entlaſſung aus der Niederbarnimer Kreisver⸗
waltung in Schmargendorf bei der Gemeinde⸗
verwaltung als Volontät ein . Er nauute ſich

hier Dr . fur . Heinrich Thormaun und war auch

—4 Monate in Schmargendorf tätig . Er De⸗

warb ſich daun zur unentgeltlichen informa⸗
toriſchen Beſchäftigung beim Neukölner Ma⸗
aiſtrat . Thormann war dann vom 1. November
1909 bis Ende März 1910 bei der Kölner Ar⸗
menverwaltung als Dr . jur . Thormann kätig⸗
Er erhielt vom Oberbürgermeiſter perſönlich
ein glänzendes Zeugnis . Mit dieſem ging er

zum Magiſtrt in Brandenburg a. d. Havel , wo
er als juriſtiſcher Hilfsarbeiter mit feſtem Ge⸗

halt angeſtellt wurde . 5
Jut Oktober 1910 lief aber beim Branden⸗

burger Oberbürgermeiſter ein Schreiben der
Berliner Staatsanwaltſchaft ein , wonach der

dort beſchäftigte Heinrich Thormann zu
verhaften ſei , weil er wegen Bekrugs eine

Strafe zu verbüßen hatte . Der Oberbürger⸗
meiſter ſtellte Thormann zur Rede . Dieſer ver⸗

lor aber keinen Augenblick ſeine Ruhe und

meinte , der Staatsanwalt müſſe ſich irren . In

dem Steckbriefe würde ein aus Oſterode ge⸗

ihn aber trotzdem ins Amtsgerichtsgefängnis
abführen . Dagegen ließ ſich die Berliner
Staatsanwaltſchaft durch die kühne

Ausſage Thormanns irre führen und nahm
ihren Haftbefehl zurück .

Kaum war Thormann in Freiheit geſetzt , als
er verſchwand und ſich mit Hilfe gefälſchter
Papiere in Dr . Alexander verwan⸗
delte und unter dieſem Namen beim Magiſtrat
in Weißenfeld Anſtellung fand . Ueberall
verſtand es der intelligente Schwindler , den
beſten Eindruck zu machen . Bald kam er als
Magiſtratsaſſeſſor Alexander zum Magiſtrat
in omberg . Von dort aus hatte er ſogar
die Kühnheit , als Bewer ber für einen
beſoldeten Stadtratspoſten in
Berlin aufzutreten . Der frühere Kreisaus⸗

ißaſſeſſor kam aber damals gar nicht erſt
die engere Liſte .uf

Daraufhin wurde er im Dezember v. J .
2. Bürgermeiſter von Köslin

gewählt . Hätte der geriſſene Gauner die
von ihm geforderten 2000 M. an ſeine frühere
Geliebte in Bromberg zurückgezahlt , dann wäre
er auch wahrſcheinlich noch mit den
Jahren erſter Bürgermeiſter gewor⸗
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den .

In ſeinen Perſonalien gab Thormann an ,
keine Verwandten mehr zu haben , mit Aus⸗

Alexander gemacht .
daß ſich Alexander0 exe ſelbſt nach Roſtock begeben
und dieſe Ausſage gemacht hat .

Die Ueberraſchung in Köslin war , als
die Verhaftung des Bürgermeiſters bekannt
wurde , eine ungeheure . Geſtern nachmittag
fand eine geheime Sitzung des Ma⸗
giſtrats und der Stadtverordnetenverſamm⸗
lung ſtatt , in der der erſte Bürgermeiſter über
den Fall ausführlich ſich äußerte . Bürger⸗
meiſter Dr . Buſch erklärte , die Vorgänge ſeien
für die Stadt ſehr bedauerlich . Ein Schaden in

wirtſchaftlicher , finanzieller oder verwaltungs⸗
techniſcher Hinſicht erwachſen der Stadt Köslin
jedoch nicht . Der Bürgermeiſter gab dann eine

Darſtellung , wie ſich die Angelegenheit ent⸗
wickelt hat . U. a. berichtete er , daß am Sonn⸗
tag , den 29 . März der 1. Bürgermeiſter plötz⸗
lich durch den Fernſprecher angerufen wurde .
Alerander war am Apparat und forderte ihn in

höchſt erregtem Tone auf , nach dem Rat⸗
hauſe zu kommen , da dort ein Einbruch
verübt worden ſei . Im Rathauſe fand er
den Polizeiinſpektor und die Frau des Kaſtel⸗
lans , ſowie das Ehepaar Alexander vor .

Alexander führte ihn vor einen erbrochenen

Schreibtiſch , deſſen Verſchluß keine Abſplit⸗
terung aufwies . Offenbar war der Einbruch
von Alexander ſelbſt inſzeniert worden , um
bei dem ſchwebenden Gerichtsverfahren gegen
ihn das Fehlen einiger Ausweispapiere ver⸗

ſtändlich zu machen .
Trotz aller Winkelzüge hatten ſich die Ver⸗

dachtsmomente gegen den Bürger⸗
meiſter dermaßen verſtärkt , daß
die Kösliner Stagatsanwaltſchaft ſich nur in
einer Gegenüberſtellung der beiden

Alexander eine Löſung der verquickten An⸗

gelegenheit verſprach . Die augenblicklich ſchwe⸗
benden Verhandlungen wegen Errichtung eines

Flugplatzes in Köslin boten zu einer ſolchen
Gegenüberſtellung des Bürgermeiſters
ſeinem in Friedenau lebenden Namensvetter
eine unauffällige Gelegenheit . Alexander hatte
am Montag den Beſuch einer Generalverſamm⸗
lung einer Berliner Flugplatzgeſellſchaft in

Ausſicht genommen . Dr . Buſch erklärte ſich
bereit , ihn dorthin zu begleiten , was bei Alexan⸗
der Mißtrauen erregte . Der erſte Bürger⸗
meiſter war deshalb in großer Sorge , daß

Alexander Lunte gerochen haben könute und

verſchwinden würde . Alexander überſchlug den

nächſten in Stettin abgehenden Zug , um ſich
mit dem dortigen Eiſenbahnpräfidenten über
das Kösliner Eiſenbahnprojekt zu unterhalten .

Er fand ſich jedoch wieder ein , zeigte ſich aber

äußerſt unruhig . Auf dem Stettiner

VBahnhofe angekommen , ſtand Alexander
ratlos vor dem Platze des Stettiner Bahnhofes

und muſterte alle auf ihn zukommenden Men⸗

ſchen und Wagen . Im Hotel angelangt , trat

dem 2. Bürgermeiſter plötzlich ein Ber⸗

liner Kriminalkommiſſar entge⸗

gen und nannte ihn beim richtigen Na⸗

men . Alexander fiel auf dieſe Ueberraſchung

glatt herein . Trotzdem er überführt war ,

brach er jedoch keineswegs zuſammen , ſondern
blieb völlig ruhig . Dem erſten Bürger⸗

meiſter händigte er die ſtädtiſchen Akten und
Schlüſſel aus und bemerkte kurz : Für Sie bin

ich erledigt ! 5 5
Der erſte Bürgermeiſter begab ſich alsdann in

die Verſammlung der Flugplatzgeſellſchaft, wäh⸗
rend man den entlarvten 2. Bürgermeiſter ins

Polizeipräſidium byachte .
5

Der Beſuch des engliſchen
Königspaares in Paris .

Der Trinkſpruch des Präſidenten .

Paris , 21 . April . Bei dem Din er
im Elyſee brachte Präſident Poincars

einen Toaſt aus , in dem er zunächſt der von der

Stadt Paris und dem geſamten franzöſiſchen
Volke empfundenen Freude über den Beſuch des

engliſchen Königspaares und der dankbaren
Erinnerung des ihm ſelbſt im vorigen Jahre in

London zuteil gewordenen Empfanges Ausdruck

verlieh und dann fortfuhr :
Der heutige Beſuch ſei ein glänzender

Beweis einer Freundſchaft , welche
die Probe der Zeit und der Erfahrung beſtanden ,

welche ihre ſtändige Wirkſamkeit bewieſen habe
und dem wohlüberlegten Sinne der beiden

Nationen entſpreche , die in gleicher Weiſe dem

Frieden zugetan , dem Fortſchritte gleich leiden⸗
ſchaftlich ergeben und an dem Sieg der Freiheit
in gleicher Weiſe gewöhnt ſeien . Die künſtle⸗

riſchen , ſportlichen und militäriſchen Feſte, wel⸗
chen der König in liebenswürdigſter Weiſe bei⸗

Brand wurde von der freiwilligen Feuerwehr in bürtiger Thormann geſucht , er aber ſtamme
aus Königsberg . Der Oberbürgermeiſter ließ zuwohnen verſprochen habe , werden ihm einige

Majeſtät der Königin , des Prinzen von Wales

mit

Elemente des franzöſiſchen Natidnalcharakters
zeigen ; der König werde dort die traditionellen

Kräfte wiederfinden , welche ſeit ſo langer Zeit
die Größe und den Ruhm Englands begrüddet
haben : den Sinn für das Maß , für die Ord⸗

nung , die ſoziale Disziplin , das erlauchte Be⸗

wußtſein der patriotiſchen Pflicht , die freudt
Annahme notwendiger Opfer , der gühende
Kultus eines Ideals , das nie verſchwindet und

das Leben einer Nation mit vollem Lichte er⸗

füllt . Nach einer langen Nebenbuhlerſchaft .
welchen ihnen unſterbliche Lehren der Wert⸗

ſchätzung und der gegenſeitigen Achtung zurück⸗

gelaſſen habe , haben England und Frankreich
gelernt , einander zu lieben , ihre Gedanken

einander näher zu bringen und ihre Anſtrengun⸗

gen zu vereinigen . Es ſind heute ſchon 10

Jahre , ſeit die beiden Regierungen in friedlicher
Weiſe die Fragen gelöſt haben , welche ſie trenn⸗

ten . Die Vereinbarungen , welche ſie damals

abſchloſſen , und deren Verwirklichung der Vor⸗

ausblick König Eduard VII . und ſeiner Rat⸗

geber ſo glücklich vorbereitet haben , haben ganz

natürlicherweiſe zu einer allgemeinen Verſtändi⸗
gung geführt , welche nunmehr eine der wichrig⸗
ſten Bürgſchaften des europäiſchen Gleich⸗
gewichtes bilde . Der Präſident ſchloß : Ich
zweifle nicht daran , daß unter den Auſpizien
Eurer Majeſtät und Ihrer Regierung dieſes
Band der Einigkeit ſich täglich noch feſter
knüpfen werde zum großen Nutzen der allge⸗
meinen Ziviliſation und des allgemeinen Frie⸗
dens . Dieſes iſt der aufrichtige Wunſch , den
ich im Namen Frankreichs ausſpreche . Ich er⸗

hebe mein Glas zu Ehren Eurer Majeſtät , Ihver

und der ganzen Königlichen Familie . Ich
trinke auf die Größe und die Wohlfahrt des ge⸗
einigten Königreiches .

Die Erwiderung des Königs .

Der König erwiderte auf die Anſprache des

Präſidenten Poincaré , indem er für die liehens⸗
würdigen und beredten Worte , für den Will⸗
kommensgruß dankte , den ihm die glänzende
Hauptſtadt dargebracht habe , er empfinde ein
beſonderes Vergnügen darüber , ſich inmitten
des franzöſiſchen Volkes zu befinden , gelegentlich
des Jahrestages jener Vereinbarungen , durch
die die beiden Länder friedlich die ſie trennenden
Fragen gelöſt hätten . Aus dieſen Verein⸗

barungen , fuhr der König fort , gingen die ſo
innigen und herzlichen Beziehungen hervor ,
welche uns heute verbinden und dank deren es
uns möglich war , zuſammen an dem mächtigen
Werke der Zipiliſation und des Friedens zu
arbeiten .

Ich danke Ihnen , Herr Präſidenk , daß Sie
mich daran erinnert haben , daß der Name
meines geliebten Vaters immer mit der Entente
verknüpft bleibe . Ich unterſchreibe aus vollem
Herzen Ihre beredte Kennzeichnung , der er⸗
habenen idealen Ziele , welche unſere beiden
Länder gemeinſam verfolgen . Ihre Verw
lichung wird eine Wohltat für beide Nationen
und zugleich das koſtharſte Erbe bilden , welches
wir den künftigen Geſchlechtern hinterlaſſen
können . Ich bin in dem Gedanken glücklit
daß wir während ünſeres Aufenkhaltes das Ver⸗
gnügen haben werden , das zu bewundern , was
Sie ſo richtig das einige Element Ihres Volkes
genannt haben . Das ſind die Elemente ,

di

Frankreich auf eine ſo hohe Stufe der Zivil
ſation und Wohlfahrt gehoben haben . Ins⸗
beſondere dank dieſer Elemente nimmt Frunk⸗
reich ſo würdig und ſtolz ſeinen Platz ein .
Die Königin und ich danken Ihnen , Herr
Präſident für die liebenswürdige Gaſtlichkeit
und Ihre ſo liebenswürdige Aufnahme . Ich
erhebe mein Glas , indem ich Ihnen ein lang
und glückliches Leben und Frankreich alle Wohl⸗
fahrt und alles Glück wünſche , Frankreich ,

fi

welches ich die innigſten und aufrichtigſten
Freundſchaftsgefühle hege . 5 5

Die beiden Toaſte wurden ſtehend angehört .
Nach dem Trinkſpruch des Präſidenten wurd
die engliſche Hymmne , nach dem Tyaſte des Ki

nigs die Marſeillaiſe geſpielt .

Die Vereinigten Staaten und
Mexiko .

Die Beſetzung von Verngeruz .
* Waſhington , 21. April . (Reuter )

Der Marineſekretär hat folgendes Telegramm
des Vizeadmirals Fletcher veröffentlicht : A

Dienstag um 6 Uhr abends landete ich See⸗
ſoldaten und Matroſen von den Schlachtſchiffen
„ Utah “ , „ Florida “ und von dem Transport⸗
ſchiff „ Prärie “ und beſchlagnahmte das Zoll
amt . Die Mexikaner leiſteten der Landung
keinen Widerſtand , eröffneten aber nach der Be⸗
ſchlagnahme ein Gewehr⸗ und Artilleriefeuer .
Die „ Prärie “ vertrieb die Mexikaner durch Ge⸗

ſchützfeuer aus ihren Stellungen . Von den

Dächern der Häuſer und in den Straßen wur⸗

den zerſtreute Schüſſe abgegeben . Wir halten
das Zollamt und einen Teil der Stadt in der

Nähe der Werften und Konſulate beſetzt . Unſere
Verluſte betragen 4 Tote und 20 Verwundete

Nach dem Gefecht begab ſich der amerikaniſche
Konſul zu General Maaß und Senor Antonio

Villanvonto , dem Jefe Politico , um ihn zur
Unterſtützung der Amerikaner bei der Wieder⸗

herſtellung der Ordnung aufzufordern . General
Maaß lehnte dies ab .

» Veraeruz , 21 . April . ( Reuter . ) Kontre⸗

admiral Badger iſt mit 5 Schlachtſchiffen hier
eingetroffen .

—

* 1
* Waſhington , 21 . Apri, .

Das Repräſentantenhaus hat ſich b

vertagt . Das Staatsdepartement
amtlichen Bericht erhalten , daß die!
Veracruz geräumt hoben .
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Pfälzische chamette - und Then⸗

werke . - . , Grünstacht .

Laui Geschäftsbericht für 1013 wurden aus dem

Verkaul von Waren im gauzen Mark 1 428 018

1284 126 ) erzieft , wozu noch Einnahmen aus

Mietzins in Höhe von M. 1418 ( 1504) hinzukom -

men . Diese Posten ergeben zusammen M. 1 429 436

1253 630), wovon Löhne und Gehälter im Be -

trage von M. 525 665 ( 450 408 ) und sonstige Un -

kosten in Höhs von Mark 568 464 ( M. 496 930)
abgehen . Es verbleibt somit ein Rohgewinn von

M. 338 307 ( 200 401 ) , aus dem Abschreibungen

von M. 105 915 ( 104 728 ) vorgeschlagen werden .

Nach Abzug derselben ergibt sichi ein Reinge -

Winun ven M. 229 392 (104 673 ) . der sich ein·

schließlich Vortrag aus 1912 oder Mark 63 059
( 48 908 ) aus M. 292 451 ( 243 581 ) erhöht . An dem

Mehrerträgnis von M. 48 870 ist der Reingewinn
mit M. 34 719 , d. li . in weit größzerem Maße betei -

ligt , als der um M. 14151 erhöhte Vortrag .

Als Gewinnverteilung werden der

heute stattfindenden ordentlichen Hauptversamm -

lung vorgeschlagen : wiederum 8 Prozent Divi -

dende auf das Aktienkapital von M. 1 400 000 oder

M. 112000 ( Wie i. . ) , Tantiemen M. 26 384
( Mark 21 788 ) , Gratifikationen Mark 15 000
( 13 000 ) . Der Vorstand beantragt ferner , der

ordentlichen Neserve M. 11 470 ( 9734 ) und dem

Erneuerungsfonds M. 30 000 ( 20 000 ) zuzuweisen ,
wodurch die erstere auf M. 94 030 und der zweite

auf M. 70 000 anwachsen würden . Trotz dieser
um M. 11 736 über das Vorjahr hinausgehenden

Rüicklagen werden seitens des Aufsichtsrats „ zur

Stärkung der inneren Reserve “ weitere Rückstel⸗

lungen in Höhe von M. 30 000 vorgeschlagen ,
deren Verwendung jedoch aus der Nettobilanz per
1. Januar 1914 , die die Anträge des Aufsichtsrats

bereits berücksichtigt , nicht zu ersehen ist . Be -

gründet wird der Vorschlag damit , daß „ die Aus -
sichten für die Zukunſt nicht versprechend sind
und Aufträge jetzt spärlich einlaufen . Schließlich

Sollen noch für Arbeiterunterstützung M. 3000

( Wiei . . ) und für gemeinnützige Zwecke Mark
1000 ( wie i. . ) verwandt werden . Der Rest von
M . 68 507 (08 080 ) gelangt zum Vortrag auf neue

echnung
Im Oeschäftsbericht wird ausgelfhrt , daß

die Nachfrage nach Chamotteſabrikaten weiterhin

angehalten hat , so daß die Eisenberger Betriebe
voll ausgenützt werden konnten . Mit den neu -

angefeuerten kontinuierlichen Oelen , die von 1800
auf 2000 zugenommen haben , sind die erzeugten
Mengen auf 33 000 Tonnen gestiegen . Der Ab⸗
satz aller Betriehe erreichte 145 000 t im Falkturen -
wert von M. 2 200 000 gegen 130 000 t im Fak -
turenwert von M. 1 930 000 im Vorſahr . Die Ge -

sellschaft war auch im Berichtsjahr genötigt , er⸗
hebliche Aufwendungen ( M. 180 000) zu machen ,
die weniger zur Erweiterung , als zur Konsolidie -

rung dienen . Die Bemühungen des Vereins
Deutscher Fabriken feuerfester Pro -

dubte , über die geschaflenen technischen Nor -
men hinaus eine annähernd verlägliche Preis⸗

festsstzung zu erreichen , sollen versagen .
Das liege wie der Bericht ausfüllrt , an dem im -
mer schärferen und in der Form immer weniger
Wwählerischen Konkurrenzkampf in der heimischen
Industrie . Es habe zwei Jahre gedauert , his die
Sicherung der gut eingeführten Schutzmarke „ Pa .
latina “ gegen die Nachahmung Platina “ durchge -
führt werden konnte . Der Berlcht wendet sich
in scherfer Weise gogen die mangelhaften Ver⸗
behrsverhältnisse in Eisenberg . Trotz des ständig
steigenden Bahnverkehrs , der Eiseuberg an die
fünfte Stelle sämtlicher pfälzischer Güterstationen
brachte , unterbleiben der Ausbau der 15 km langen
Strecke Eisenberg - Eukenbach , weil die Königliche
Stagtsbahn den ſetzigen Unw,eg nach dem Haupt⸗

absatz - Ciehiet — der Saar und Mosel — für ihre
Finanzen ersprießlicher halte .

In der Bilanz vom 31 . Dezember 1013 er -
scheinen bei einem Aktienkapital vou M. . 4 Mihl .
und einer Obligationsschuld von M. 0,528 Mill .
die ordentlichen und außerordentlichen Rücklagen

einschließlich Erneuerungsfonds mit bloß Mark

182 569. Restkaufschillinge und Kreditoren wer -
den mit M. 821 074 aufgeführt , denen an leicht

greibaren Mitteln Depitoren mit M. 433 948 , Kasse
M. 7589 und Wechsel mit M. 17 444 gegenüber⸗

Selen . Pechnet man die ganz unbedeutenden

Ebekten ( . 400 ) und die Warenvorräte hinzu , 50
erscheinen die laulenden Verbindlichkeiten voll -

Geldmerket , nank - und Börsen -
wesen .

1 er turter Abendbörse .
raukfurt a. . , 21 . April . Abendver -

let blieb lustiase Halftug wrberrschanl
Stwas festere Londoner Kurse von amerikanischen
Werten gaben der Spekulation keine Anregung .
Am Kassamarkte würden Badische Aniliu 85

Proxent über heute mittag pezahlt , wogege
deaustalt 1 % Prôzent nachgeben mußten .

Kurse bis . 15 Uhr .
Bankaktien : Kreditaktien 193 . , Hiskonto -

Sches.

1
D

ex . Bez . - . , Schaafhausen . Baukverein

ult . , Petersburg Intern . Handelsbank

188,25 br . 5
Verkehrswerte : Staatsbahn 15398 52

Lombarden 21,25 bz. , Paketfahrt 130,25 —76 bz. ,
Lloyd 113,75 bz . G. ult . , 113,90 bz . G. ept .

Industrieaktien : Phönix 238 . 50 bz. , Con -
cordia 365,75 bz . . , Kali Aschersleben 138,50 bz .

Lotlringer Zement 140 bz . . , Chemische Albert
453 bz. , Badische Anilinfabrik 632,50 bz. , Scheide -
anstalt 625,50 bz . G, Edison 246,50 bz. , Deuisch -
Uebersee 176,70 bz . cpt . , Schuckert 140 bz . ult . ,
Gasmotoren Deutz 119,5 bz. , . , Mannesmaun -
Röhren 208 bz. , Schnellpressenlabrik Frankenthal
296 bz .

Kurse von . 15 — . 30 Uhr .
Lombarden 2125 P. 6 C.

Handel und industrie .

Getreide - Himtuhrscheine .

Mit dem Nachlassen der Exportflähigkeit in

Norddeutschland ist auch das Angebot von Ein -

fuhrscheinen weniger drängend geworden , sodahg

as Danmo , weiches zeitweise die außerordentliche
Höhe von 15 pro Mille erreicht hatte , wieder zu -

rückgegangen ist und z. t. ungefähr 7 pro Mille

beträgt . Da mt dem Auwachsen der Einfuhr aus -
ländlichen Getreides die Nachfrage nach Einfuhr -
scheinen wieder stärker werden dürfte , wird das
Damuo in nächster Zeit voraussichtlich eine wei⸗
tere Verminderung erkahren .

Verein deutscher Zündholztabriken .

IJBerlin , 21. April . ( Von uns . Berl . Bur . )
Iu der heute unter Vorsitz des Generaldirektors
Priester abgehaltenen Versammlung des Ver -
eins deutscher Zündholzfabriken er -
kolgle zungdchst eine allgemeine Aussprache üÜber
die Geschäftslage der Zündholzindustrie , die als
sehr trübe bezeſchnet wWurde . Bei dieser Gelegen -
leit wurde auch die Preisfrage erörtert . Doch
dürfte aller Wahrscheinlichkeit nach die Preise
Weiter unverändert bleiben . Es wurde alsdann
zur Beratung des Entwurfs über das Staats⸗
monopol übergegangen . Im allgemeinen machte
sich in der Versammlung Uebereinstimmung be⸗
merkbar und nur in wenigen Punkten gingen die
Aussichten auseinander .

Verkehr .

Einm mener Dampferdienst unch Strass⸗
burg .

Die Reederei Willem van Driel Maun -
heim , Rotterdam , Duisburg , Antwerpen , mit Ver⸗
tretungen in Straßburg - Kehl , Frankfurt a. M. und
Ham hat nunmehr auch ihren Dienst nach
Strag urg aufgenommen . Nachdem in
letzter Zeit hereits Verschiedene Kähne dort ein -
gelaufen waren , so unter andern W. van Driel
Nr . 41, 42, 54, traf am Freitag der Hoppelschrau -
bendampfer Flat Voluntäas 14 mit zwei weitern
Schiften hier ein . Festlich beflaggt begrüßte der
Danpler mit Böllerschüssen den Straßburger
Hafen . Der Dampfer ( ein Doppelschraubenschift )
hat etwa 700 PS und kaun noch bei sehr niedrigem
Wasserstand die Oberrteinschiftahrt ausführen .
Die Firma vau Driel besitzt außer diesem noch
weitere 17 Schleppdampfer , worunter 3 Doppel -
schraubendampfer von etwa 850 PS , mit sehr ge -
ringem Lieigang , und einen bedeutenden Park an
Schleppkähnen . Sie hat sich gerade die Pflege des
Verleekirs nach Elsaß - Lothringen zur Aufgabe ge -
stellt und will zur Erhöhung ihrer Leistungsfählg -
keit goch mehrere Raddampfer von etwa 1200 PS
mit einem Tieigang von . 95 Meter in Dienst stel -
len , damit sie auch in den kritischsten Teiten in
der Lage ist , den Schilisverkehr nach Straßburg
aufrecht zu erhalten . Für die Entwickelung des
Straßburger Hafens ist es nur zu begrüßen , daß
auch diese Reederei den Verkehr nachl Stragburgin intensivster Weise auinimmt .

Warenmärkte .

Nutzholzversteigerungim Lampenthieimer
Memeindewald .

Lampertheim , 20 . April . Bei de
letzthin abgehaltenen eee e
dem Lampertheimer Gemeindewald Wurden ſol -
gende Durchschnittspreise erzielt : Stamme : Eichen
2. Klasse M. 38,75 , 5. Kl . M. 37,90 , 6. Kl . M. 17. 03.
Kiefern : 1. Kl . M. 42,48 , 2 Kl . M. 29,16 , 3. Kl .
M. 28,05 , 4. Kl . 24 . 27 , 8. Kl . M. 18,78 . Pichten :
2. Kl . M. 22,30 , 5a Kl . M. 21,10 , 3b Kl . M. 18,95 .
Derbstangen: Fichten 1. Kl . M. 12,70 , 2 Kl . M.
11,90 . Kiefern Legner M. 21,62 pro Festmeter .

Stuttgarter Werdemarkt .

Stuttgart , 21 . April . Der Verlauf des ersten
Tages des Stuttgarter Plerdemarktes hat gezeigt ,daß die Wahl des neuen Flatzes auf dem Cann -
statter Wasen sich als vorteilhaft erweist , jeden -
falls Zeeigneter ist , als der räumlick beschränktere ,
inmitten des städtischen Verkehrs liegende Platz
an der Gewerbehalle , Schon von der König
Karls - Brücke aus gewinnt man einen gut orien -
tierenden Uberblick über den ganzen Markt . Das
Geschäft war gleich am ersten Tage reelt lebhaft
und es scheinen sogar mehr Käufe abgeschlossen
wWorden zu sein , als dies soust der Fall zu sein

Babie Die Zahl der zugetriebenen Pferde be -
ef sich auf über 1000 . In der Hauptsache waren

es Wieder mittelschwere , sowie gauz schlwere
Arbeitspferde , meist gutes Material . Gaeringwertige
Iiere fehlten fast ganz . Begünstigt dureh das
schöne Wettet ließ der Besuch , namentlieli auch
vom Lande , nichts zu wünschen übrig . Auch für
das Vorführen der Pferde ist der Platz auf dem
Wasen weit vorteilhafter als der alte . Die
Musterung kann hier sowohl in der Mittelallee ,
als auch àuf den beiden , parallel dazu laufenclen
Volksfeststraßen und deni Querweg , scwie auf
dem Rasen am Neckar erfolgen . Uper deu er -
zielten msatz hat man am ersten Tage , zumal
nur ein Jeil der Verkäufe angemeldet zu werdlen
pllegt , keine genauen Auhaltspunkte . — Auf dem
Hundemaktkt , welcher seinen Staudort

zwichen der Brücke und dem Wirtschaftszelt gegen
dlie Wernerstraze srhalten hat , überwiegen die

Kommandit 1847/5 bz . u. Brf . Deutsche

W.
roßen und müttleren Nutzhunde . Die Zuluhr ist

h stärkere als iu früheren Jahren , was
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Wohl auf die in Aussicht stehende Erhöhung der

Hundesteuer zurückzuführen ist . Auch unter den
Hunden wiegen die besseren Rassen vor . Auf dem

Wagen - und Geschirrmarkt sind heuer
die Automobile weniger vertreten als in früneren

Jahren .
Lomdoner Metallmarkt .

London , 18. April . ( Wochenbericht . ) Kup -
fer : Die Spekulanten Wwaren nach der Wiederauf -

nanme des r Abigen Geschäits am Dienstag
durchaus nie gestmum angesichts
der anhaltendeu tepression im allgemeinen Er⸗

werbsleben der Unlon und der Zuspiteung der

Sezlenungen zwis ien dieser und Mexiko . Unter

u schritten die Hausse - Speku⸗
lanten zu Abwickelungen , stießen aber dabei auf

einen lustlosen „ mit sehr zurückhaltenden
rungen büßgten ungeianr 1Käufern . Die Noti ingel

ein . Schlieblich trat aber wieder eine Erholung

ein , und die Haltung wurde stetiger Die erste
Hand bot Feinkupfer unverändert zu 68 K

aber die zweite Hiand War billiger und fand dahler
auch ault dem europäischen Festlande einige Käu⸗
ler . Amerika und gland hatten recht ruhigen
Markt . Fleutige Notisrungen : fough und Best

Selected 60 & Is bis 60 155 abzüglich 2 Pro -
zeut , Elektrolyt - Kupfer 66 158 . 50 netto ,
Strong Sheets 82 und Messing 6½% d. Zinn :

Während der Osterſeiertage bekundeten Verbrau -
cher auf dem europäischen Festlande und in

Amerika ganz beträchtliche Nachfrage , und es
würden gute Preise erlöst für Lieferüng auf die

Wintermonate . Als indes um Dienstag der Lon -
doner Markt wieder erölfnete , War die optimisti -
sche Haltung bereits gewichen , und die spekula -
tiven Warrantseigner waren bereit , die ganze

Nachfrage nach Metall zu mäßigen Preisen zu

beſriedigen . Daraufhin ſielen die Notierungen
ziemliceh scharf . Als aber wieder Verbraucher

an den Markt kamen und ziemlich große Posten

auinahmen , auch Deckungskäufe vorgenommen
wWurden , erholten sich die Notierungen wieder

ziemlich ausgiebig . Schluß fest . Der Osten war

recht williger Verkäufer und gab zur Londoner
Parität täglich gute Mengen ab . Die Verschiffun⸗
gen betragen bisher im April 2500 t. Blei : Zu

den gegenwärtigen Preisen nahmen die Verbrau -
cher große Mengen für nahe und spätere Lieſe -

rung auf . Sogar der englische Handel und Ver

brauch hat sich etwas mehr an diesen Käufen be -

teiligt . Der Markt ist infolgedessen rechi fest ,
und die Notierungen versteiften sich bei dem Feh -
len des amerikanischen Wettbewerbs . Zink :
Das Geschäft war weiter recht beschränkt . Der
Handel in verzinkten Blechen ist schleppend , aber
nach einer so langen Periode geschäftlicher Träg
heit darf man doch bald wieder mit einer Belebung
rechnen . Der Londoner Markt war ruhig , aber
doch ſester inſolge von Deckungen .

Amerfikanischer Eisenmarket .

Newyork , 20. April . ( Wochenbericht . ) Am
Rokeisenmarkte herrschte auch in der ver -
gangenen Woche immer noch großbe Leblosigkeit ,
und in mehreren Distrikten werden Vorbereitungen
getroffen , die Exzeugung einzuschränken . Die

Nachfrage ist sehr geringfügig , weil die Käufer
Uberall Zurſickhall ng becbachten ; die Bemühun⸗

gen der Hochofenwerke , die bedleutenderen Ver -
Praucher durch Preisnachlässe oder Lieferungser -
leichterungen zu Käufen zu veranlassen , Waren
vergebens . Der Wochenumsatz im Norden betrug
10 000 t gegen 11 000 t in der Vorwoche und im
Sliden 9000 t gegen 12 000 t in der Vorwoche . Am
Koksmarkteée war die Haltung bei ruhigem
Geschäft behauptet . Prompte Lieferung notierte

. 90 —2 8 und entfernte —2,10 8. Die Umsätze
am Stahlmarkte blieben im Laufe der letzten
Woche auf einen geringen Unuang beschränkt .
Die Haupthoffnung der Werke auf eine Belebung
des Geschäfts hängt von den Aussichten auf be⸗
langreiche Aufträge der Eisenbahnen ab . Auf diese
Wird aber nicht eher zu rechnen sein , bis die
Frachtsatz - Frage endgültig gelöst ist . Die Preise
Wurden unterdes weiter ermäßigt , wodurch einige
Bestellungen gesichert wurden . Obwohl das Ge -
schäft am Feinublech - und Formelisen -
markte andauernd träge ist , leben die Fabrikanten
der Hoffnung , daß eine Besserung in der Ge⸗
schäftslage bald eintreten dürfte . Die ganze In -
dustrie Wird dadurch ungünstig beeiuflußt , daßg
man jeden Jag mehr von einer allgemeinen Er⸗

mäbigung der Löhne spricht . Der Umsatz in
Oberbaustahl betrug in der vergangenen Woche
71 000 t ( wovon 50 000 t für die Untergrundbaln
in Newyork bestimmt sind ) gegen 26 000 t in der
Vorwoche . Die Aufträge für Grobbleche und
Feinbleche erreichten 15 000 f gegen 7000 t in

der Vorwoche , während die Aufträge für Stahl .
schienen 13000 t gegen 5000 t in der Vorwoche
Umfaßten. 8

Urpreduktion .
Suatenstand in Desterreich - Ungarn ,

Anfang April 1914 .

Nach der vom K. K. Ackerbauministerium in
Wien zusammengestellten Lebersicht wurde der
Zaatenstand in Oesterreich - Ungarn Anfang April
1914 ( 1913 ) wie ſolgt klassifiziert : Weizen 26 ( . 8)
Roggen 2,5 ( 28 ) , Klee 2,6 ( 2,7 ) , Wiesen 2 ( . ) ,
Weiden . 6 ( 2,7 ) . Da die niedr . Note einen besseren
Stand bezeichnet ( 2 — übermittel , 3 mittel ) , so
ist hiernach der diesjährige Aprilstand der Saaten
besser , als im Vorjahir .

In dlen Erlauterungen zur labellarischen Ueber⸗
sicht wird ausgelührk :

Weizen und Roggen , Die Herbstsaaten
haben größtenteils gut überwintert . In Galizien
o bereits im Tlerbste der Roggen durch
Ackerschnecken stark beschädigt worden ist —
soWwie auch teilweise in den Sudetenländeru — wo⸗
selbst die Saaten mitunter ausgewintert sind
bommen allerdings bereits größere Flachen zur
Einackerung . In vielen Gegenden — namentiich
in Qalizien — wirg über das Auftreten von Feld -
näusen geklagt. Infolge des feuchtkalten Marz -
Wetters pledes die Sgaten etwas zurück und konn -
ten slen nur in wärmeren Gebiei n

Jeesce 2 and
winteriröste ziemlich Uberstanden udenee

Hu

an ,

—
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detenländern auf schweren Böden viellach aus -
gewintert , wogegen die Luzerne sich Weitaus
wWiderstandsfähliger erwies und überall gut be⸗
stockt ist . Feldmäuse haben in Galizien sowie in
Mähren erhebliche Schäden verursacht .

Wiesen . Infolge der kühlen Witterung im

Vorkrühling ist die der Grasnarbe
noch ziemlich im Rückstande . Niederungswiesen
sind fast durchwegs gut bestockt , lediglich im nutt -
leren Teile von Mähren scheint es ihnen an Win⸗
terfeuchtigkeit zu mangeln . In Galizien sind viele
Niederungswiesen in den letzten Tagen über⸗
schwemnit worden und stehen teilweise unter

Wasser .
̃

Weiden sind überall noch kahl und bloß in

besonders günstigen Lagen zufriedenstellend . Der
Schnee reicht im Gebirge noch ziemlich tief ins
Tal hinab , so daß dermalen erst wenige Alpweiden
schneefrei sind .

Gerste und Hafer . Die Frühlingsackerung
gellt — so weit es die unbeständige Wifterung zu⸗
laßt — flott vonstatten . Der Anbau des Soimer -
getreides vollzieht sich fast überen verspätet : in

Niederungen sowie im Hlügelland ist er größten·
teils beendet . In günstigen Lagen beginnen die

Saaten bereits auſzulaufen .

Mais . Der Maisanbau wurde durch die häufi -
gen Niederschläge im März bedeutend verzögert
und konnte selbst in Dalmatien noch nicht beendet

werden . In Süd - Tirol schreitet er nur ganz lang -

sam fort .

Das Legen der Kartoffeln geht in den

Süclländern allmählich dem Abschluß entgegen .
In Dalmatien und zum Teil in Istrien haben

frühe Sorten bereits gut gekeimt . In den Sudeten -

ländern wie in den nördlichen und östlichen Vor - ⸗

lagen der Alpen wurden erst vereinzelt Frünkar -

tofteln gelegt .
Zuckerrüben . Die Vorarbeiten zum Anbau

der Hackfrüchte wurden zwar rechtzeitig
nen , aber durch den häufigen Witterungswechsel
vielfach gehemmt . Es konnte daher der Zuckeer -
rübenanbau erst in günstigen Lagen von Nieder -

österreich , Böhmen und Mähren in Angriff genom -
men werden .

Lein wurde bisher ganz vereinzelt in Krain

ausgesät .

Hopfen hat den Winter gut überstanden . Die
Pflanzen sind — ausgenommen die im Vorlahr
von Ungeziefer befallenen — gesund und kräftig .
In Böhmen wurde bereits mit dem Beschneiden be

gonuen .

etne Mandelsmschriehten .

JGörlitz . 22 . April . Zur Stärkung der
Finanzlage der . - G. Görlitzer Maschi :

dürkte für dieses jahr von der Verteilung einer
Dividende abgesehen werden müssen . ( Im Vor -

jahre 5 Prozent . )
4Altona , 22 . A Der Reingewinn des

Ofenser . - G. in Altona -

Ottensen beziffert sich aui 131 033 ( 11317 ) M

Zur Ausschüttung gelangt eine Dividende von

Prozent ( 6 Prozent ) .

( JBerlin , 22 . April . Wie das Berliner Tage-
blatt hört , wird Bulgarien aus dem Erlös der

neuen Auleihe , hinsichtlich deren Veber -
nahme mit der Dresdner Bank und der Diskonto -
Gesellschaft verhandelt wird , 125 Mill . Frs . an
Frankreich und Rußland , 30 Mill . Frs , an Oester -
reich und 45 Mill . Frs . an die Bulgariscke Na -
tionalbank , zusammen also 200 Mill . Frs. abzu -

geben haben . Nimmt man an , daß für die neue
Anleihe ein Nettokurs von 83 Prozent erzielt wird ,
s0 wäre ein Nominalbetrag von 235 Mill . Frs , er -
forderlich , um diese Verpflichtungen zu decken .
Dann wäre aber noch immer keine Vorsorge für
die noch einzulösenden Liquidationsscheine und
für die Abdeckung sonstiger Schulden getroften .
Man kann sich also , so schreibt das Blatt , nicht
ohne weiteres vorstellen ,daß Bulgarien Geld übrig
behalten wird , um die deutsche Industrie
als Kompensation für die UVebernahnte der Auleihe
durch Kreditinstitute Aufträge zu erteilen . Unter
diesen Umständen stimmt es besonders bedenklich ,
daß die Deutsche Bank , die bisher die Füh -
rung in bulgarischen Finan Alten hatte , an
der Emission der neuen Anleihe nicht teiluimmt .

Geſchäftliches .
* Um einen Panama oder Strohhut zu reinigen ,

war früher viel Zeit und Geld nötig . Mit „ Stro⸗
bin “ können Sie jeden , auch den teuerſten Hut
( Damen⸗ , Herren⸗ oder Kinderhut ) in wenigen
Minuten ſpielend leicht ſelbſt reinigen , und was
von beſonderem Wert iſt , ohne Schaden für das
Geflecht und die Form . „ Strobin “ hat ſich in
Millionen Fällen bewährt , und auch Sie werden
nach einmaligem Verſuch überzeugter Anhänzger
von „ Strobin “ werden . „ Strobin “ Paket 25 Pfg .
iſt in Apotheken , Drogerien und Seifenhandlungen
erhältlich . Man fordere ausdrücklich „ Strobin “ ,
denn es gibt wertloſe und ſchädliche Nachahmungen .
Alleiniger Fabrikant : Max Queisner , Chemiſche
FJabrik , Charlottenburg 2, Gutenbergſtraße 8.

Veragtvortlieh :
Für Politik : Dr . Fritz Goldenbaum ;

für Kunst und Feuilleton : Dr . Wetor Eekert;
für Lokales , Provinziales und Gerichtszeitung :

Richard Schönfelder :
kür den FHandelsteil : Dr . Adonf

für den Iuseratenteil und Gesc 1 5 855
Fritz Joos :

Druck und Verlag der
DOr. H. Haas ' schen Buchdruckerei , G. m. b. H.

Direktor : Ernst Müller .

uloro - Sreme
N

521 Sommersprossen , gelden Flecken, Leberklecken

Wirkt hautbleichend .

uugleichmäbigenSta Belkker Su⸗
Echt in allen Apotheken , Drogerien ,

nenbau Austalt und Eisengießerei
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inkl . des Bürgernutzenf von 115 546 / ergibt . ſein . Aber das Auge des Offizianten wacht. A!

Cadenburg . ſertiggeſtellt ſein ſollte . Er ſtellte den Antrag , an Der Boranſchlag für die Realſchuleſ ſer die Milch kontrolltexen wollte , ſchüttete
Se

185
H. 8 de n l eil . 0 a e heranzutreten weiſt ein Defizit von 8423 % auf , das von der Ge⸗ die fünf Liter dieſer edlen Miſchung haltende

15 Geſtern Abend ſand in Auweſenhelt von 60 Mit . Ablauf zieſes 8 1 75 9 zu 157 1 0 Für die Kleinkinderſchule ſtellt de e e ahren

er⸗ gltedern eine Bürgerausſchußſtung ſtatt . Pof . 1ſiczende bemerkte , daß in dieſer Sache Vorſccht eene d ee, , von Hof zu Hof W

no· betraf die geübt werden müßte . Das Bauproj 92 5 ſchule 2153 %/ Hierauf wird der geſamte Vor⸗ nachgeſchüttet batte . Gegen den Offtoianket

an Berläugerung der Feuerleitergaſſe . 88 0 e 1 5 anſchlag inkl . der Nebenvoranſchläge einſtim⸗Schwender eine Beſchwerde eingereicht , in der

bre Zur Ausführung dieſes Projektes bedarf es des] gehen der Sache nur ſchaden. Di 1 rartiges Bor⸗ [ mig genehmigt . Nachdem noch die Wahl der ſelben unglaubwürdig zu machen ſucht .
Di

Na- 5
1 darf e

r ſchaden. Die Bürgervereinigung [ Rechnungsprüfungs Kommiſſion , be⸗fiel ziemlich milde aus . Es lautete auf eine

Ankaufes von
9ol Quadratmeter Gelände zum befürwortet den Antrag der nationalliberalen Partei ſtehend aus Bürgerausſchußmitgliedern , erfolgt iſt . ſtrafe von 50 Mark und Urteilspublikation im

eue
Preiſe von 2712 „¼. Die Straßenberſtellung erfor⸗ und regt gleichzeitig die Ausarbeitung einer Fahr⸗ wird die Sitzung um 7412 Uhr geſchloſſen heimer Amtsverkündiger .
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0 roßherzogtum . pier Jahren gewerbsmäßig Neunwetten farde

ell. wurden verſchiedene Wünſche bezüglich Orientierung
kratie“ verſchiedene Wünſche zum Ausdruck , von 0K arlsruh e, 19. April . In den Winter⸗ land zu 5 Prozent . Das Schöffengericht

für der Ausſchußmitglieder Uber die Vorlagen an Hand denen der Gemeinderat Notis nahm . Unter Poſition monaten ( Dezember bezw . Januar ) 1913/14 hatte ] den durch R. A. Ebertsheimer verteidigten Ar

ind don Skiazen vorgebracht . Weiter ſolle die Verbil⸗ „Schule “ wird die Erweiterung hauptſächlich der ] laut Statiſtiſche Mitteilungen die Arbeits⸗ ten zu einer Gefängniaſtrafeon , 1 M
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in wurze anlete erkſsn ü weng in eineen deeeg 210
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8 Wunſch geäußert , der Bericht der Schulärzte möchte folgendes Ergebnis : Karlsruhe 244 , Freiburg 216 5 1 355
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utſprechende Vergebung der Arbeiten . Das Um⸗ dem Kollegium unterbreitet werden , denn dieſes habe Pforzheim 76 undSinge 2 Arbei

i ien , e April . Vom Landgerich

8 lageverfahren ſollte derart geregelt werden , daß die das größte J
forzheim 76 und Singen 62 Arbeitsloſe . Mannheim iſt am 7. November v

ie Straßenkoſten nicht dem V das größte Iutereſſe daran , von dem Geſundheits ] ) Stadelhofen , 20. April . In der ver⸗
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ibe 110
zuſtande der Kinder unterrichtet zu ſein . Weiterhin gangenen Nacht iſt hier die Fabrif für Holz⸗ e

ſon⸗ 8 2 5 En maechr ir 1 Iur 18⸗ t⸗Fü

055 den ae dem wirtlichen Herſtelungswert . Die e 115 e W Stähle u. Cie . vollſtändig nie⸗ 85 ſeeigeſpro⸗
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in⸗ e wiene fe Die d nach 10 Uhr in bet dugen eue eugehe ge
—— einſt be

Wiſſenſchaft “ wurde betont , daß durch die Aus⸗ es fand d 8 1 rät
J

mt. 880 grabungen , die in letzter Zeit von Mannheim aus J7
and an den großen Holsvorräten reichliche

Anlage einer neuen Straße an der Realſchule . ſtattgefunden hätten , viel “ Intereſſantes zutage ge⸗
Nahrung , Die⸗ Maſchinen ſind vollſtändig ver⸗

Nach einer kleinen Abänderung der Vorlage fördert worden ſei . Man möge in Zukunft darauf Rühteb Der Schaden ſoll ſic geuf eine 000

weuird dieſe mit einem Auſwand von 5970 % für Ge⸗ ſehen , daß dieſe Sachen für die Einrichtung des Mark belaufen , doch ſoll er größtenteils durch

— ländekauf und Straßenherſtellung genehmigt . Stich ' ſchen Hauſes erhalten blieben . Der Vor⸗ Verſicherung gedeckt ſein . Wie man vermutet ,

en , Abkommen mit Tierarzt Kling über die Ausübung ſitzende erläuterte dieſe Angelegenheit dahin, daß
Der Acherer und Schriftſtü

55 der Fleiſchbeſchan und der kierärztlichen Praxis . bereits Unterhandlungen gepflogen worden ſeien , Bühler Bote weiß zu melden , daß der Vor⸗ nicht ausgefüllt .

ut Bürgermeiſter Dr. Fritſch erläutert in ein⸗ a
entſprechende Be⸗ aſ oder aus Verge

rückſichtigung erfahre und ihr Anteile an den Fun⸗ Brandſtiftun äufig in Unter⸗

ſen geghender Weiſe , daß die Genehmigung der Vorlage
Jur

4 7 Schluſſ [ [ ſuchung genommen worden ſei

15 für die Stadt von Vorteil ſei . Im Namen der den zukommen ſollen . Zum Schluſſe der Budget⸗ 1

beſprechung wurde vonſeiten der Sozialdemokratie

S nationalliberalen Parkei ſpricht ſich Profeſſor Con : genuß 9
r Sozialdemokratie

der Ausſte

1W rad für den Antrag aus mit der Feſtſtellung , daß geäußert , man hätte die Umlage um einen Pfennig
5 7 Schriftſtü

ee e nur in dem gleichen 5 45 5
ge

ns ilt.
ſchaft wei

Umfange wie bisher herangezogen werden ſoll . Um d ären . Weiterhin ſei dringend darauf zu Die er man ſich nicht aunen Spind . E

zer chten, daß 8 je im Jer [ Die Kellnerin Centa Nerlinger von Augsbur

HOrdnuung in der Frage der Fleiſchbeſchau zu erhalten achten , daß neue Induſtrie im Intereſſe der Steuer 5 Cenka Nerlinger von utmen

18.‚ wäre erwägenswert , beſtimmte Scllachttage in wie überhaupt im Intereſſe der Arbelkerſcaft mög ; Aden n ar , e

ſen n lichſt herangezogen werde . Gemeind
5 Inhaberin des Weinreſtaurants am Saalbau , einen

n* Jutereſſe von Metzger und Tierarzt ſeſtzulegen . Auf gezoge rde . Gemeinderat Nilſon Ingenieur als recht ergiebigen Gaſt , Er zahlte mit

15 dieſe Weiſe würde die tierärztliche Fleiſchbeſchau , die betonte , daß die Gemeinde ein großes Intereſſe zwei Zwanzig - Markſcheiuen , die Fräulein Centa , da

aaus ſanitären Gründen zu befürworten ſei , erhalten daran habe , daß der Umlagefuß möglichſt wenig Ber⸗ beſſere Servierfräuleins keine Geldtaſchen tragen ,

che bezw . die Frage zu aller Zufriedenheit erledigt . Eine änderungen aufwelſe. Im kommenden Jahre ſeien ] im abgekürzten Verfahren einfach in die Buſenöffnung

Ausnahme der Vorlage ſei ſchon in anbetracht des günſtigere Verhältniſſe zu erwarten und man könne ſteckte . Sie hafte an dieſem Tage 160 Mark eingenom⸗

— juhrelangen guten Verhällniſſes zzwiſchen Gemeinde dann auch dhe Ausführung der von Ladenburg längſt meis ge neaer geehlt habenen üeene eee ,

i f am gehegten , aber bis jetzt noch nicht erfüllten Wünſche zwel Zwanziger gefehlt haben und ſie wurde deßhalb

und Tierarzt zu befürworten . Im Namen der von der Inhaberin des Reſtaurants 1

8 erlangt Herr Agricola
ei ſchreiten . Bürgermeiſter Dr . Fritſch begrüßt die 5 Aheten teſtauronts wegen Unter⸗

Bürgervereinigung verlang H 9 eine 12 ſchlagung angezeigt . Die Kellnerin ſagt , die 40 Mark

5 Präziſterung der Tierarztrechnungen . Der Vor⸗ Anregung aus Mitte des Bürgerausſchuſſes be⸗ köunten ihr über den Körper durchgerniſcht ſein , 6s

22 ſitzende ſowie . . M. Hohn ( natl . ) ſtellen feſt , züglich Umlageerhöhung , pflichtet jedoch den Ausef ſei auch wöglich das ſie ihr wegg nommen achden

8² daß dieſer Antrag ein Mißtrauensvotum der Bürger⸗ führungen des Gemeinderats Nilſon bei . 5 177
5
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1 habe.

eren at 5 enüber bedeute . . A .M. 95 Sie ſei überdies hwer betrunken geweſen . Unter⸗

15 e en Borif
Die Einnahmen, aus Gebäuden, Grundſtücken , ſchlagen habe ſie nichts . Sie ſagt , daß ſie das Geld

Aut de er 5 ß der Antrag im Intereſſe 1 5 Kapitalzinſen , Markt , Wege, Kanäle , Schule , Steuern erſetzen müſſe , wenn etwa ein Gaſt ohne Zahlung ſei⸗

ntit dem Bemerken, daß der Antrag
1

u. fſ. w. ergeben inkl . eines Vortrages von 15 000 % ner Zeche ſich entfernt . Bei einer ſolchen Sachlage hat Auf die Reviſi

Gemeinde liege . Die Bürgervereinigung ſtimmt nach einen Geſamtbetrag von 75 776 „ . Die Ausgaben aber die neuere Rechtſprechung anerkannt daß es ſich 3 „

H. erregter Debatte gegen die Vorlage, die mit 48 gegen auf Liegenſchaften , Wege , Plätze für die Schule hier um kein ſtrafrechtliches Vergehen , ſondern um heute das Reichsgericht das Urtei

12 Stimmen angenommen wird . ( 27 869 %) , für die Polizei , für Geſundheitspflege , 915 Forderung handelt. Der Vor⸗ und verwies die Sache an das Landgericht

* Beratung des Voranſchlages für das Jahr 1914 . Landwirtſchaft , für Gemeindeverwaltung , Kapital⸗ bagen ZZ 985 9755
iſt nicht berückſichtigt worden daß d

zinſen betragen 170 643 %. Hierzu kommen für ] Iſt Ihnen noch niemals ein Gaſt durchgegangen ? uge lagte bei der Aenderung des D
2 Abſicht verfolgte , die Staalsanwaltſchaft

Bei der Beratung der Einnahmen wurde von

da dieſe nicht mehr zeitgemäß ſeien . Dr . Fritſch

5 —
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. . M. Hohn ( natl . ) der Wunſch zum Ausdruck

gebracht , die Lokalitäten der Sparkaſſe zu erweitern ,

daß bereits ein Plan ausgearbeitet ſei und mit 115 549 % wird zu einem Umlagefuß von

. durch die Erweiterung
Juli ds . Is . erledigt

gaben wurde die Elektriſche

Schuldentilgung und Bildung eines Betriebsfonds

noch 20 682 / , was einer Geſamtausgabe von

191 325 % entſpricht . Der noch zu deckende Betrag

46 Pfennig wie folgt umgelegt : Aus 13 200 200

Mark Liegenſchaftsſteuerwerte werden 60 720 % aus

4250 000 Betriebsvermögen 19 550 / , aus 3 728 200

Zeugin : Nein. Vorſ . : Daun haben Sie aber Glück ge⸗

habt . Das Schöffengericht ſprach die Angeklagte
frei , da ſich kein klares Bild über das Schickſal der

zwei Zwanzig⸗Markſcheine ſchaffen ließ .
Verpanſchte Milch . Der Milchhändler Wilhelm

Schwender ſetzte am 5. März der von ihm zum
Verkaufe gebrachten Milch im Hofe eines gewiſſen
Schwalbach zirka 20 Prozent Waſſer zu , nachdem er

n im⸗Ladenburg⸗Schries⸗
unter die Lupe genommen . B. A. M.

Mark Kapitalvermögen zum Umlagefuß von 16 Pfg .

5957 % erzielt . Die Einkommenſteuer ergibt den
die Milch um 27 bis 30 Prozent auch noch enkrahmt

hatte . Zu der Fälſchung benutzte

1*

täuſchen , weil das urſprüngliche Datum

Pflichtverletzung beweiſen mußte .

ſeite⸗Schaffung betrifft , ſo müßte ge

den, weshalh die Wegſchließung er
ſie etwa geſchah , um die

l
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Mannheim , 22 . April 1914 . Abteilung : Aktien ohne Börsenpreis . Provislonsfrei !

Iß begdeutet : erbitte Gebot , & bedeutet : erbſtte Oftert .

auter und Verkäuter und bitten eventuel um Otterte bezw . Gebote .
Sei allen Geschätten in gleten ohne Sörsenpreis sind wir niemals Oommissionäre , sondern ststs Selbsträuter rosp . Selbstverkzuter .
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Kaller ,
„ eeeeeeee ,

derauf , dass ihre

klemen Lieblinge
nur gut bekõmm -

25 85
liche und kräflige

Hierfür ist das beste und billigsſe

„
„„
„„„„„

Cursi - Meisynello
Felfrig die Miaren .

Zur Fröhjahrskur trinken sie bei störungen
der Nierenkunkllonen und der Harnorgane .
Skeinleigen und Gicht käglich krühmergens
1Flasche Carola⸗Heilquelle ; 1o Flaschenge⸗

nügen , um Sie von der günstigen Wirkung
2u überzengen ; kragen Sie Ihren haus⸗

In allen Apotheken , Drogerien
und Mineralwasserhandlungen erhälillebzwe nleht vorrätig, ditekter Bezug.
Kuwrespekte und crinkvorschrlnen d. Carolabad happoltsweſſer , Sückvogesen.

Hauptniederlage in Mauuheim : Hermann Backſiſch , Bierdepot , Lauge Rötter⸗
ſtraße 10, Tel . 4601 ; Niederlagen für b Peter Rixius , Mi⸗

ueralwaſſergroßhandlung , Tel . 28 u. 45 un Auguſt Minne , Wee

25 8

handlung , Tel . 985.

Melches zugleich eine reiche Abwechslung ermögfdrt .
4 Grdaa Packeuncz? Für Piekl - , Flessch - Erugle - 5
2 Bame Paeemad —

5

7 Brane Fackang Für Suppen and Seugrn . 5
Untere gebrauchsfertigen Suppen ud 2

Jebe - ssppen - Eies . & verschledene Serten. -—4 feſler tor 8

Vortreter : Lud . Peitavy , M 2 , 13 7

5 Telephon 6816 . 15008 1

—

Farbe ausgeführt .

lalentin Fat

dhe Hunſiſir . Maunheim N

Zule Welkl Iuppet Trausbrmafon Id Perrüchen
weder unter strenger Diskrefion , passendem Sitz und naturgetreuer

Damen - und Herrenfriseur
L. 73 , 9 .

Jlara Gqcheuer ,

32657

Telephon 4781

Mobòes
J , J. 3 5 ( nebes Gebr .

Marschali ) .

PDetektlog )
Lisstitut amnd 34212

krivstauskunfteiLUX '
NMamhbens , 2 , —6 Telephon 3816

Altert Sebhupp , G. m . b . H.
Künfte , rmfttelungen und Beobaohtungen jeder Art.

kreteste rledi - ung aller Vertrauens - Angelegenhelte

moderne Haararbeiten in grosser
Auswahl u. Garantie für nur deut -
sches Frauenhaar , billigste Preise .

Bitte auf meine Firma Ad . Arras ,
2 , 19/20 , im Bekhaus d. Ochsen -
metzgerei Fiedler zu achten . 36549

Die Liebe

Irete Frobenius .
Roman von Editha Voßberg .

MNachdruck verboten . )

5 Fortſetzung.

Aas will Kurt von Dir , und warum ſoll ich
Vefe kſen , die an Dich gerichtet ſind ? “

Du ragſt wie ein naives Kind . Kannſt Du
X nitht denken , was Kurt mir ſchreibt und
wrum Du die Briefe leſen ſollſt ?“

Hrete ſah ſie hart an und ſchob die Schrift⸗
cke beiſeite . 4
„ So werdet Ihr gewiß Eure Abſicht nicht er⸗

chen “ , ſagte ſie rauh und trat mit abgewand⸗
un Geſicht zum Fenſter . „ Ich habe meinen

ittſchluß nicht bereut , ich halte ihn noch heute
r das Selbſtverſtändliche in meiner Lage . “
„ Du weißt eben nicht , wie rührend er Dich
ibt , ſelbſt jetzt noch , wo Du es wirklich nicht
n ihn verdient haſt , mein Kind . “

Grete fuhr auf .
„ Was ſoll das heißen , nicht verdient ? Liebe

rdient man nicht , Liebe iſt immer geſchenkt .

ber wozu ſage ich Dir das ? Das iſt fremde

prache für Dich . Nur das Eine muß ich noch

gen : Ich will ſeine Liebe nicht mehr , dieſe

me gedankenloſe Liebe , ich kann mich durch

nicht binden laſſen , ſie darf mich nichts mehr

igehen . Das ſage ich nicht , weil es mich viel⸗

lcht hätte kränken können , daß er mir jenen

zrnigen Brief ſchrieb , nachdem er den meinen
kommen hatte , daß er ſo ſchnell auf meine

Anſche einging . Ich kenne ihn gut genug
nicht genan zu wiſſen , daß er ſolchen Brief

ir der Erregung ſchreiben kann und doch im

Frzen anderer Meinung iſt und am nächſten

Tge entgegengeſetzte Wünſche hat . “

Nicht einen Funken Weiblichkeit und Wärme
a Du in Dir , — nicht einen Gedanken , der

lit kälteſter Egoismus iſt , pfui , Grete ,

ckme Dich ! “

In tauſend kleinen Dingen will ich nach⸗
ſeen “, rief Grete , es macht mir nichts , es
ihrt mich nicht , aber wenn essſich um die

oßtigſte Entſcheidung meines Lebens handelt ,
un davon abhängt , ob ich feige , unwahr und
nenhaft werden ſoll oder nicht , dann muß ich

Aſtiſch ſein , dann kommt ein Mitleid mit dem
Bern nicht mehr in Frage ! Schämen müßte

QAle Neuheiten ſiuò eingetroſfen . 88800
Guße Auswaßl . Gehr maßige Preiſe .

ſowie in allen mod . Hand⸗

ömich nur , wenn ich das alte Leben wieder

ange . “

„Wie nett von Ibnen, daß Sie uns bente
einen so guten Kaffee vorsetzen , Frau

Kanꝛlei - Ràtin , den leisten Sie sich doch
Sicher nicht alle Tager -

„ O, im Gegenteil Frau Apotheker , diesen

Pripat⸗ ausgereichneten Kaffeetrinſten wir taglich ,

Handarbeitſchule 55
Geſchw . SchmittK 2,5

e

Haſbv. duke 85 gerbillige und verbessere .

Weißnähen , Zuſchneiden ,
Bluſennähen , Weiß⸗ und
Buntſticken , Flicken ,

arbeiten . Nach Wunſch
nur Morgens⸗ oder Mit⸗
tagskurſe . 7039

Privar⸗
Wöchnerinnenheim

eee ee ee eSchafft auch einer billigeren
den Geschmack von
und gibt ihm eine prachtvolle Farbe .

em Edelkaffee

J2 , 27 . 8710

Frau Frobenius griff
ten in ihrer Empörung nur das Eine heraus .

„Dirnenhaft , dirnenhaft ? Was ſoll das

heißen ? Um Gottes willen ? Ich wünſche , daß
Du mir die Wahrheit ſagſt , Du , Du — was iſt
geſchehen ? Was ſoll dieſes Wort in Deinem
Mundes “

Grete wandte ſich hochmütig ab .

„ Du weißt ja , wir verſtehen einander nie ,
es iſt nichts geſchehen , abſolut nichts . Du haſt
das Wort ganz falſch verſtanden . “

Frau Frobenius ſah ſie mit einem böſen und

mißtrauiſchen Blick an und ſchwieg einen Augen⸗
blick . Grete ſtieg das Blut vor Zorn in die

Schläfen .
„ Und haſt Du denn nicht gedacht , daß das für

uns , Deine Eltern — — —“

„ Ich verbitte mir das „ uns “ , fuhr Grete zor⸗
nig dazwiſchen , „ Vater würde — — —“

„ Und ich verbitte mir dieſen Ton “ , ſchrie

Frau Frobenius , „ Du ſprichſt mit Deiner Mut⸗

ter , vergiß das nicht . “

„ Man kann es wirklich leicht vergeſſen “ , ſagte
Grete bitker aber ruhiger . „ Wollen wir nun

nicht dieſes unerquickliche Geſpräch abbrechen ?

15 weißt ja nun , daß ich keine Ausſöhnung

„ Nein , wir ſind noch nicht fertig , garnicht ;
ich will wiſſen , was geſchehen iſt , wie Du zu
dem unglücklichen Entſchluß kamſt . “

Grete biß die Lippen zuſammen und hatte
den trotzigen abweiſenden Ausdruck , der als

Kind ihre Mutter ſtets in Wut verſetzt hatte .

„ Das geht Dich nichts an “ , ſagte ſie , „ ich
Babe allein über meine Angelegenbeiten zu ent⸗

ſcheiden , — im übrigen wird Dich Kurt ja wohl
vrientiert haben “

„ Nur ungenügend ; er iſt direkt rührend dis⸗

kret , wenn es gilt , Dich zu ſchützen und An⸗

klagen und Vorwürfe von Dir abzuwehren . “

„ So will ich ebenſo diskret über ihn ſein . “

„ Du biſt das undankbarſte Geſchöpf , das mir

vorgekommen iſt , — wie Du Deinem Vater und

mir den Lebensabend verbitterſt ! “

Frau Forbenius fing an zu ſchluchzen .

„ Laß den Vater aus dem Spiel , bitte ! “ ſagte

Grete mit mühſamer Beherrſchung .

„ Na , glaubſt Du vielleicht , Dein Vater billigt

Deinen Entſchluß , da irrſt Du Dich ſehr , kann

ich Dir nur ſagen . Er ſchreibt Dir noch ſelbſt

und wird Dir wohl ſeine Meinung gründlich

ſagen . Aber es iſt ja zu ſpät , er hat Dich ja

grundfalſch erzogen , — wy oft habe ich ihn ge⸗
warnt . Hätte er auf mich gehört , Deine Schroff⸗

heit , Deine Launenhaftigkeit , Dein Egoismus
und Deine maßloſe Ueberhebung hätten ſich

nicht ſo entwickeln können . So wahr Gott lebt ,

aus den erregten Wor⸗ich bin unſchuldig daran . Und muß nun doch

dafür büßen . “
„ Wie büßt Du denn ? Dadurch , daß in der

Stadt geredet wird : „ Ach Gott , die junge Frau

Elgers lebt von ihrem Mann getrennt ? “ Da⸗

durch , daß die Schadenfreude tuſchelt : „ Das

Glück war doch damals ſo groß , freilich , wir

haben ja gleich nicht ſo ganz daran geglaubt . “

Dadurch , daß taktloſe Heuchelei Dich mitleidig

ausfrägt , und dieſe Kleinigkeiten willſt Du in

Vergleich mit dem ſetzen , was ich litte , wenn

ich zu Kurt zurückginge ? “
„ Empörend biſt Du , Grete ! Denkſt Du nicht

daran , wie ſchmerzlich es für mich iſt zu wiſſen ,

daß mein einziges Kind — —

„ Bitte , ſprich nur davon nicht . Ich würde

es Dir doch nie glauben . “
„ O Gott , womit habe ich das verdient ? Alle

die mich kennen , wiſſen , was für eine gute Mut⸗

ter ich Dir war . Haſt Du die Worte des alten
Superintendenten an Deiner Hochzeit ver⸗

geſſen . “
Frau Frobenius weinte krampfhaft . 5
„ Wir wollen das Thema abbrechen “, ſagte

Grete , „ich will Dir noch ſagen , wie ich mir

meine Zukunft denke . “
Und Grete ſprach von dem Plan , der ſich fetzt

in ihr befeſtigt hatte , in eine Berliner Penſion
zu gehen und dort weiter Muſikunterricht zu
nehmen und ſpäter zu geben . Sie ſprach rubig

und ziemlich ausführlich , denn ſie bereute ein

wenig ihre unnötige Schroffheit von vorhin.
Frau Frobenius hörte nicht recht zu . Sie zit⸗

terte noch vor Erregung und Empörung . In⸗
nerlich überlegte ſie, was ſie Kurt heute Abend

ſchreiben wollte , und daß er nun ſelbſt die Sache
in die Hand nehmen müſſe . Vielleicht war es

am beſten , wenn ſie es nicht mehr zu einem ähn⸗

lichen Geſpräch mit Grete kommen ließ , das un⸗
glückliche Kind redete ſich nur immer tiefer in

Trotz und Zorn hinein , — ſchließlich war es das

beſte , ſie depeſchierte , Kurt möchte am nächſten
Tage ſchon kommen . Sie würde abfahren ; nein ,

ſie hatte keine Luſt , ſich mit dieſem undankharen ,
ltebloſen Kinde herumzuzanken , das war ihrer

nicht würdig — ihre Seele war aufs tiefſte ge⸗
kränkt . Wie ihre beſten Abſichten verkannt

wurden ! Eine wie nichtsſagende Rolle ſie in

Gretes Leben ſpielte , — hinausgewieſen wurde

ſie förmlich .
Sie richtete ſich ſtraff auf .

„ Mach mit Deinem Leben was Du willſt , geh '

in Dein Unglück , wenn Du es nicht anders

kannſt , und vergiß nicht , daß Du die , die es am

treuſten mit Dir meinten , fortgewieſen haſt .

Denke daran , wenn Dir die Reue kommt . “

Damit ging ſie aus der Tür
Grote riß beide Fenſter auf .

1
f

Jrundraelil
Aeseesnant

uen

falr J le
162. u MIHAHEIA 62 . üa

2

Telephon 4018

am Marktplatz gegenüber d. kathol . Kirche . 8

Zähne 1 Mk . .
Für 3 Mk. erhalten Sie bei mir Zahne

Mmit eehten Platinstiften

als Schneidezähne .

mit lokaler Betäubung . 38860

Sämtl . andere Arbelten bifligst .

28

Nur für Damen
besseref Stäide , weles das Rleidermaces erlernt und
lgre eigene Gardęrobe selhst bei mir anfertigen wollen , wird
dieselbè fachgemdss augescinitten und hroblert . 386409
Billinste Berechuung . Vorzusprechen uon g Ulhir vorm.
Frau A. Maschauer , Bamenschiueidermeisterin , Gabelsbergstr . g

85 de Damenhüte
werden chick modernisiert , neue Hüte

elegant , rasch und billig angefertigt bei

M . Tiemann Naechf . , R 3 , 1 .

J . Mauschile WwWwe,
Erſte fachmäuniſche größte u. leiſtungsfähigſte
Anſtalt mit Dampf und elektriſchem Krafthetrieb .
Aufträge werden koſtenlos abgeholt und zuruckgebrach !

Telephon 3947 . 35782

Mit einem tiefen Seufzer ſog ſie die kühle

Abendluft ein und breitete die Arme aus , als

wolle ſie dem weiten , ruhigen Meer draußen an

die Bruſt ſinken , damit es alles Drückende und

Quälende von ihr nähme .
ſtand ſie ſo , dann trat ſie ins Zimmer

zurück .
45

Da lagen noch Kurts Briefe auf dem Tiſch ,
Ob ſie ſie doch noch las ? Nein , wozu , — neu

gierig war ſie nicht und in dieſem Falle auck
nicht eitel , — ſie wollte nicht erfahren , wie ſie

geliebt und vermißt wurde , — das Mitleid durfte

nicht mehr kommen , — ſie mußte feſt bleiben .
Ach, Kurts Sehnſucht würde ſchnell genug vor⸗
übergehen ; ſeine Natur war nicht ſtark genu ,

um an einem Gefühl feſtzuhalten . Und was
hatte er ſchließlich von ihr gehabt ? Sie hatte
ſo wenig gegeben vom ihrer Ehe an
Wie oft mochte ſie ihn gequält haben. Nein , es

war für ſie beide beſſer , wenn ſie nicht wieder

Fraut Frobenius ſaß lange grübelnd in ihrem

vergeſſen . 5
Als das Mädchen ihr die Briefe brachte ,

glaubte Frau Frobenius , Grete habe ſie doch
noch geleſen und erwartete davon , daß ſie am

Morgen in anderer Stimmung ſein
würde .

Sie ging noch ein wenig hinunter ins Wohn⸗

zimmer , denn es war noch zu früh zum Schlafen⸗
gehen und mit Grete mochte ſie jetzt nicht zu⸗
ſammenſein .

Unten legte „ Schätzel “ ſeine abendliche Pa⸗
tience , Fräulein Burgemeiſter ſaß am Flügel
und ſpielte ein paar kleine Stücke von Schu⸗
mann , Frau Weißgerber ſprach mit Frau Pro⸗
feſſor Theel über das Einlegen von Preißel⸗
beeren und daß ſie ſtets einen guten Teil Birn

mitkoche , um die Herbheit zu mildern ; — ih

Hände arbeiteten dabei Uunermüdlich au einer
breiten weißen Küchenſpitze . Frau Rüttgen
müde und ſchweigſam in einem Seſſel. Sie
fühlte ſich nicht wohl in den letzten Tagen In
einem mit beſtickten Kiſſen behangenen Holzſehn
ſtuhl ſaß noch Marxs Morne mit einem Buch auf
den Knien .

Fortſetzung folgt
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Partiewaren - Haus
96 % %%%%%% %%%%%%% %%%%%„

vis - à·vis Kaufhaus

Ferber - Stein

Volfste neiigenusbifcfung
fur Konzert und Oger .

Gesangsunterricht erteiſt

Fran Opernsängern Befta Eckert-Orolich
Schülerin der K. K. Musikakademie zu Wien

Viktoriastrasse 8 .

Sprechstunde ; 18 Dienstag , Donnerstag
1 bis 1 Uhr . 26412

fmult A - HfhnaHst
MANNHEIM .

Mittwoch , den 22 . April 1914

43 . Vorſtellung im Abonnement B .

Die verkaufte Zraut .
Komiſche Oper in 3 Akten von Karl Sabiue

Deutſcher Text von Max Kalbeck
Muſik von Friedrich Smetana

Nezie : Eugen Gebrath — Dirigent : Felix Lederer
Perſonen :

Kruſchina , ein Bauer Hugo Voiſin
Kathinka , ſeine Frau Johanna Lippe
Marie , beider Tochter Elſe Tuſchkau
Micha , Grundbeſitzer Jbachim Kromer
Agnes . ſeine Frau Jane Freund
WMenzel , beider Sohn Max Felmy
Hans , Michas Sohn aus erſtercthe Friedrich Bartling
Kezal , Hetratsvermittler Karl Mang
Springer , Direktor einer wan⸗

dernder Seiltänzer⸗Truppe Alfred Landory
Esmeralda , Tänzerin,ſeine Tochter Gertrud Runge
Muff , ein als Indtaner verklei⸗

deter Komsdtant Emil Hecht
Karl ZöllerEin Dorflump

Ein Ortspoliziſt Louis Reiſenberger
Dorſbewohner beiderlei Geſchlechts , Kunſtreiter .

Im 1. Akt :
10

Polka , ausgeführt von Aennie
Häus , Roſa Rößtitſcheck und dem Ballett⸗Perſonal .

Im 2. Akt : Furiante , ausgeführt von Aennie Häus ,
Ryoſa Robitſcheck , Anng Heuer .

Im 3. Akt : Produktionen der Seiltänzer , ausgeführt
von Alfred Landory , Gertrud Runge . Aennie
Häns , Roſa Robitſcheck , Eltſe Gerlach , Roſa
Möhring , Elſa Brenner , Margarete Kerſebaum .

Kaſſenersff . 7 uhr Anf . 7½ uhr Ende geg . 10 uhr

EEEDEEEEEE F

Gegr . 1864

Fernspr . 1016 .

Dnnn

Möbelfabrik

8 JCeyher & Cie .

Imenausbau und Möbel

Laden - und Büro - Einrichtungen

Gegr . 1864

Inh . K . 8 ner .

Wer für 35093

Erskklassiges Fabrikat

Prima Referenzen . F 7, 16a .

EUDi
Slenegr . LereinSaalbau .

Ab Freitag :

SSIS
Wir eröffnen am Freitag

den 24. April , abends
½9 Uhr in der Bürger⸗

0 ſchule D 7, 22 einen

Anfängerkurs
und laden zur Teilnahme
höfl . ein . Honorar M. 10 . —
pränumerando . 92036

Anmeldungen ſchriftlich
oder perſönlichan beſagtem
Abend .

e

— Vorſtand .

Neckel , Pianolager ,

Kirnhalgen
Lraen

0
staubkfreie , vor

Wunsch Wagen Bahnhof e Pension v.

Seide , Kleiderstoffen , Tuche und Buxkins ,

Zahlungsbedingungen beziehen . Offerten

UDDDU UUnn

( Schwarzw . )
V. Waldungen geleg . ,

dyll . ruhige ,
Winden geschützte . age . Bäder , Post , Telegraph
u. Telephon im Hause . Forelleufischerei .
Mk. . 50 an . Auskunft durch F

können unter strengster Diskretion von
einer hochfeinen Firma ihren Bedarf in

Teppiche , Gardinen , Herren - und Damen -
Wäsche sowie Weisswaren unter beduemen

unter Nr . 955 an die Expedition d. Bl .

SOeeeeesesseseeeseseeesesseeese2

eseesscseses5s
Fliäge !
Dianinoes

Harmonium

Pianofortefabrik — Stuttgart .
Vertreter Mannhbeim ete .

3, 10

806668866066
Mein Inſtitut für hugieniſch⸗äſthetiſche 1naſtik befindet ſich in

C1 , 7 , I .
Beginn des Unterrichts am 1. Mai . Anmeldungen
für Kurſe und Privatſtunden perſönlich oder ſchrift⸗
lich erbeten . Sprechzeit : Montag und Donnerstag
von —5 Uhr .

Frau Morie Luiſe Bandlow
Dipl . Lehrerin des Menſendieck⸗Syſtems .

36204

kür

Sultarren

Mandelinen

grösste Auswahl

Teilzahlung .

Angihenanel Freneh Hofl. eidde
by exp , teacher . Mannheim :

Miss Villiere E 2 , 1 N 1 , 14
, 2 , l . N 4 , 2 , 1. FPlanken Uarkiisläscke.

982

Das Perſonal iſt angewieſen , während der Ouvertüre
Niemanden den Zutrittzum Zuſchauerraum zu geſtatlen

Nach dem 2. Akte größere Pauſe .

( Mittlere Preiſe . )

Am Grozh . Boftheater .
Donnerstag , 23 . April : ( 44 , mittl . Preiſe . )

Neu einſtudiert :

Macbeth .
Am ſaug 7 Uhr .

— —
7 955

Guiòo Mßfeijer
22 Nehwaren -

Aufbewahrung
Ader Gemner unter jeder Garauitte .

Asholen undò Juflellen jebergeit .

2el . 7090 . Breite Grraßße
B 7, g .

Friedrichs Part
Mittwoch , den 22 . April , —6 Uhr

Nachmittags⸗Konzert.
Greuadier⸗Kapelle 254

Finteittspreis 20 2. Abounenten frei .

in

umò inòen Gie graße Auswahl zu

27 2, 9 Zel . oug

Dameuhule

HJugo ſimmern
Runſiſtraße

Ausſtellung in Gchaufenſtern

Meiß
inòd das Neueſte

auerkanut hᷣilligen Preiſen jegt bᷣei

35392

Zel . joog 27 2, 9

Heinr . Ballweg „ Stadt Lüek “ ,
21228 28 Schlossermeister Tel. s5805¹ 8 e Donnerstag

95
36545

Reparaturwerkststte ISjähr . Kùnstler - Uubiläum
n Rolladen , Jalousien Sovle Neuanferti -

gung und repar . van Farkisen aller Art .
35196

LEO MELLER
Bofott-, Eisse rank- und Koblanlagenfabrik mit Maschinenbetrisb

Luchwigsbhafen a , Nh . , Mottstfrasse NMr. 8

Telephon Noe . 1770 .
Haltesteſle der elektrischen Strassenbahn Kanalstrasse

liekert prompt und billig

komplette Einrichtungen
für Wirtschaften , Lsfés , Kondi -

zorelen , Bäckereien , Metzgereien ,
„ „ „ Kolenietwarengeschäfte

Stets großes Lager - Zeichnungenu . Ofk. Kostenl .
Tüchtige Vertreter gesucht ! 34895

Patentanwalt A.＋ Omnimas
Berater des Landesverbandes 8 Bad. WnHandwerkervereinigung .

Wannbein , Hansshaus , O , 78

der Frau Magda Kkamuf

verbunden mit qgrossem Schlachtfest .
Es ladet zu diesem Ehrenabend höflichst ein

Magda Kamuf . Seorg Bacher .

Wo speist man gut und preiswert
Restaurant germania 0 , 10.35592

FSaermanns
gesetztlich geschützte

Kindernährwurst
Mit Bordeauxwein , Eisen und Kno -

chenpräparat versetzt , i . sehr nahr -

haft , leicht verdaulich und blut -

erzeugend . In Stücken von halben
und ganzen Pfunden fast in allen
Wurst⸗ u . Delikatessen - Hand - ⸗
lungen Deutschlands Osterreichs

N

Aufk

„ Huse . 15333

Seesssseesseese

888222

Das grandiese Filmschauspiel in 6 Akt

Der sensationellste und spannendste

Film der Gegenwart !

OUnwiderruflich

Dis imel . Frenag !

Vorkführung täglich um 3, 5, 7 und

9 Uhr im

Storchen , K I ,
Inhaber Balth . , emmer

Täglich

bastspiel d. famkonia Ensaublz
unter Leitung des Direktors Aug . bekat
als Nasenflötist aus der Jubildums - XKutstellg
1907 im Zitlertal , mit einem hier noch nie s⸗
sehenen Programmn. 0

Kommen , Sehen , Staunen !
Zu recht freundl . Besuche laden ergebenst

Balth . Lemmer und Aug . Hipp , Di

Mannkbeimer

Jubiläums-AMaimarkt 1544-19
3 . bls 3 . Mai .

Pferderennen am . , 5. und 10. M
Zlehung der Lotferie — bar 580 sbfort — am 16 .

42 Hauptgewinne , Jubiläumspreis Mk. 7000 . —
1958 Silberpreise und andere Gegenstände

zus . 20 Gewinne in Werte von Mk . 60 90 .
Für die Wagenpferde 75 %, für die Arbeitspfercte
Rindviehgewinne 80 % bar , für die Silderproise

volle Geldwert .
Los Mark . —, 11 Lose Mark 10 . .

Kassier : Johs. Peters , 0 7, 5.
Mannheim , im Januar 1914. 1115

ene boirksverem. —
Teilhaber geſ .

für Möbel⸗Handlung mit einer Eiulag
von 10 —20 Mille . Offert . unter

36544 an die Expedit dis . Bl .

ee

Empfehlung !
1

̃
Für die diessährige Sommer - Saison em- ;

Pfehle ich mich den verehrl . Gartenbesitzern .

24828990

Spezialität

Jer Aenapten bäartenkäuser.
Auch werden Reparaturen von alten

Fehimpersitasse J. felephon 6449 ,
eesesesssseeee
Wir ſuchen auf 1. Juli d . . , tüchtig⸗

kautionsfähige

Wirtsleute⸗

6
der Realwirtſchaft zut

Grünen Haus, UJ ,

ud d . Schweiz zu haben . 15296
Nüheres 8 , 6, 3. Sunck.

deeegeeeie
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Guteingefährtes
Agentur⸗

Geſchäft
umſtändehalber ſofort bil⸗
lig zu verkaufen .

Gefl . Offerten unt . Nr .
92096 an die Expedition .

Nöhren
Fir Etufriestgung , Lei⸗
zungen , Gartenbrunnen ,
Träger und Schienen
abzugeben . 19⁵

Leep. Schnrider & Sohn
un Siqu .

F 7, 32 .7, 82
8

In Folge

Liquidation
haben wir ſehr billig 2

abzugeben :

und Faconeiſen , Träger ,
Ucziſen , Eiſenbahn⸗ und
Rollbahnſchienen , Säuleu ,
Riffel⸗ und glatte Stück⸗
bleche , runde Blechaus⸗
ſchnitte , Stahl , Glanz .
Keſſel und Metallbleche ,
Gas⸗ u. Siederohre , Blech⸗
rohre für Kamine und

Durchläſſe , Schrauben ,
Nieten , Toren , Gitter , eiſ .
Teuſter , Draht⸗Ringen .

Kaſſenſchränke , Dezimal⸗
wagen , Fenerſpritzen ,

Blech Emballage , Traus⸗
vortfüſſer , eiſerne Leitern
und Treppen , Schloſſer⸗ u.
Schmiedewerkzen.

Leder⸗
riemen , Putzwo
Metalle ,

II .
Hebmaſchinen , Ketten ,

Gepüſtklammern , Schie⸗
nen Nägel , Fußwinden ,
Hebeiſen , Stähl , Hebe⸗ ,
Riet⸗ und Schraubſtöcke ,
Ambyſe , Richt⸗ und Ge⸗

ſenkplatten ,
Laufkatzen , dreh

Wandhandkrauen , Koks⸗
öfen , Flaſchenzüge , Seil⸗
xullen , Magen und Sack⸗
Karreurollen , Reſervoire ,
neue u gebrauchte , Druck⸗
keſſel , 2. n. Lräd . Trans⸗
portwagen , Krankenwagen

Werkzeugmaſchinen als
Drehbänke , Revolverbänke
Bohrmaſchinen , Hobel⸗ ,
Chaping⸗ und Frais⸗Ma⸗
ſchinen , Dampfhammer ,
Schleiſböcke , Schmirgel⸗ u.
Spiralbohrer , ſow . Schleif⸗

maſchinen , Drehſtühle ,
Spiralbohrer , Stahlſpin⸗
delu für

Dampfmaſchinen mit u.
uhne keſſel , Gas⸗ , Benzin⸗
u. Sauggas⸗Anlagen , wie
neu vorgerichtete Benzin⸗
Lokomubile , Pumpen , Cen⸗
trifugen , Centrifugaloun⸗
pen , Ventilatoren , Er⸗
Hauſtoren , Rootsgebläſe ,
Feldſchmieden , Schimiede⸗

herde , Formmaſchinen ,
Walzwerke ,

un, Wärmſchränke ,21Lanplese Z0pferdige

Dampfanlage
mit Coruwallkeſſel ,

kompl . Latrinenenklec⸗
rungs⸗Aulage mit Tank⸗
und 35

Transnſſonen als
Riemeuſcheiben in Guß ,
Schmiedeeiſen und Holz ,
Seilſcheiben , Schwung⸗
räder , Conus⸗Wellen , neue
8. Stellringe ,
Kuppeln , Jahuräder und
komplettie Woiaclece

Ma⸗
ſchinen , Eircularſägen ,
Hobelmaſchinen, Frais⸗
Maſchinen , Drehbänke ,
Parquettbodenhobel⸗Ma⸗
ſchine , Meſſerſchleif⸗Ma⸗
ſchinen , Spaltſägegatter .

Leop. SchneiderkSohn
(i . . )

532 .7

2 große

Glasſchränke
in Giſenkonſteuktion

für Schaufenſter oder Aus⸗
ſtellung geeig. , abzugeben

Nop. Schneider &0in 160
F 7, 32 32 .

1

Lauddrehkrauen
10 000 ke Tragkraft

für Normelſpur , 4800 mm

Ausladung , 7000 mm Rol⸗

lenhöhe , ſpſort abzugeben .

Laup. Schueder & Sihn

—
Sesenäßz .

In Ludwigshafen iſt
Haus mit gutgeh . Geſchäft
irtt Mietein⸗
gang 4 2000 . — für 23 000
bei kl . Anz . zu verk .

Anfr . u. Nr . 92258 an
die Exped . ds . Bl .

Ein

Senuss
sind meine

sehiehtkäse
täglich kfrisch ger !

Butter - HKonsum
p 5, 13. Tel. 7004 .

Gut erh . Piauino mit
ſchönem Ton u. eleg . Bau
v. ſof . bill . zu 80 9⁴8

Näßheres bei Frau Ruf ,
E , 12, 3 Treppen .

Billig zu verkaufen :
2 wenig gebrauchte eiſerne
Aushängekaſten , 190 m
hoch, 52 am breit , 18 m
tief ; ferner 3 neue mittel⸗
große Oefen . 939

Näheres Werftſtraße 685Werkſtatt .

4J gebr. Fehenrolcl
von 20 —50 Ztr . Tragkraft,1 Handrolle mit Federn ,
1 großer gedeckt . Geſchäfts⸗
wagen für Brot , Bier od.
Kolonialwaren paſſend , 2
Federhaudwagen , 1 Veber⸗
verdeck abzugeben . 92257

18. Querſtraße 18.

Myotorrad, 4 Jyl.
m. Leerlauf 500 . — ev.
Teilzahlung . Off , u. Nr .
92261 an die Exped . d. Bl .

Ein omplettes eich.

Speiſezimmer
Vreis 2 . 380 . —

Ein eich. Schlafßimmer

13 7 8Wit. Nehe en
1 Nitſchpne⸗Kichen⸗
Eiurichtung mit 5 —
einlage , 1 pol . Spiegelſchr . ,
2 pol . Bettſt . m. Patentr . ,
1 Diwan . 1 Chaiſelongue ,
Waſchkom .m. Marmor und
Spiegelauff . billig zu verk .

Prinz Wilhelmſtr . 17
Hof . 92176

Anzuſehen von —8 Uhr .
Markus Morgenſtern .

Eleganter guterhaltener

Kinderwagen
( Brennabor ) ] zu vk. 92238

Moltkeſtr . 3, Laden lÜks.

Einige ſchöne
OGelgemälde

billig zu verkauſen .
682² B2 8.

Mehrere Porzellanöfen .
ganz neu ( Dauerbrand )
billig abzugeben . Näheres
92253 Büre B 6, 25 .

Hebrauchte Gaslüſter
Gaszuglampen , Schlaf⸗
zimmer⸗Ampeln billig zu
verk . 5, &, Seitenbau .

2385

Lassenschfant
gebraucht , gut erhalten ,

Aluminium -

Otenlack
geruchlos u. dekorierend
billig . 92279

JoSgf Hermang

Mannheim ( Jungbuſch !
Beilſtr . 4. Telefon 4678.

Leitern
Dachdlsckerle - hern

in allen
Grössen

u. Sorten
hältstets
vorrätig

Jean Elz
2 75 6 .

Tel . 4027.
Verlangen

Sie gei .
Prospekt .

88482

Achtung !
Sämtliche Möbel :

1Nußbaum⸗Schlafzimmer ,
1Diwan , 1 Spiegelſchrank ,
1 Schrank , 2 Bettſtellen
ſamt Röſt . u. Matr . und
Sonſtiges ſpottbillig zu
verkaufen . 90546
S. Heuer , D 1, 12. 3 St .

Wegen Platzmangel iſt
ein kompl . Schlafzimemer

lfür 125 Mk. , ſowie verſch .
Möbel billig abzugeben .
Nennert Wwe. , 8 3,

91076

Gichenesverk . Oft . . , , Kassen -

schrank Nr. 85975 . 0. E.

Vegen Naßmen el 550
bill . zu uerk . : 2 PeliſtelI .
m. Röſte u. Matr . , 1 Büfett ,
Spiegelſchr . , Vertikow ,
Kleiderſchr . Waſchkom . m.
Marmor u. Spiegelaufſ . ,
Ilnrgarderobe , Trumeau ,
Stegtiſch, kompl . Pitſch⸗
Pine⸗Küche ete . 87630
S. Reunert Ww . 8 2, A, p.

GEin hocheleganter

6t Mahagoni⸗
Salon

tadellos erhalten ,
abzugeben .

Landes , Q5 , 4 .

Billig zu verkaufen
Mayers Konverſations⸗

Lexikon , Garnitur Gar⸗
tenmöbel , großes Aqua⸗
rium , polierter Bücher⸗
ſchrank , autike Standuhr
Altertum , Grasmaſchine
und ſonſt Verſchiedenes .
92065 K 2 , 12 , 2 Tr .

billig
2606

Ichlafz . nußbpol . , nur 250
M. Schreibt .28 . , Spie⸗
gelſchr . , Diwan , Vertiko .
Waſchk . , Bettſt. , all nen , ſpb .
Schloß , Tatterſallſtr . 8, part.

92202

JGeige
eelle

billig zu verkaufen . 963

Collo⸗Unterricht
U⁰A4, 9, IV. links .

Ein wenig gebrauchtes

Piano
mit vorzüglich . Ton , hell
Eiche geheizt , ſehr preis⸗
wert absugeb. Traitteur⸗
ſtraße 2,2 , St . rechts 92267

1 Garnitur gut erhalt .

Nohrmöbel
für Veranden , Balkons
oder Vorplatz geeignet ,

8 zu nerkaufen .
6, 6.

2Rur

aäbtgſineGrasmähpmaschlie
billig abzugeben. 967

Näheres L. 5, 2.

Stannend billige Möbel
unr G 3 , 16

Schlafzimmer , eich. gew .
kompl . M. 250 . —

Schlafzimmer , nußb .
kompl . M. 350 . —

Schlafzimmer, 5 1
n 855

Nur ſolange Bortt
1 Schlafzim . , eich, gew. ,

nit gr. Spiegelſchr . 27Matratzen . . M. 575 . —
Dasfelbe Zimmer in

mahagoni M. 600 . —
Nur Quolitstsware , kein

Ramſch . 694
Möbelhaus Sert Ruch

Telephon 5119 .

Großer Bücher⸗

Kaſſenſchrank
wie neu , preiswert zu
verkaufen . Offerten unt .
Nr . 92090 an die Expedit .

Piano
zu verk

E571211

Modernes hell eichen
Schlafzimmer mitweißem
Marmor , Drahtrbſten u.
Matratzen umzugshalber

91887
zu

, 2 Tr .

Schön. Pläſch⸗Diwan
m. Umbau ſehr bill . zu verk .
916 2 , 8, Seith . urt .

andwagen bill . abzugeh .
in gtan . 25

Maunbeim , F 7. 32 .
Metz , 8.

Kinderwagen
zu verkf . Preis 12 Mark

5, 10 , pt . Vordh . 91985
11

50 hat abzu⸗Billiges Stroh deben.
Peter Dehus , Rheininſel

60 Haus Nr . 6, e
602

2 große fenerſichere

Büherſchtänke,
noch neu , billig abzugeben ,

D 1, 3, Paradeplatz ,
Hinterhaus parterre .

Telephon 4923.
89100

Buüde⸗Elnrichtungen
Badewannen , neu u. gebr .
Billig zu
91072

Mod . Kächeueinri inug ,

Spiegelſchr , „ Atür . Schränke
Diwan . 25 Vertiko pol . , 25
Waſchk . m. Mmpl , Betten ,
Tiſche , Stühle de. ſpabtb.Kliuger . 2, 6 .

15 Monat
Rehpinſcher alt , Weib⸗
chen , billig zu verkaufen .
Wo ? ſagt 22

lägelNiud
Piauos

32 erſte Preiſe in den
letzten 30 Jahren . Aner⸗
kannte Vorzüge . Unver⸗
gleichl . Klangſchönheit ꝛc.

Alleinige Niederlage :
Hüther , B 4, 14 .

88083

21 6 2 2
Biflem⸗Saloupianino
mit Flügelton , feine Aus⸗

ſe ca . 1 Jahr ge⸗
ſpielt , 9 Jahre Garantie ,
für M. 500 . — abzugeben .

Salonpianino
aus renomm . Fabrik,wenig
geſpielt , 5Jahre Garantie ,
Brachtvoller Ton , elegante
Nußbgum ⸗Ausſtattung ,
für Mk . 400 . — abzugeben
bet Wiering . 27 , .
panterre . 81689

Sinnge Sebrauechte

Möbel
1 Waſchlommode m. Marmor
u. Spiegelauſſ . für 45 Mk. 1
Auchenelurchlng für 25 Mk.
1 nutzb. Büfelt , Spiegelſchrauk ,
pol. u. Ial . Beiten Trumean ,
Diwan , Chalſelongue , Berkiko ,
Rußbaum⸗ 1155zu verkaufen .

Markus Morgenſters ,
A , 20 im Hof .

Blumenerbe abzugeben .
Waldparkſtr . 34 prk .

rechts . 92180

Möbel Maigt
Ein vollſtändiges

Eichen⸗
Schlafzimmer

1 Kitcheneinrichtg . , 1 Spie⸗

gelſchr. 1 poliert Schrank ,
Waſchkommode , Auszieh⸗
tiſche , Stühle , vollſt . Betten ,
Lackierte Schränke , zurüg⸗
geſetzte Preiſe . 91825

Nur T 2, 15 im Hof .

Täglich friſche Cier von
eigenem Hühnerhuf . 817

Eruft ,

Werfiſtraße 1 .

92158

— *
Schlafzimmer

mit 180 am breitem Spie⸗
gelſchrauk u, Patentröſten
400 Mik. , 1 wenig ge⸗
brauchtes Speiſezimmer ,
eine Pitch⸗pine⸗Küche mit
Seitenſchränke b.

7
verk .

91846 6, 7, Hof .

4 .

8600
2

einesSsese
kenntniſſe erwünſcht .

eeeeeeeeeeeeοοοοοονοοοοõ,ẽtebee

Tücht . Kaufmann 4
8

Mitte zwanziger Jahre , mit den Bahn⸗ u. Waſſer⸗

verfrachtungs⸗Verhältniſſen vertraut , für die

Speditions⸗Abteilung
Großbetriebes 2

2 für bald , ſpäteſtens 1. Juli , geſucht .
Offerten mit Angabe des

2 Gehaltes unter Nr . 86538 an die Exped . d. Bl. ?
SSOGODesgeesesesessessesesseesese

Sprach⸗

Niederlagenl

findet gute Exiſtenz bei e

ſind M. 400. Näh . durch Herr

Pfälzer Hof .

eiter geſucht .
Tüchtiger , ſolider Herr , einerlei welchen Berufs ,

twa 4000 Mk. Einkommen
durch ebernahme des Alleinvertriebes mehrerer
Maſſenartikel der Nahrungsmittelbranche . Erforderl .

n Lamprecht , am Donners⸗
kag, 23. er. , v. —5 Uhr nachm . in Mannheim , Hotel82

Tücht . Ste

und IIlaschin8
8

3 ( Unterwood ) per 1.
2
8

2 Angabe der Sehal

von gr Ns guter Fig

Schriftl . Ofkerten
anspr . an

GesCw .

FF ee

Hngebole mit Zeugnisabschrikten und ?

N
5 Ur . 30530 an die Sxpedition ds . Blattes .

SSgeggnοοοοοοοο ο οοο

Alsberg,

nographin ;
enschreiberin ;
Illai gesucht . 9

7
2
2
2
4
2
4
2
2
4
4

8
tsansprüchen unter 8

E2
2
4

ur zum Anprobieren
on eleganter Damenconfektion gesucht .

mit Bild u. Gehalts -
15341

Manqheim

weige Iiberg⸗Spißerweiße
( Rüde u. Weibchen ! ] raſſen⸗
rein , preisw . abzug . 92228
Wirtſchaft Werftſtr . 21 .

N *
1 eelan

ca. 4000 am
nächſt Bahnhof u. Elektz .
Halteſtelle , Gleisanſchl . ,
u. günſt . Bed . ganz od.
geteilt zu verkfu . Näh .

Immob . ⸗Burean

Levi & Sohn
21, , Breiteſtr .Tel. 595.

21835
5 . ⸗H. z. kauf geſ . Oberſt .
u. . Viert . Off . m. Pr . u.
Miete u . 865 g. d. Exped .

( Oſtſtadi ) m. J Zim . ⸗Dop⸗
pelwohn . mod . ausgeſt . ,ſehr
rent . verhältnishalb . bill .
abzug . Anfr . erb. , unt . Nr .
796 an die Expedition .

Kleiteres
aber erweiterungsfähiges

Anlbeſen
im Umkreiſe Maunheims
für einen Gewerbebetrieb

zu mieten oder zu

faufen geſucht.
Gefl . Ogerten unt . Nr .

an die Exp . ds . —

In Feudeußein
Haus zu kauf . geſ . Off . a.
Maz Kaller , Manntee

Heidelberg .
Billa , hübſche Höhenlage ,

nächſt Anlage , 7 Zimmer ,
eleg . ausgeſtaktet , mit eytl .
ganzem Jupentar , vielen

e antik
1. u verkaufen .
2 0 als Sommerſitz .

Off . u. Nr . 91333 au d. Exp .

Aundunn,—
als Buchhalter , Kontoriſt ,
Filialleiter ete , werden
Damen u. Herren jeben
Alters in kurzer

91 8
becſerzur5 4. 2,A P
rrrr —————————ĩj ————

Lebeusſtellung
200 Mk . u. Proviſionen
erhält arbeitsfreudig. U.
energiſcher Herr von La.
Verſ . ⸗Akt. ⸗Gef „eptl . fkaun
ſpäter , w. kautionsfähig
Generalageut .m. Inkaſſo
übernommen werden Of.
unt . 90050 an die Exp .

Schlager erſten Ranges !

TJüchtige , erste

Verzänkerinnen
für die Abteiſungen

Tritetagen ,
keinen - u .

Baumwollwaren

per 1, Mai oder 1. Jupt ges, . Offerten m.

Behaſtsanspr . an 3654

Louis Landauer Q1, f

branchekundige

9

kiſtenz
300 —500 Mk. monatlich
und mehr , können ſtreb⸗

ſame Perſonen in Stadt
und Laud auch im Neben⸗

beruf verdienen durch

Vertrieb eiuer Aufſehen

erregende Neuheit .

Jede Hausfrau iſt Käuſer
Kapital nicht erforderl .

Sofortiger Verdienſt .

Angebote unter M. Nr .

92269 an die Expedition
58. Blattes .

Zur See .
Hoh, Einkomm . erziel . ig .
Leute all . Berufskl . wenn
i. ihr . Berufe z. See fahr .
Verd . je nach Beruf 350 —
1500 M. pr . Reiſe (4 Mont .
14 Tg . )b. f. Stat , reſp . Koſt
u. Log, Ausk . u. Rat ext . a.
Briefl . Anfr m. Retourp . d.
Schiffahrt . ⸗Inſormations⸗
u. Reiſebüro⸗Geſellſchaft
m. b. H. Abt , J Berlin
SW( 68 . Kochſtr . 5. 34165

Tüchtiger , jüngerer

Commis,
welcher au raſches und zu⸗
verläſſiges Arbeiten ge⸗
wöhnt iſt , zum baldigen
Eiutritt geſucht .

Gut empfohlene Be⸗
werber belieben Anuer⸗
bieten mit nchriften , Angabent . Aller ,

uſprüche und Eiutritts⸗
eit einzureichen unter Nr .
2273 an die Exped . d. Bl .

Zehn tüchtige

Kupferschmiede
auf Apparatebau

und zwei

Fräser
für Maschinenbau

sokort gesucht . ais

Ssitz - Werke
Kreuznaeh (nhld. )

Angehender

Bauzeichner
Offerxtenmit
u. 92248 a. d. d.

Tüchtige

Aiderdreher
zum ſofortigen Eintritt
bei hohem Lohn gegnghAngebote an 9222

G. m. b. . , Cöln⸗Sülz .

Wir ſuchen für die Be⸗
dienung unſ . Rheinauer

ienen

tüchtig. , gewiſſenhaften
Führer

der in der Bodfenung
ſolcher Anlagen gute Er⸗
fahrungen beſit .

Reflektanten wollen ſich
auf unſerem Lagerplatz in
Nheinau vorſtellen .

M. Stromener
Lagerhausgeſellſchaft .

6 kiſten 800 —500 Mk.
monatlich und31 können ſtrebſ . Perſ .

in Stadt und Land , auch
t. Nebenberuf durch UHeher⸗
nahme einer Engros⸗Ver⸗
ſandſtelle zu Hauſe ver⸗
dienen . 220
Neuheit , S lager k. Rang .
Jede Hausfrau iſt 9 779 7Tägl . —3 Std . Verſand⸗
u. Schreibarbeit , Kapital
nicht erforderl . Sofortig .
Verdienſt . Reklame gratis
Auskunft koſtenfrei . Off .
u. „ Neuer Beruf “ an Karl
Vöhnert , Annonc . ⸗Exped .
Leipzig , Markt 6. 36542

Hauſierer geſucht f. gang⸗baren Haus
kel . Näh . Rich .
ſtraße 20 part . r .

DrahtMattihen
Wir ſuchen für deren

Herſtellung eine Anzahl
perfekter

Arbeiter .

Dauernde und lohnende
Stelluug . 99280

Matratzenwerke Leroi
Frankfurt a . M .

Lanbgrafenſtraße 8

Mehrere tüchtig⸗

Keſſelſchmiede
finden lohnende und

dauernde Arbeit
bei J . S . Fries Sohn ,

Wa 585

Arbefterinen öſort 875
Maas , Robes E 8. la .

Fraukfurt 8. . , Werk
Oſthafen. 11²85

ſofort 19116 Schriftliche

büsnuszätünublelt
5

2 Allein⸗Vertreter
für mein 11284

Alkshelarmes Krafthier
(ca. 1 Jahr haltbar ] für
Mannheim⸗Ludwigshafen

geſucht .
Bewerber muß eigenes
Fuhrwerk baben und gut
eingeführt ſein . Schriftl .
ausführl . Offerte an

. Ston
vorm . H. Kölſch Nachf .

Frankfurt a. M.
am Hauptgüterbahnhof .

In ein größeres Kontor
wird ein gewandtes

Fräulein
perſekt in Stenographie u.
Maſchinenſchr . auch in der
Korreſp . , per 1. Jult ept .
ſpäter geſucht . 92276

Nur Bewerberinnen ,
welche mit guten Zeug⸗
niſſen verſehen ſind und
auf eine dauernde Stellg .
reflektieren , wollen ihre
Offerte nebſt Gehaltsan⸗
ſprüche unter R. L. 70
poſtlagernd Schwetzingen
einreichen .

Tüchtige

Tapeziernäherinnen
per ſofort geſucht . 92265
Aug . Zimmer , Tapezier - u.
Dekoratlonsgeſch . , 6, 0.

igarektenarbeiterin
perfekte ſofort geſucht .
Zigarettenfabrik Mazetti ,

3, Ludwigs⸗
hafen . 65⁴

Vorkäuferin
brauchekundig ſucht ſofort

Hermann Hafner
Hoflieferant

3, 12/143. 92840

Für Colonialwarengeſch .
＋ ** — 15
junge Verkänferin

zum ſof . Eintritt geſucht .
Off . m. Gehaltsanſpr . u.

Nr . 92156 a. d. Exp . ds . Bl .

Taillen⸗ und

Rockarbeiterinnen

geſucht . L12 , 4 92201

Erſte und zweite

Arbeiterin
per ſofort geſucht , 92198

Putzgeſchäft Wieder

ee 6.

5 Parſehte gallkr⸗
Arheiterinnen ,

gute Hilfs⸗
Arbeiterinnen

99 ſ faeerf , 72525
16 gung per ſofort5

99263
dertdemer.1

Voflief .

6 110 Haſtlen⸗ 57 foc⸗
Yarbeiterinnen . ſof geſ.

Näh . 7, 28 2N. St .
Nobes. 965

5 auf 1.

Souberes , fleißiges
Mäd chen

in kleinen Haushalt auf
1. Mai geſucht . 9³³

Waldparkſtr . 32, 3. St . x.
Ein reimliches

Mädchen
zu kleiner Familie für
kagsüber ſogleich gefucht .

Näh . Richard Wagner⸗
ſtraße 6, links . 95³

Sauberes, junges
üdchen

aus guter Familie ( 15 —16
Jahre ) tagsüber zu 5Kinde von 2 Jahr

Ednard Marzi ,
Friedrichsplatz 18.

Geſucht auf 1. Mat eine

chin
die ſelbſtändig die bürger⸗

70 Ku kann.

Tichtiges Mübcher
das etwas kochen
E 3, 17, 1 Treppe 8

Tücht . Alleinmädchen
welches gut kochen kann ,
per 5 85 5 ſväter
geſu

1755
ellen

2 und 4 92 78
Gfar

Sikertor Klein
arl⸗Ludwigsſtr 9.

Geſucht
alnge Molats⸗Iran
vormittags und e

odek Mädchen
für den ganzen Tag .

Rheinvillenſtraße 6
2. Stock , rechts .

Ein tüchtiges

Alleinmädchen
pex 1. Mai geſucht . Näh .
Rheinſtr . 4 , 3. St . 923277

Eine unabhängige ſaubere

Monatsfrau
Junn

1. 1 Näh .
1 12. 4. St .

Ein ufünd. freundl .
zunges Mädchen

das den Haushalt gründl⸗
erlernen will , findet in l .
fein . Haushalt NAufnahme . Näh . i. d. Exp :

Putzfrau
für Samstag menene 8
geſucht . ( 800) 20 .

Eine fanbere eſh *
zu jungem Chepagr
ſucht . Offerten unter
92d56 an dile Ezrediden.

Für ſofort ein fauberes

Halbtagsmädchen ſRheinauſtr . 19 part .

Aelter . Bi künrnen
ſoſort ge 1 5 921⁸8

Cafe Wlitter Lud⸗
wigs hafen, 40.

Ein braves fleiß ſice
85 55

4
—85

hänsliche
rbeit ge

25 7taprb und fleißiges
Dienſtmädchen

1
at

99
5 t. 749

6 . 18, J. Siug .
Ein tüchtiges

Alleinmäßdchen ,
daß bürgerl . kochen kann ,
auf 1. Maf geſucht .

Fran Hoſxat Baumann ,
Reunershofſtr . 7.

Für kleinen Haushält
brav . Dienſtmädchen geſ .
914 Lortzingſtr . 4 Prl .

Kochfräulein
für gut . bürgerl . Wein⸗
reſtaurant 21 9221¹3

Näheres 45.

Veſucht

k. Anſtänd. Mädchen
das kochen kaun u. Haus⸗
arbeit übernimmt zum 4.
Mai vder ſpäter . 92152

Lachnerſtr . 7.

Ordenlliches , fleißiges
Müdchen geſucht.

Nah Wolfoßrl, iggzſtra e No. 3.

Fleißiges braves 17
mädchen , das etwaßz kochen
kaun , zu kleiner Familie
per 1. Mai

97
7

85
Näh .

92151 T 6. 1 Tr .
7 2Kontaiſinen

ſuch . u. kind . Stellung d.
Helene Schüritz , Gewerbs⸗
mäßige Stellenvermitt⸗
lerin , N 4, 17 , Tel . 7105.

603555

Zwei tüchtige Arbei⸗
teriunen zum Kleider⸗
machen ſofort geſ . 92098
Fr . Gretoire , N 4, 19/20

Ticht. eß. Mädchen
peyf , in Küche u. Haushalt
geſ , L 13, 7. II 92224

Saub . zuverläff . Lauf⸗
mädchen , 14 Jahre alt , ſof .
gef . N2 , ckrmgeſch .
Nichl. Mleinnid her,
das gut bürgerl . 15
kann , ver J. Mai geſucht .
Buiſeuring 19 part . 92239

Bkav. Kindermädchen,
das im Haush . mithilft zu
Ziahr , Kinde auf ., od. 15.
Mat geſ . U4 , 8, 3. St .

946
Reint⸗ 920

21
36. M 7, 24 Fart .

In kleine Haushaltn
( 2 Perſon ] braves ,
ſtändiges

Mädchen

—5 — 8

—AI
Tücht . Packer ſucht per

ſofort Stellung . Papterbr .
bevorz . Offert . 04
an die Exped . ds . Bl. 2

Sohn achtbarer Elkern
leinf. 75

75 Setante ſucht
Lehrlingsſtelle

in größerem , kaufm . Ge⸗
ſchäfte . Perfönl , Vorſtellg ,
kann bane er 19Off . u. Nr .

155
a.

1 t Stelle
1 ls

Lehretin
uder als Leiterin in einem
Kleiderſalon H. Popovic ,
Wien III Radetzkyſtraße 31

Tüchtig. Fräulein ſr
einige Stunden Belchlft⸗
gung , menen der
Schulgufgaben u 5 55Beck⸗Nebinger , 3, 13
gewerbsmäßiger Stelleu⸗
vermittler Carl ne ,

Beſſ. Fräulein
ſucht Stelle als Kinder
fräulein in beſſer . 99Oll . unt . Nr . 974 d. d. Exb .

Beſſeres Fralleinſalßſt . in 11.
ſucht SIt ,

ithrung5 ——
1251
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Hafenfahrten : ab Rhein⸗
brücke 10 und 3 Uhr .

ab Friedrichsbr .16 u. 4 Uhr .

eeri auf Beſtellg .
36650

Nachlaß⸗
Verſteigerung .
Die zum Nachlaß desfKarl
Storminger und 7 Karl
Kreuzbauer hier gehörige
nachben . Fahrniſſe 755ſteigere ich 92275
Freitag , 24 . April d. . ,

nachmittags 2 uhr ,
in meinem Lokal , K 3, 17
öffentl . gegen bar an den
Meiſtbietenden : Küchen⸗
geſchirr , Einmachhäfen ,
Porzellan , Vaſen , Gläſer ,
Nippgegenſtände , Waſch⸗
garnituren , 1Weinkühler ,
Huilliers , Werkzeug , Leitz⸗
orduner, Herrenkleider ,
Tiſch⸗ , Bett⸗ und Leib⸗
wäſche , Stiefel , 1 Flöte
mit Elfenbeinmundſtück ,
Spiegel , Bilder , Hand⸗
koffer , Holz⸗ u. Rohrſtühle ,
1 Nachtſtuhl . 1 Bidet , 3
Hauſierkaſten mit Ware ,
1 Sitzbadewanne , 2 Sofa ,
1 Trumeau , 1 Waſch
kommode , 1 Nachttiſch ,
Federbetten , 2 Beltſtellen
m Roſt u. Matr . , 1 Eis⸗
ſchrank , 1 Vertiko , 2 Kü⸗
chenſchränke , 1 Kleider⸗

ſchrank u. Verſchiedenes .
Der Nachlaßpfleger :

Theod . Michel . Waiſenrat .

Nachlaßverſteigerung .
Donnerstag .. April 1914,
nachmittags 2 Uhr ver⸗
ſteigere ich im Lokal in
2 , 11 ( Hof ) die
nachverzeichneten Fahr⸗
Riſſe meiſtbietend gegen
Barzahlung :

I. aus dem Nachlaß des
Joh .&g. Lauz : 1 Cbiffo⸗
nier , 1Sptegel , Jaufgerüſt .
Betten , 2 Tiſche , 4 Stühle ,
1Negulator ,verſch . Bilder ,
1 pol . Kommode , 1 pol .
Nuchttiſch , 1 Sofa . 1 1⸗tür .
Schrank , 1 Küchenſchrank ,

Aurichte , verſch . Küchen⸗
geſchirr , Herrenkleidung ,
Lelb -u. Bettwäſche u. ſonſt .
Hangrat :

II . aus dem Nachlaß der
Martin Sänger Witwe
Regine geb . Seitz : 1 Petro⸗
leumherd , div . Bilder u.
Spiegel , Weißzeug , Leib⸗
wäſche , Frauenkleidung ,
1 Regulator , 1 Seſſel ,
Nachtſtuhl . 1ausgeſt . Papa⸗
gei unter Glas . 1 Roßhaar⸗
matratze , Federndettung .
1 Blechkaſſette ;

III . aus dem Nachlaß
der Thereſe Andelſinger :
1 l⸗tür . Kleiderſchrank , 1
Aufgerüſt . Bett , Bett⸗ und
Leibwäſche,1Küchenſchrank
1 Nachttiſch , 2 Stühle , 1
Tiſch , 1 Koffer , Herren⸗
wüſche u. ſonſt . Hausrat :

IV . aus div . Nachläſſen :
1 gr . Kückhenſchrank , 1
Staffelei , 1 Petroleum⸗
ufen , 1 Gasbadeofen (faſt
neu ) , 1 Sofa . 1 Tafel⸗
Havier , 1 Bild nach
Kauldacht Oeldruckhelektr .
Birnenlüſter , 1 elektr .
Schhlakz . ⸗Ampel , 1 großer
Neiſekoſfer , 1 faſt neue
Näbhmaſchine ,2ger . Betten

—
*

( pol . ] mit Roßhaarmatr . 1f
KNommode m. Glasaufſfatz ,
1 pol . Stegtiſch . 1 Klapp⸗
feſſel , 1 Gasofen , 1 elektr .
DAſter , verſch . Spielwaren
[ darunter Dampfmaſchine )
1 Regulator , 1 gr . Bild ,
Fräcke mit Weſten , 2
Strtohmatragen u. a. m.
BVon vormittags 11
Udr Beſichtigung u. event .
freihändiger Verkauf .

Zu weiteren Auskünften
in gerne bereit 92184

Georg Landſittel
Waiſenrat

81 . Telephon 309 .

kauſen Sie in beker
Sattlerbandarbeit 2von N . . — an

in Nindleder
ohne Jappeinlage
dun Mk . . — an

Lei de7e

R. Schmiederer — — — gut erbalt .
rr Stasts 1

Sanlee e See DrillinWal Ster ia k2 , 2f . .
zu kaufen geircht .Neiſekoffer Ruckſäcke

* Aert . u. Driuing 880
Damendandmſchchen — A die

Akten⸗ 1. Mufi 1 Anterrist *. Nachzilſe in
5 — — &.

8 —0 . etn en Anm . zu kaufen AugesSenc Nadaetrartes n . Ne . 8 . . Frres n Erredit .

Noll ' s Fahrten .

Wr

ewaſch . ,
9 en u. in

Illege Paes

en fre ezet;
1kungen u.

＋55 85

Mannhelm f

es

Von großem Werk
werden noch einige durch⸗
aus geſchulte

Berufsfeuer wehrlente
mit la . Zeugntſſen , ca.
25 —95 Jahre alt . einge⸗
ſtellt . 11281

Offerten mit Zeugnis⸗
abſchriften unter A. 410
an Haaſenſtein & Vogler

. - G. Maunheim .

Feuerversicherung .
Angeſehene , deutſche Geſ .

ſucht tatkräftig . Herrn als

Vertreter
Inkaſſo kann mit über⸗
tragen werden , ebenſo Unf .
Haft , Waſſer und Einbruch
Diebſt . Offert . unt . J . 1284
an Jaaſenſtein & VBo ler,. ⸗G. , Karlsruhe i.

e, ſilberne Uhr m. Kett⸗
chen a. d. Wege v. Moll⸗
ſtraße 8 b. Schwetzinger⸗
ſtraße 13 abends zw. 7 u.
Sis Uhr . Abzg . 2Meerſeldſtr . ,

ILI
aber Tr
auf den Namen Lapo “
börend . Abzugeben gegen
gute
84 Schäfſer .G 7, 44, II .
Vor A — wird —

Weibchenſ die
Obren rot gez.

92294

Ein For d
entlaufen . F &, 2.

unslauen
1NuufandländerVeibchen
Jugelaufen . F 8 , 2. 92298

rachen-lnstitat
Mackay

D I . 3 , zn Faradeplatz
Tel . 4488 .

Englisch
Französisch

Italienisch

Spanisch
Holländisch

Russlsch eto .

brammatlk. Konversation
Handels - Norrespendenz
Dedersstzungs - Suresu .

Lehrer — Natlon .

geſetzt . Alters , mit 10,000

geſucht .

dern nicht ausgeſchl.

diskret ohne

Aud
bauptr

Watnnees

G. m. b. Hl. T 1, 1 Hannheim

Lerkaufshäusep: fedkarstalt , Marktplatz

Hlapn- Snortwagen 95Verstellbare Rückenlehne mit Ropfstück unde uslüllg . , schwarz - emaillierte Räder
M

Mk.

Mann - Snortwagen ( derselbe ) 50
schwatz - emaillterte Räder , mit Gummi -
VVVVVFGTGGT ( ( Mk.

Hlann - Sportwagen 95gepolsterter Sitz u. Rückenlehne , Rädet
mit Gummireiſen Stück Mk .

Mlapp - Sportwagen moderne Ausführg .
mit Eisen - Untergestell , Sitz und Rücken 50gepolstert , mit Seitenausschlag , Räder
mit Gummireiſen Stlick Mk.

Mapp. Sportwagen mit geschlossenem
erdeck , Eisen - Untergestell , Gummi -

50rader , Nickel⸗Bügel ,
—5Potzellangfif . 8

—

N

Damen und Nerren
aus bürg . u. feinſt . Kreiſen

ſt. paſſ . Heiraten ——.A. Geiger , Q 7, 24 .

— —
Fur Häusl . geb . Fräul .

Verm . , wird entſpr . Partie
Off . sub K. 31541

an D. Frenz , G. m. b. . ,
Mannheim . 987

Mädch . , Ende sber Jadre.wünſcht auf dieſem Wege
mit einem älteren Herru
in VBerbindung zu treten
zwecks ſpäterer

Heirat .
Witwer mit 1 od. 2 Kin⸗

Off.
u.— Oan dieie. Srved .

Boldverkehr ;

1810 — 12000 Nk.
als II . Hopotßek auf La.
Obiekt auszuleihen . Aufr .

n . No. 7 an die Exped .
Darlehen

ist Selböſtgeder reell und
dſpeſen N.

Abſchluß od. Zuwelf. einer
e

von
ſchluß ein
tur 28

·

Offert .

Se M
Vorbereitung zum

n Aſtler⸗Ein ladeigen

—Gselsbeinertrabe 18

Ertei ! N Nuf

dung . 1

umds

Ein Derr —— —
An wen einer

iienen abwirft . Unter
Anden

zagle per

detragene Lielder

zu —
92585 2I , 10, Lad

Kiosk
( Verkaufsſtand ) — —jedoch gut erhalten ,
kaufen gefucht . 62184

Aeußerſte Angebote ſub .
„ Riofk “ durch die Expe⸗
dition dieſes Blattes .

Transpert - ⸗
Dreirad

gebraucht , jedoch gut er⸗
balten , zu kaufen geſucht .

5 1 , 3, Laden .
92163

Eine National⸗Regiſt⸗
rierkaſſe ſofort zu kaufen
geſucht . 92¹⁴⁵

X 8,

Zahle die 115
Preiſe für getragene Kkei⸗
der , Schube , Flaſchen , Na⸗
pier uſw . 88413

Poſtkarte genügt . Auf
Wunſch —Grabelski . R ——

Getr. Kleider
Schuhe , Stiefel kauft

8 Ukym, 6 4. 13.

Jahl
bobe Preif r

gedrauchte 8

Majertſchyt, . 4 . G.

Der größte Jahler
fir Möbel

— 12,73 .

89172

uur S

I deſſe
Zahn bis

zu Mk . . 20 .

Fran Mantel , 6 4,4
Jaxterte . S8⸗

Ich kaufe jeden Posten

Möbel
pfandscheine , Altgold
usw . Bartmann , J 2, 22

Telephon 4245. 85105

Der größte
Zahler

für getr . Serren⸗ u. Damen⸗
kleider , Uniformen , Hoſen ,
Schuhe u. Stiefel, Möbel ,
Bettfſedern , Wäſche . Um
zahlr . geft. b

ebitte d. Poßk. od. Tel .7
Auf Wuunſch komme auch
anßerhalb . Goldberg .
Schwetzingerſtr . 149. 82728

Achtung !
Ich kaufe getragene

Herren⸗ und Damen⸗

kleider , Schuhe , Möbel
und Zahngebiſſe.

Wegen dringendem Be⸗
darf zahle ich die höchſten
Preiſe , bitte ſich zu überz .
Nur J . Scheps, H2,7a

Einſtampfpapiere
Bücher , Akten ete . unter
Garautie des Einſtam⸗
pfeus . Altes Ciſen und
Metalle , ſowie LZumpen
und Neutuchabfälle kauft
II .

E . , Rr . II 87822
—

vergütet .
Ich kauſe Eiſen , Metall

zu böchſen Tagesvreiſen ,
Lurtpen à Kile 10

des kleinſe Quantum
von 10 Kilo wird adge⸗
Bokt. 911

Cs . Weißberg . J 4a, 10.

Kühl⸗
maſchine

it 800 Fal . Wegen Be⸗
triebsdersuderung eine
vorzüglich funktionierende
Simaſchine [ ( Kiedinger
Augsdarg ! ] zu verkaufen .
n Betied an— — N.
Karl Fiſcher ir . ,
dadrik . Heidelbderg .

BurDur

—
1014 .— Mödel Ahlt die

— —issin , 10l 2786 — . — verfauſen .
OFunt Nr . s a. . Srr

Fabrik werden aus

ſein Be
und

für ſofort geſucht
Reflektiert wird nur

mit Prima Zeugniſſen .
unter E

e des Blattes .
Offerten

Inlaſo⸗Gene
Eine alte

Lebensverſicherungsgef

für das Großherzogtu

as vorhandene be

Kautionsfähige , i

die Exped . d. Bl . unt

Umgebung einen

Diskretion zugeſichert .

Mk . 25 —40
täglich

verdienen redegewandte fl.
Perſonen durch den Ver⸗
kauf einer mehrfach paten⸗
tierten wichtigen Neuheit
für jeden Telefonbeſitzer .
In einig . Monaten wurden
dereits 80000 hiervon ver⸗
kanft . Zu ſprechen Mittwoch
u. Donnerstag Nachmittag
v. —7 Uhr Hotel Windſor
Zimmer Nr . 21. 15348

Tüechtiger
Zeiehner
möglichſt in Maſchinen⸗

— — ig geweſen , ſof .
92274

Clunbus⸗Were
G. ut . b. H.

Ludwigshafen a. Nhein ,
Roter Kreuzweg 11.

Bad . Mineralguelle
ſucht zahlungsfähigen

VertreterAiteigen . N1
Off . u. Nr . 5 Exv.

Ordentliches

Mädchen
süber geſucht .

Sirich, Friedrich

Allein⸗

— Vertrieb
ſich

*. — — 100
dis 290 % Of unt .

448 F . . an
Moſſe , Wannheim .

Sebrarnchte u. verbrannie

Magnete
1 Antsmsdbile zu fanfen

—
OF unt . F. X. E.

zbbentſcer ſroßer Maſchſmer⸗zen⸗

iehs⸗Afſſtentf

Techniker ſir

anerkannt

Subdirektion

ie beſtehende Organiſation in Verbindung
mit einem gut eingerichteten Bureaubetrieb
bieten einem tüchtigen Fachmann beſte Ge⸗
legenheit zur Erlangung einer mit hohen
Bezügen dotierten ſelbſtändigen Poſition
unter vorteilhaften Vertragsbedingungen .

Lebensverſicherungsbranche erprobte Herren
ſind zur Einreichung von Bewerbungen an

tüchtig. Oberinſpel
mit guter Organiſationserfahrung .

Firum und hohe Barproviſion aus dem
eigenen und dem Organiſations⸗Geſchäft .

dem Automobilbau

ein

Vorrictungg

auf erfahrene Herren
15340

an die451 F . M

kalagentur
leiſtungsfähige

ellſchaft hat ihre

m Baden neu zu be⸗

deutende Inkaſſo und

m Außendienſt der

Nr . 36551 eingeladen .

Altangeſehene , erſtklaſſige

Verſicherungs⸗Geſellſchaft
mit allen Branchen ſucht für Mannheim u.

Gefl . Bewerbungen
unter Nr . 36552 an die Exped . d. Bl .

.chlafſtelle mit 2
auf 1. Mai geſucht . !

erfr . J 4a , 7, Laden . 5280
Seeres Zimmer b. g. Fam .
35 Abſchuß ev. m. Bebien.
von ält . Frl . geſ . Preis⸗
Off . Bähr , Langſtr . 46.

96621

3⸗Zimmerwohn .
m. Zubehör , mögl . Bad ,
in beſſerem Hauſe p. 1.

Juli geſucht .
Off , mit

N 91592199 an die Exped .d

Geräumiget Keler
in der Weſtſtadt zu mieten
geſucht . 91459

Offert . a.85 H. Kauffmaun ,
0 4, 18 /

Mietgeſuch.
Beamter ſucht 3⸗Zimmer⸗
wohnung auf 1. Juli . Off
mit Preisangabe u. Nr .
92212 an die Erp . ds . Bl .

2 Jimmer u. Küche
mit Abſchluß , von 2 Per⸗
ſonen ( Mutter u. Tochter )
auf 1. Juni zu mieten
geſucht . Offerten mitPreis
Anter Nr . 897 au die Ex⸗
pedition d. Bl .

Möbl . Zimmer
Herr ( Akademiker ) ſucht

möbliertes Zimmer wo⸗
ntögl . mit ſep . Eingang in
ruhigem Hauſe . Gefl . Off.
mit Preis unt . Nr . 92227
an die Exped . ds . Bl .

Handelshochſchüler ſucht
ſch. Zimmer mögl . m. Penſ .
bis zum 28 ödſs.
Off . unt . 92242 a. d. Exped

Beamtin ſucht Nähe
uptbhf . 41 9 mhl .

immer auf 1. Mati Off .
u. 958 an die Exp d. Bl .

Damen ſuchen feinen
Mittagstiſch in guter Ge⸗
gend . Off . m. Preisang .
u. Nr . 944 an die Exped .

Auf 1. Ortbr .3 Zimmer⸗
Wohnung geſucht . ( Lin⸗
denhof ) von ruhig . Leuten .
Off . unt . Nr . 931 a. d. Exp .

Auto⸗

Garage
zum Einſtellen von großen
Laſtwagen zu mieten geſ .

Offerten unt . Nr . 92153
an die Expedit . dſs . Bl .

nehmer ,

erfahrener , tüchtiger

Diskretion zugeſichert

Für großen organiſierten Bezirk wird von vor⸗
deutſcher Lebensverſicherungs⸗Geſellſchaft

mit Nebenbranchen in Organiſation u. Akquiſition

Außenbeamter
geſucht .

Hohe feſte Bezüge . Direktionsvertrag . Strengſte
15277

Ausführliche Offerten mit näher . Angab . ehunter EK JR 781 an Rud . Moſſe , Berlin 8

Für Obſt⸗ .Seniſe⸗Konſerven
erſtklaſſige Vertreter geſucht . 1882

Off. unter H. Z. 2252 bef . Kudolff Moſſe , Hamburg .

i Lucritipe Genertlötttretung;
2

iſt ſofort zu vergeden . 15885 8
2 Solvente Herren, die ee —
2 kapital 805 7
2 geachtete , ſelbfändige Poſttiun. 2

2 Offert . zwecks perſ . Rückſprache ſofort unter 2

2
v 780 bag adelf moße, anngcken erg 2

8

viſton übertragen werden .

Moſſe , Dortmund .
Referenzen erbitte unter K

Die Generalvertretung
fuür Großherzogtum Baden ſoll tüchtigem bei der
Flei ſcherkundſchaft beſtens eingeführtem Ferrn zum
Vertriebe äußerſt gangbarer Artikel gegen hohe Pro⸗

Offerten mit nur prima
D an RNudolf

15338

lehmäcdchen

Steagne 1 m. guten

Geſucht wird per ſofort
oder ſpäter ein ſolides ,
wandtes 92280

Tehrmädchen
5. Aangeßende Verkänferin .
8. Schillingſche Berwalt. ,

3. 13.

22 Jaßre alt . — undig ,
i Bureaz⸗

Nazef Neße.
18881

Kifertalerſtraße 29

1 Laden m·
1 Laden m.
mer g. 1. JIung à v. 480

à . Küche
u . Kam⸗

Laden
in der Oſtſtadt

mit 3 Zimmer , Küche
für jed . Beſſere Geſchaft

Sevi & Sohn
21. 4Breiteſtr . Tel583

32 U groß. Laden
zu vermiet . Näß Saden .
Neerfeldſtr . 41, Tel . 459 .

237¹



90˙0ee
2 80

Mittwoch , den 22 . April 1914 . Generai - Ameiger . — Hadiſche — — Nachrichten .

Geschalts · Eröffnung.
Spenglereiu . InstaflationCan Wolff
S 3, 10 Mannheim Tel . 4821

empflenlt sſeh in sachgemssser Ausführung von

sanitären Anſagen , Schwachstrom - ⸗Anlagen ,
Bierpressionen , Ventilationen , Blechkamine

Spezialabteilung : Autogene Schweißanstalt

in Blech , Guss , Kupfer und Messing .

Langzährig . Lehr - u. Schweißmeister .

N

Rek

L. 14 , 9 —

Naben Sie noch

lamemarken

liegen ; ! !

lamemore
N eigher 55 Descrders

2um AufKleberb adf

Lesezirke
Umschl

72
Verlengen Sie 1

Franckenälangs
Heplid - Bomm - Chernſtz - Dorturd - OtesdeD - = OUIS

Ocisselcdorf- SsSeTDD - Frerkftürt . =- Haſle Sesle - KesSe
Kclra - Menmheirn - Ndrnberg - Bresbeu - fwer - NHNeürg

55

Telephon 1212 —

986

415

Intensiv - Lichtbäder
elektr . Volls ,

Fluinol - , Kleie - Bäder

Halbbäder ,

bohrmann ' s
der Neuzeit entsprechend nochmodern und Komfortabef eingerieptet

„ Polysol “
Sitz - und Lohtanninbäder , Vierzellenbäder ,

elektrische Vibrations - u. Handmassage , Influenzmaschine .

Alle Arten medizinische Bäder wie : Fichtennadel - , Sol - , Sauerstoff - ,

Stachel⸗ ,
schottische Duschen , ( F. acher und Strahl ) .

Wannenbäder . Kohlensäure - Bäder .

Kur - und

Badeanstal

empfiehlt

Rumpf , und Teilbäder ,

ote .

Spezlal - Einrichtung für fliessende Sitz - u. Fussbäder ,
Sitz - undRegen - , Monstreès ,

Bytro⸗

t

Neu ! Entfetlungs - Apparat
nach Dr . medl .

Neu !
Nagelschmidt - Bergonié .

Inhaber :

Strassenbahnhalte -
stells Kaufhaus 8 1, 8

Sgccsesssesseessessssesesssessessssbesese
82

Elegante Ruhe - und Auskleideräume ,

Geöfknet von8 Uhr morgeus bis9 Uhr abends . Sonntags von - 12 Uhr .

ROBERT LOHRNMANN
Arztlieh geprüfter Masseur und Bademeister .

Langiährige Täfigkeit in Kuranstalten und Sanatorien .

Damenbedlenung duren FRAU LOHRNMANR, ärzttlen geprüfte Massese .

MANNHEIM B1, 8Telephon 3618 Handelskammer

eeeeee
Neben der

30882

Frachtbriefealler Art in ſeder Anzahl ſtets vorrätig

Dr . B. haas ' ſchen Buchdruchkerei .

in der

Zeugniſſe
in Maſchinenſchrift

pielfält . billig 3392

E . Weis

Bismarckpl . 19, Tel . 4053 .

98
2* werden ſchön

un ut, billig gar⸗

Suiſenring 34 , 3. Stock .
utert . 92063

Ueberziehen v. Lampen⸗
ſchirmen ,

Regenſchirmen zc.

plissg -Anstaft A 4 , 7
Erust Levi

Telerhen 8213 .

83³28

Junges Fräulein , kau⸗
tionsfäh . , ſuchtUbernahme
einer Fillale , gleich welcher

alis Sstäcltischem Leitungswasser hergestellt .

Für Private Monat - und Saison - Abonnement .

Für Großabnehmer Vorzugspreise . 33280

Lieferung regelmäßig in den Vormittagsstunden, . “

Prompteste Ausführung von Nachmittagsauftragen .

erste Maunheimer Lis⸗Fabrig
Gebr . Bender G. m . b. H.
Teckarvorlanüstr . 339 . Tel . 224 .

Eis
Art . Offerten unter 941

andie Exp .dsd . Bl .

Fräulein
das ſich zurückzuziehen

wünſcht , findet iröl . Auf⸗
nahme , Offert . unt . Nr . 878
an die Exved .

Aerztlich ausgebildete

Lina Kullmann
akad . gepr . dipl . Lehrerin

Wiener Näh- und Zuschneide - Schule
gegr . 1909.

Eintritt täglich . Prospekt .
Schnittmuster G 2, 4. 35133

ſich⸗ 52 p.
Gr . 2 ＋.

92054

piauos Ludwigs reiswert bei Firma J . Demmer ,
—2

5
6, , d. Rheinbrücke

2v211.!.
8

eeeen

e

Unserer verehrlichen Kundschaft

zur Renntnisnahme ,

folge weiterer maschineller Neu -

Einrichtungen von jetzt ab in der

Lage sind , unsere

Prpige Hedentend In eässigen.

Iere
Obemfsche Wasch⸗

Gegründet 1846 —

Läclen :

6 8,N9 , Tel. A. 3578 6 3,8 Jel .Ur.2807

0 6, 4, ſel , Ar. 1l05

g Seckenheimerstrasse 8, Tel. Nr. 3806

30 Moerfeldstrasse 33—1 Mittelstrasss !

Mit patent . Doppelsparbreuner
ist nach dem Urteil der Fachmänner

cdler leistungsfähigste u . beste

Prospekte und Kochbücher gratis .

sicdlor Kahn Nachfelger

2Fuchs & Schramm , d 2, 4
Felephon 1022 .

dass Wir in⸗

ſistalt

ausgerüstet ,

Sοοοεοοοçeοοοοοοοοοοοοοτοισ

1 halbf.

Beſitz ſeiu ;

Bluſe mit Seideuftikerei“
ſchenken wir jeder Jame,

wenn ſie unſere aparten Spezialſachen bei ihren
Freundinnen und Bekaunten verkauft .
kaun ausgeſucht werden und in wenizen Tagen im

ſchreiben Sie ſofort , daß Sie eine Bluſe
haben wollen an

Schweizer Band⸗ u . Seidenhaus

Die Bluſe

11240

Wohnung : A. 4 .

— 2 650 .

Söhlosserel , olladen - l . Jaloussegeschäft Heh. Welcle

Reparaturen prompt und billig .
Werkstütte : 8 . 11 . .

——. —

5 August wunder
D 4 6 Hof Uhrmacher Zeughauspl .

Gegründet 2840 . —
empfiehlt seln reidihaltiges Lager in

Dnhren - , Gold - u Silberwaren

8 solide NEPARATUR . WMERHSTAETTE .

Telephon 2917. 36

Ittor

214

grantie .

F

Stühle geflochten
werden . L Scehbmidt , 8 6, 1.
Dieſelben können im Hauſe gegen Poſtkarte gbgeholt

35130

Interessante Auslagen
in den neuesten

geeseesseseeseseesseseeseseee

nach jeder Angabe . — Renaraturen fachmännisch .

Eier-Maccaroni
garauntiert ungefärbt

ha “
350 , 60 , 70 U . 80 bfg . ber pind

in ½ Und ½ Pfund - Paketen

bpübertrofſenes Fabrikaf allerersten Ranges .

annhelmer Eierieigwaren⸗Fabrin
NRermann sceneker . s

Maaanammanddddenmdndddd feeeeeennneeee
Massen - Verkauf

zu Billigsten Preisen .

Es liegen aus :

1 grosser Posten

Wasch - Crepon
wWeisser Fond mit reizenden Streublümchen ,
entzückender Artikel für Kleider u. Blusen .
Regul . Verkaufswert bis 95 Pf . Jetzt p. Mtr .

grosser Besten

Kleider - Frotté
kür elegante Strassen Kleider in den
neuesten Farben , weiche , elegante Qualität .
Regul . Wert bis . 95 Mk . Jetzt per Meter «

1 grosser Posten

Reinwollene Musseline
in entzückender Ausmusterung , hell und
dunkel , dichte Qualität . Regulär . Verkaufs -
wWoert bis . 45 Mk . Jetzt per Meter

Wir verkaufen enerm Bilig :

Weissen Wasch - Crep
doppelbreit für Kleider u. Blusen , schneewelge
Ware , die große Mode . Regulärer Wert bedeut .
höher Jetzt per Meter

3
ee

D1 , 1 Nur l . Etage D 1, 7
Kaufhaus Phrsclspigt

Einz. grolbzüglges Etagengeschäft in dieser Art am Platze

vF Aufgang dureh den Hausflurl ꝰ

Erstes WIissenschartliches Institut
für kosmetische Hautpflege

von

Geschw . Steinwand
vorm . Petersen , P S , 18 .

Verbesserungen von Gesichts , und Körperformen Nasenkorrekturen und

Profilxerbesserungen , jede Falte des Gesichts , nängende Mundwinkel ,

Krühenfüsse , welken Hals , werden innerhalb einer Stunde dauernd beseitigt
und zwar durch 312

bztliche Behandlung
Konsultationen trelVollständig seientivische Maruntie .

Wanzen uncinei Nafer

Ratten und Mäuse
lässt man am besten durch die grösste u. leistungs -

fälligste Vertilgungsanstalt 334472

Deutsche Versicherung gegen Ungezlefer Anton Springer,
Inh . Franz Münch , DO 5, 13 , ſe .

raclikal vertilgen .
Beelle Garantie . Strengste piab

7 *
Versicherungen ganzer Anwesen gegen mässige Främfensätze

für die Herren Hausbesitzer besonders zu empfehlen .

Huſten⸗
. - W. Bonbons

ſind die beſten ! 30, 50, . —
in allen Apotheken. 10683

Emilie Ratner
L , 14 2 . Stock

Kunst - u. Weigstiekerel
Felchen - Ateller

Eig . Entwürfe

Vorzügl . Apfelwein
verſendet

Kellerei Trautmann
Annweiler ( Pfalz ) . us

Eine geſunde , ſunge Frau
wünſcht ein weiteres nen⸗
gebor , Kind milzuſtillen .

Friedrichsfelderſtr . 5⁴,
2 Treppen . 84

Damen⸗Hüte
werden auf neu hergerich
tet , gewaſchen , auftheh
gelt , umgenäht . 9157

2 7. 20, g. — Lel. s

—.S

Brillantrin 9 droschen,Anhänger,Nadeln
usw . , feine Ware , solide Aus⸗

führung , empfehle sehr billig. Woerkstätte f . sämtl .

Juwelenarbeiten mit u, ohne Zugabe v. Edelsteinen

Heidelbergerstrasse ( LIden )

Mannheim 0 7, 15, Tel . 3548 . R. Ape

jakob Hatzenbühler
O6 , 1 gegenüb , d. O 6, 1

Telephon Nr . 3305 . 634211

Anfertigung feiner Herren -

Garderobe nach Mass

Lager in engliſchen u. deutſchen Stoffen

Eleganter Sitz und Schnitt .

Billigste Preise .Ersthlassige Arbeit .

Zuschneide - Kursus

L6 , 1 M. Rampp 158 ,7
eginn der nsuen Kurse im Zuschneiden u.

anfertigen samuicher Damen - u. Kindergar -
derobe am I. und 15 . jeden Monats . 0˙

Seste Reterenzen in Maanbeim u. Umgeb ,

9ple. IIl. . 65 llelSpeiſekartoffeln
de Glog Ehrſt , Dumfidt (bfak9. JJr



General - ⸗Ameiger . Badelche

Eigene Verkauf

e 0

HNamnheim
eiedelbergerstr . 7 , 22

haben wir eine eigene Verkaufstelle eröffnet .

Slellen :
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fagggſggnmungagnmaggggggggggaadggpanag

t
L

edd Adacden

NEUEr

he

Verbunden damit ist eine
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Aeuneſtt Kachtichten . ( Mittagblatt )

Freiburg

Mannheim
Heidelbergerstr . P 7 , 22

ständlige Ausstellung von über 100 vollständig eingerichteten Wohnräumen .
in diesen aind de überali bekannten formschönen , in Materlal und Arbelt gruncseliden Erzeugaisse unserer Rastatter Werkstätten

ZuU Zwangleser und unverbindi cher Besiehtigung en pe At

Wohnungs⸗Einrichtungen , Einzelzimmern und Einzelmöbeln ist so reichhaltig , dass für jeden Geschmack und in jeder Preislage das richtige vorhanden jst .

Von jetat an verkaufen wir auch MPekk AN Hyivatte onne die Gewinnzuschlage des Zwischenhandels zu konkurrenzios billigen Preisen
Auecnh füür Minderbemlttelde haben wir zahlreiche Eimrieungen und einzelne Msbel ven ansprechender Zweckmässigkeit une Seellegenbden .

Das geehrte Hublikum von Mannheim und Umgebung laden wir zum Besuch unserer Aussteflung ergebenst ein . Die Vorteile die wir gewähren , sind so ein -
leuchtendl . , bedeutend , dass sleh auch Besuche von ausserhalb reichlich lehnen . Ghte Höhel Sind nach niemals 80 vorteihaft für den Nänter geen Warden .

IISeferumg Srfolgt frei im . die Wohnuzag .

Suodeutsche Mäbel- Jnduskrie Cebrüder Tref

Buntes Feuilleton .

Inſtruktive Momentbilder .
Aus dem großen Berliner Progeß ,

der gegentvärtig gegen einige Gendar⸗
meriewachtmeiſter verhandlet wird ,
die von Buchmachern anſehnliche
Geldgeſchenke dafür annahmen , daß fie
ihnen das verbotene Verweilen auf den
Rennplätzen geſtatteten , ſendet uns unſer
Berliner Korreſpondent die folgenden Mo⸗
mentbilder , die manches Bemerkenswerte
zur Piychologie der Wett⸗Wirtſchaft ſagen .

Die Redaktion .

1. „ Wovon ſoll ich denn ſonſt lebend “

Der Buchmacher , der auch darüber ausſagen
ſoll , ob er den angeklagten Gendarmen Be⸗

ſtechungsgelder gegeben , greift ſich an den Kopf .
Er kanmm ſich „nicht darauf beſinnen , Sie kön⸗

nen ſich alle auf nichts mehr beſinnen , die Herren
Zeugen .

Aber nicht alle haben die Ausrede , die dieſer
Zeuge hat . „ Herr Vorſitzender “ ſagt er , „ich
leide ſeit Jahren ſchon an chroniſchen Kopf⸗
ſchmerzen . Und dadurch iſt mein Gedächtmis
getrübt .

Der Voyſitzende nimmtt ſatiriſch die Rolle des

ärztlichen Ratgebers : „ Dann ſollten Sie aber
doch guch nicht zur Rennbahn gehen , davon wer⸗
den die Kopfſchmerzen doch nicht beſſer ! “

Der Zeuge nickt ſchwermütig . Aber gleich ev⸗
hellen ſich ſeine Züge wieder Er hat das menſch⸗
liche Motiv gefunden , das auf den guten Rat
vom Richterpult eine geeignete Erwiderung iſt :
„ Wovon ſoll ich denn ſonſt leben ? “

Darauf hat der Vorfitzende keinen Rat .

Wovon ſoll ich denn leben ? “ Die Frage ſagt
viel . — Sie ſagt , daß man davon leben konn :
vom Buchmachen nämlich .

Es nährt ſeinen Mann . So gut , daß auch
noch anſehnliche Beſtechungsgelder übrig bleiben .
Und nicht nur dieſen einen Buchmacher nährt es ,
ſondern auch die Tauſende ſeiner Zunft , die
neben ihm noch in Deutſchland buchmachen⸗
Sie leben Alle davon . Alle finden ſie ihr gutes
Auskommien : von den Summen , die die Wetten⸗
den bei ihnen anlegten und — verloren Voraus

zu ſchließen iſt , daß imner mehr Rennwetten
derloren als gewonnen werden . Wenm ich

würe , würd ich mir daraus eine Lehre

2. „ Das bringt das Geſchäft ſo mit ſich “.
Menn die Sachr nicht ſo bitterernſt wäre .

28bl , Rastaft
RN5

Ein anderer Zeuge ( auch von der Zunft )
ſcheut den Eid . Meilenweit möchte er ferm ſein .
Abep der Vorſitzende läßt nicht locker . Er will

auf alle Fälle den Schwur des Buchmachers
haben . Als der kaum einen Ausweg mehr ſieht ,
konumt ihm eine letzte erleuchtete Idee .

„ Herv Verhandlungsleiter , ich bitte , vor mei⸗

ner Vereidigung mich auf — meinen Geiſteszu⸗
ſtand unterſuchen zu laſſen ! “

Der Verhandlungsleiter , mit militäriſcher Ge⸗

radheit : „ Wollen Sie damit ſagen , daß Sie

meſchugge ſind ? “
Der Zeuge : „ Jawohl das bin ich. Verhand⸗

„ Dann 3 woh alle Buchmacher
mehr weniger chugge ! “

18 Zeuge : „ Das bringt das Geſchäft ſo mit

Er hat recht . Sie ſind alle ein bißchen
Die Wetter verlieren im Fieber ihres Spiels ihr
Ich und der Buchmacher auch , der ja den Gegen ⸗
ſpieler des Wetters iſt . Spieler ſind ſie alle .
Und Spieler ſind nicht mehyr Menſchen den Nor⸗
malität . Es ſind Weſen mit erhitzten Gehirn⸗
ſyſtem . Sie leben in anderen Zonen , in andeven

Welten , ein paar Etagen höher als wir . Und

wenn man die Buchmacher , die man jetzt als

Zeugen vor dem Richtertiſch ſah , bald als Ange⸗
klagte, des Vergehens der Beſtechung ſchuldig ,
wiederſehen wird , wird das ein mildernder Um⸗

ſtand ſein müſſen . Sie ſind wirklich alle ein biß⸗
chen meſchugge . Das bringt das Geſchäft ſo mit
ſich . . dieſes Geſchäft , das ſtändig Spiel und

Gefahy iſt .
3. Das Problem des Hintergrundes .

Das Problem des Hintergrundes iſt die
Frage : ſoll man nicht lieber anſtatt immer wie⸗
der durch Verbote , die doch nie gehalten werden ,
den Maſchen des Geſetzes neue Menſchenopfer
zu überantworten , dieſe Verbote aufheben ? Es
wird doch immer wieder gewettet werden und die
Wetter werden immer wieder Buchmacher
brauchen . . alſo konzeſſioniert doch die
Herren !

Die Folgerung hat ein Loch . Natürlich wird
die Konzeſſionierung manchen Uebelſtand ab⸗
helfen . Aber allen ? Nein . Denn alle Buch⸗
macher , die es gibt , kann man nicht konzeſſionie⸗
ren . Dieſer Prozeß hat uns ja die Herren ken⸗
nen gelehrt : es ſind zu viel Baſſermannſche Ge⸗
ſtalten unter ihnen Ein Buchmacher⸗Zeuge
ſagte es ſelber : „ Wir ſind die Hefe der Geſell⸗
ſchaft “. Die ganze Hefe konzeſſtonieren ? Man
wird eine Ausleſe treffen müſſen . Und was
machen dann die nicht „ Ausgeleſenen “ ? Werden
ſie aufhören „ buch zu machen “ ? Im Gegenteil .
Man entſinne ſich nur der Frage : „ Wovon ſoll

fstelle Mannheim,
7
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ich denn ſonſt leben ? “ Das alte Uebel ſchleicht
WeiiH

Hier ſind , darüber wollen wir uns klav ſein ,
Probleme , die nie zu löſen ſind . Weil die ganze
Buchmacherfrage nur eine Seitenfrage zu einer
viel größeren iſt : wie dämmen wir die Wettlei⸗

denſchaft ein ? Wir dämmen ſie nie ein . Ueber

Leidenſchaften werden wir nie die Herren . Sie
ſind ſtärker als Geſetze , Beſtimmungen , Gen⸗
darmen . Ihre Folgeerſcheinungen müſſen eben

hingenommen werden . Für manche unheilbare
Krankheiten wird nie ein Salvarſan erfunden

23

— Weun der Kaiſer einen Prazeß führt .
Kürzlich führte der König von Württember
als Beſitzer größerer Ländereien in Ober⸗
ſchleſten , bei dem Amtsgericht in Kattowitz
einen Prozeß gegen einen Bauern Krzyſtezko .
Da ſoll nun der Gerichtsdiener auf dem Korri⸗
dor des Amtsgerichts einen dort wartenden bie⸗
deren Landbewohner beim Aufrufe der Sache
gefragt haben : „ Sind Sie der König von Würt⸗
temberg oder der Krzyſtezko ? “ Wenns nitht
wahr iſt , iſt ' s doch gut erfunden . Als Gegen⸗
ſtück dazu wird der „ B. Z. a. . “ folgende
wahre Geſchichte berichtet , die zeigt , wie ſchwie⸗
rig es manchmal allen Beteiligten fällt , einen
Fürſten richtig zu „ rubrizieren “ . Der König
von Preußen klagte vor ca . acht Jahren
bei einem Amtsgericht gegen den Pächter des
an ſeinem Jagdgebiet belegenen Hotels auf Er⸗
miſſion . In dem Amtsgerichtsurteile ſtand zu
leſen : „ In Sachen Seiner Majeſtüt
des Kaiſers von Deutſchland gegen
Dieſer peinliche ſtaatsrechtliche Lapſus
wurde von dem Richter durch einen auf
das Urteil geſetzten Berichtigungsbeſchluß
( § 319 3NO . ) richtig geſtellt : „ Gemäß Art 11
der Reichsverſaſſung führt der Herr Kläger den
Titel „ Deutſcher Kaiſer “ . Das Amtsgericht er⸗
klärte ſich übrigens für unzuſtändig und der
Prozeß kam an das übergeordnete Landgericht .
Nun kann nicht in allen Regiſtern und Zetteln
des Gerichts ein Rubrum vollſtändig angeführt
werden , dazu fehlt es an Platz . Die Kürze
ſoll alſo die Würze geben . Da aber mit der
Eintragung dieſes abgekürzten Rubrums ver⸗
ſchiedene Beamte beſchäftigt waren , ſo kam es
zu folgenden Reſultaten : Auf dem Termins⸗
aushang und auf dem Aktenſchwanz war zu
leſen : „ Deutſcher Kaiſer C/a Kallereit “ — in
dem Kalender für mündliche Verhandlungen :
„ Seine Mafeſtät / Kallereit “ — in dem Pro⸗
zeßregiſter und auf dem Berichterſtatterzettel :
„ Hobenzollern c/a Kallereit “ . Den Vogel ſchoß
aber der Gerichtsdiener ab , der beim Aufrufe
der Sache im Zeugenvernehmungstermin friſch
und fröhlich das feſche Rubrum „ Kaiſer kontra
Kallereit “ prägte und es mit dröhnender Stimme
im Korridor verkündete . Er fühlte ſich offenbar
als berufenſter Vertreter der für alle gleichen
Gerechtigkeit .

8

7

— Lachen im Theater auf Garantie . Ein ſin⸗
diger ,
das Rätſel gelöſt zu haben , wie man es machen
muß , um jeden Abend ein
zu erzielen .

amerikaniſcher Theaterdirektor glaubt

ſtes Haus
Jetzt , wo das Problem endgültig

gelöſt iſt , wird natürlich jeder rufen : „ Wie ein⸗
fach , wie ſelbſtverſtändlich !“ Aber die Löſung
des Rätſels war nicht weniger ſchwer . Sie be⸗
ſteht darin , daß der Theaterdirektor ſozuſagen
eine Bürgſchaft für ſeine Ware übernimmt , ge⸗
nau wie ein Schneider oder Eierhändler . Iſt
man beim Eierhändler gegen faule Eier ver⸗

ſichert und kann ſie ihm an den Kopf werfen
„ und ſein Geld zurückverlangen , ei , warum ſollte

Mit einem
Wort , die Sache iſt die : Wenn das Stück nicht
es im Theater deun anders ſein !

gefällt , der kriegt ſein Geld wieder ! Alſo ſtand
es zu leſen in einer Anonnce der Newyorker
„ Times “ mit folgendem Wortlant :

„ Allen ihr Geld zurück , denen unſer Stück
nicht gefällt . “ Wenn Sie ein Auto oder eine

Nähmaſchine kaufen , ſo kaufen Sie unter Ga⸗
rantie . Auch die Komödie „ Ruth kommt vorbe !

. . Theater iſt garantiert . Wer nicht lacht ,im

Theater , wo Ruth vorbei kommt , gehört mit

liegt in einer der beſten Straßen .

Humoriſtiſches .

Mexikaniſche Schlacht . „ Wiee verläuft
die Schlacht ? “ fragte der mexikaniſche General
den eifrigen Journaliſten und Kriegsberichter⸗
ſtatter . „ Prachtvoll, “ erwidert der , von ſeiner
Schreibmaſchine aufſchauend , „ ich habe ſchon
drei Spalten furchtbare Verwüſtungen und laſſe
nun weitere drei Spakten erſchütternder Augen⸗
blicksbilder vorrücken ! “

Loſe .

Beſonderes . Habe eben die Sonntagszeitung
geleſen . Steht was drin , was Ihnen vielleicht
neu iſt . “ „ Nun ? “ „ Da ſteht , daß die Frauen
im alten Aegypten immer taten , was ihnen be⸗

liebte , daß ſie ſo lebten , es ihnen einfiel ,

— Der Ahnungs⸗
Mr . Brown begegnet auf der Straße

Mr . Jones . „ Was Neues , Brown ? “ „ Nichts

—::..

ĩͤ

——.—
ſich anzogen , wie paßte ,
— ohne die geringſte Rückſicht auf die

Meinung der Männer . Gott ſei Dank ,
daß wir nicht im alten Aegypten leben . “ „ Hören
Sie, Brown , ſind Sie verheiratet ? “ „ Wie kommt

das zu dem ? Ich bin unverhetratet . “ „ Das
konnte ich mir denken . “ Ueberliſtet .

Hieran , der
„ Haha , dieſem überklugen Stadtbewohner , der

mir die elektriſche Leitung gelegt hat dem hahe

ichs einmal gezeigt , daß wir Leute vom Lande

es auch verſtehen , andere hineinzulegen .
Du ihn üßerliſtet ? Wie

ihm den Scheck ausſchrieb , ſchrieb ich nur meinen
Namen hin und ſchrieb kein Wort von einer
Summe . Der wird ſchön Augen machen , wenn

er nun zur Bank geht und

möchte ! “
Seld abholen

E. MERCIER & C0.
In Epernay

waren dle Ersten , weiche

sioh der Zollausnutzung

wogen im lateresse der

Gsutschen Konsumenten

als Qrenafirma etablierten .

Dle grossen Ertoige sind

nietit ausgebſteben

40 Ehrendiplome
54 Erste Medaillen
unnnnn

Ausser Wettbewerb Mn -

ghed der Jury au den Aus -

steilungen : Parts , Toutouse ,
NHayre 1887 . Puris , Troyes
1888 . Ajaceie 1890 . Eam -

burg 1890 Londoen 880

Paris 888 Frs 00

Lachch SsOs Mand 0

—
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„

ſchlaue Farmer , händereibend

denn ? “ „ Ha , als ich
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Enorm billig

durchweg solide Qualitäten
in schöner Dessin - Auswahl

Meter . 25 95 Pf .

Bettdamaste

Meter . 95 . 45

Hemdentuche
für Leib - urd Bettwäsche

Bettdamaste 130 cn breit

68 b .

rein Maooo
30 em breit

Hemdentuche Sanatee
Meter 48 Pr. 38 Pr. 25 FPr.

keinfadige
Qualitäten

Madapolam. Stickerei : Spitzen
und Einsäatze

Prima Galität , Handmaschinen -
Stickerel , Stüek 4 % Fleter

75, 95 Pig . . 25

Schweizer Madapolam -
Stickereispitzen und Einsätze

bis 19 om breit

Stack 4½ Meter . 45 , . 95

Schweizer Madapolam - Filet -
Stickereispitzen und Einsatze

bis 19 em breit
Stück %½ Meter . 95

chweizer Batist - Stickerei -

Spitzen
schmale , prima Qualität

Stück . 10 Mtr . . 45

Schweizer Batist - Stickerei -

Spitzen und Einsätze

bis 8 em breit

Stück 4½ Meter . 95 u. . 25

1 Posten

Schweizer Batist - Stickerei -

Einsatze

Stück 4½ Meter 75 ll . 95 Pig .

*

Madapol . - Unterrock - Volant
mit Einsatz und Fältchen

Meter 85 55 1 1 8 . 45, . 65

Mull - Stickerei - Volants

ca . 30 bis 60 em breit

gseſgnet für Kinderkleidchen

m 95 Pt . . 25, . 75, . 85, . 25

1 Posten

Madapolam - Stickerei - Ein -

sdtze mit Durchzug
Stück ca , 4½ Meter 05 u . 85 Plg .

Besonders vorteilhaft

Bettuch - Halbleinen
160 om breit ,
ausgewaschen 81 45
Ein grosser Posten

en
100 geszumt! u. 1

% Bel5 mit rotem Rand / . 9⁵
2 Posten

Waschtischdecken ess“

12078180 . 95 1305 &180 . 65

Markisen - Drelle nes
100 em br . 120 em br . 140 em br.

175 195 . ½251 . 65 . 52 7. 42 7.
3 Fdel-Wäschetuchqualitaten Einzelne Posten
rein Macco, für eleg. Leibwäsche

Fosten Posten II Posten III.
u . 55 fe 68 Fr 85 Pf

Tisch - . Bettwäsche
enorm billig !

5 7, 2 5
d . Wohn. z. v. Näh . 3. St . 502

Mihe d. Haupthahahf .
Bureau od. Magazin , 50
u. 40 Qm. , zu vermieten .
MNäß. e 7051 Treppe hoch.

Zwei leere Fiuner
mft neng und
eig . Eingang , N 4, 14, II .
im Kurfürſtenhaus , zu
vermieten . 525

Am

Hauptbahnhof
ſchöne Bitro Zimmer p.
mit Gas , elektr . Licht u.
Abſchluß ſof , zu verm .

5f Tatterſallſtr . 12
Bürd Hof 44870

Jun buſchft Haſengeg .
8 5

als Bütro od. Ateliers etc .
au verm . 44869

Nöheres H 7, 36
Tel . 2231

Fautionsſähige

Wirtsleute
1255„ geßgcheNäher

Niedfelbſer . 44, Laden .

Tüchtige 91449

Wirtsleute
ſür ein ſchön eingerichtetes
Reſtaurant m. Hotel⸗Pen⸗
ſion und Ausflugsort per
1. Juli nach Heidelberg

geſucht .
Näh . Schroedl⸗Brauerei .

Wirtſchaft , mit geeign .
Flachenbiergeſchäft , zu vk.
Off . an Gramlich , Wald⸗
parkſtraße 41 . 69770

Kautionsfäh . Wirtsleute
chen per Juni ds . Js .
Uebernahme einer kleinen
Veſſ. Bier⸗ od. Weinwizt⸗
ſchaft . Angebote unt . Nr .
940 au die — — D. —

antsſate
142 13 0

19 70 Wert⸗
E ſtätte , auch als

Lagerraum geeignet , 90zu vermietenn . 447

Schöner Siesefale
bfllig zu verm . 4537

Kleiſtſtr . 3.

Melle Werniätte
en , als Anto⸗Agra 995 115

55

Wonnüngen
13, 6 Ehergaß
größ . Wohn . auch f. Bürd
geeignet zu verm . 44787

60 2 , 1
3. Stock , ſchöne 8 Zimmer⸗
Wohnung mit all . Zubeh .
a. f. Büro o. Geſchäft paſſ .
ſof od . ſpät . z. v. 44793
Näh . 4. St . lks . v. 10 —3 .

68 4. St . , 2 Zim . u.
0oKüche zu verm .

Näheres 2. Stock .

9 7,7
3 od. 5 Zim . als Wohng . ,
Büro oder Magazin zu

874vermieten .

64 14 zwei Zim und
4, 11 Kuche nebſt Zu⸗

behör , Hinterh . z. v. 851

Schöne Balk . ⸗N 4, 15 Wohnung ,
3 Zim . u. Küche p. 1. Juli
zu verm . Näh . part . 785

L 135 , 13

Kaiſerring

695

Parterre⸗Wohnung , fünf
Zimmer , Bad ete . , Vor⸗
garten per Juli zu ver⸗
mieten . 44850

Näheres 4. e

7 , 2 Stock,15Woh⸗
nmung 6 Badezim .
und Zubehör p. 1. Auguſt
zut vermieten . 44849

Näheres varterre .

6, 18
3. Stock , freundl . Wohn .

2 Z. u. K. zu um. 44830

Breiteſtk . J I , 6
5. Skock , ſchöne 3 Zimmer⸗
Wohnung mit geräumiger

p.
Juli d. 955 zu 11257 Näh . LI ,

P 4, ſö, uaeh
15 Etage, 3 Bimmed e Kütche
für ?Wohn, od. Geſchäfts⸗

zwecke u. Zub . per 1. Juli
Nab. i. Laden . 819

8 5, 3 großes, leeres
Zimmer z. vm.

Näh . 1 Tr . lks . 44790
3 Zimmer⸗8 5. 1

1, Jult 3. berut . Näh . Part .
379

5 Zim . m. Bad
86 . 285u. Zubeh . p. 1.
Juli z. v. Näh . IV . 44852

3, 1
Wohn . ,

0 4 Zim . , Küche
U. Zubehos an ruh . Leute
zu verm . Anzuſeh . v. —4
Uhr . Näh . Jg waſchſtr. 22

Aiedeichsſelberſer39 ,2.
St . I. 2⸗Zimw . p. 1 Mai .

Näh. drchr e Rohrer .

Bismarckplatz 9 824
abgeſchl . Wohnung , zwei
Zimmer u. Küche , 3. St . ,
per 1. Mai an ruh . Leute
zu verm . Zu erfr . 2. St . I.

0
Fliedrichsfelderſtr. 40l

3 Treppen hoch,
ſchöne Wohnung , 4 Zim . ,
Bad u. Küche . per 1. Juli
preiswert zu vermieten .

daſelbſt parterre
oder L 14 , 1, Laben . 44807

Friebrichsplaß 16
4. Stock , herrſchaftl . Woh⸗
nung , 7 Zimmer m. Zu⸗
behör ,Lift u. Zeutralhz . ,
per 1. Juli zu vm. 44572

Näh . Burean , I 6, 17.

Heinrich Lanzſtraße )
Moderne

3 Zim. ⸗Wohnung
elektr . Licht,sinoleum ,Bad,
2. St . p. 1. Juli zu verm .
Näh . Hch . Lanzſtr . 7, J. St .

Tel . 4415. 44857

Nenban
Heinrich Lauzſtraße 44

Sthörre 4 Zim . ⸗Wohnun⸗
gen m, all . Zubeh . , ſowie
Laden mit zwei Zim . u.

Hüche a. 1. Juli zu verm .
Zu erfrogen bei Pfeifer ,
Nheinhäuferſtraße 20 . 888

DeNeubau Wa .

Heinr. Lanzſtr. 37/39
ausgeſtattete

5 Zimmer⸗Wohng .
9 11 8015Heizung , Warm⸗
Waſſerbekelfung und 05Zubehör , per 1. Juli z.
Näh . daſelbſt Büro Meter
Groß . Tel . 7285 . 44853

Lütherſtraße 1
Sehr ſchöne 2Zim . ⸗Wohng .
mit Erker , Balkon u. Bad
per J. Mai zu verm . 44803

Luſſenking 20a
4 Treppen . Abgeſchloſſene
Wohnung , 3 Zimmer und
Küche an kinderloſe Fa⸗
milte per 15. Mai eventl .
1. Juni z12

4. St .

Mo üſtr. 30
4 Zimmerwohn . leg . mit

Zuheg , per 1. Juliſz . verm .
Näh . 3. Stock , Künzel oder
Tel . 2835. 47484

Neu⸗Oftheim
Marktplatz , ſchöne 2 im
Wohnung an ruh . Leute
zu verm . Näh , part . 737

Rheinbammſtr . 41 , 1 Zim . ,
Küche , ſeparaten Abort i.
Abſchl . , bis 1. Mat z. vm.
Näh , 2. Stock rechts . 215

Rheindammſtr. 31
4 Zimmer , Badezimmerund Küche an kleine Fa⸗
milie ſof . zu vermiet . Näh .
1 Treppe hoch. 44804

Nheindammſtr . 36 i. b. . ,
ſch. 4 Zim . ⸗Wohn . m. Bal⸗
kon u. Erker a. 1. Juli z.
v. Näh . 4. Stock . 58³

55592 ppt, , gut mbl .
8 . 20 Wohn⸗ und

Schlafzimmer ſoſort zu
vermieten . 64⁰

2 8 8399 7
Sbironſtraße 6glge
zu vermieten . Joh . Löb ,
2. Stock . 44817

Spelzenſtr . 10
ſepar . unmöbl . Zim . z. v.
44847 Götz , 3. Stock .

VBerſchaffeltſtraße 16
3. St . , 2 Zim . u. Küche m.
od. ohne Manf . zu verm .
Näh . 2. Stock rechts 681
— Verſchaffeltſtraße
Schöne 4 u. 3 Zim⸗Wohng .
mit Bad , Speiſet . , Mau⸗
ſarde , Erker , Balk . , elektr .

55 Juli 3, v.
Näh . K 2, 19. 2. St

Waldhof 475
2 Zimmer u. Küche bis

1. Mai zu vermieten .
Näll . Sandhoferſtr . 22.

Welftſtraße 23,/25
kleines Häuschen , 4Räume
entweder als Wohnung od.
als Bürd zu verm . 44476

Näh . Gebr . Hoffmann ,
Tolephon 415.

Aufl . Junf 23⸗Wohn . 2
Näßh. Augartenſtr . 27.

Cleg. E⸗Zimmerwohunag
mit Küche , Speiſek . , Bad ,
gr . Diele , Fremdenzim .
u. Mauſarde , elef . Licht i.
4. St . bis 1. Juli z. verm .
Näh . Max⸗Joſephſtr . 14 ,
3. Stock , lks . 44607

5 große Zimm . u. Küche
auf 1. Jnli zu um. Näh .
T 33, 9, Buchhandl . 647

Großes leeres Zimmer
zum 1. Mai zu vermieten .
ohne vis - u⸗vis 44789

3, 28 , 1 Tr .
. 8
Shöne in . ⸗ Bahunagmit Badezimmer p . 1 55zut vermieten .
Räheres 1100

Bureau Hof .

1.
926

Schüön gelegene ,
möblierte

Solmerwupgung4 Zimmer u. Küche , billig
zu vermiet . ; ebenſo Sin⸗
terhaus möbliert oder un⸗
möbliert in der Nähe von
Ziegelhauſen . 803

Rupp , Apfelkopf Nr . 1.

Feudenheim wIlenrierten
Zimmer⸗Wohn . zu verm .

un⸗
863

770 5.

8 8, 15 ein ſchön möbl .
Zim. an Herrn

8u N Näh. Bäckerei . 927

6, 1754. Stgemftfmöl ,
Zimeb . ruh . Fam .

an ſol. Herrn zu vm. 830
a 2 Tr . einf , mhl .92 . 3 Zim . z v. 620

64 13 gut möbl . Zim .
9 bis 1. Mai . 3.

v. Näh . 1 od. 2 Tr . 44792

C 4 , 13
3 ſchöne 159 1 Zim . , part . ,

1 J . 2 Tr . , nächſte2 N8abe 9 eckarbr .
Hübſc freundl . möbl .
Zimmer mit Alkov und
noll . Peuſion , elektr . Licht
ſomie Anſchl . Telephon b.
1. Mai preisw . zu vern .
Ruhige 44822

11 3. 13 Tr . . , Ring .
ſchön möhliert .

Aue 8
verm . 575

525 3 2 „ möhl . Zim .
4 mit

7
5 Betten auf151 zu nerm . 536

f 2. III . gut möbliert .
Zimmer in 05880 zu nerm .

18 . 555
gut möbl . Jart

3

14, 251mit ſep . Eing . an
Herrn od. Fräul . ſofort zu
vermtet . 829

St . möbl . Zim . Viehhofſte . 11/18 ,2. St .
links , fein mol . Zim . mit
Schreibtiſch bill . zu verm .

Aa , 13 mhl .
Herrn 9. Frl . m. od. ohne

Penſ . ſof . . u. Näh . 8 . S
44794

155, 75 1 Schiofßten utit
od. Ahite Penſ . , an nur beſſ
2
ſof . od, ſpät . zu um.
8

Zim . an

Wohn⸗

Wolphofſtr. ö, IW.k.
. 1Schön uröbl . Zimm . eytl .

mit Klapierbenützung
ud. ſpäter zu verm ,
Wunſch 185 eeee

errn bet einz . Dame per
44896

hendaſ . ein gut möl . Zim . aut mübltert 3

4 , 20 Kerbsere .
1 6,10 richsring ) ſchön

( Fried⸗ 3u

Weder 40 3
Wohn⸗ nub ee

Schön möhl. Zinntt
Nähe Hauptbohuhog

Nb. 44854 an 8
E 20 5an bſs Blattes .

ſep . Eingang , davon 2 eu. u um. 718 erbe
als Wohn⸗ u . Schlafzim⸗

16, 5 Tr . ſchüön möbl . aace eetee dee 85
mer zu wermte120. 44820 zim. mit Penſion . Mitt 10 üele 19 885

8 85 t zu ver⸗ elſchütler 31¹¹ ber⸗

64 15
ver ſofor mieten . 44818

. 10 100 Zlm . p. 113535 44710
97 r al 15 0

1. Mai od. ſpät . bill . 8 12 . 4 —Tre gut möl . U . 2 5
0

5. 15
44820 12, Zim . 20 % a. Bad , elektr .

8 , 18
3. Stock , rechts , gut möbl .

Balkonzimmer
per 1. Mat zu verm . 44821

9 1. 2 güt möbl . Zint
all verm . 716

D 7, 21, 4. St . . , g. mbl .
Zim . 5. 1. Mai z. v. 551

F3 , 1 3 Tr . , gut möhl⸗
43 Wohn⸗ u. Schlafs .

ſof . f.55 2Herreu ſow. ſein .

ee
3 Trepp . SchönF2 . 4 %müöbl. Zimmer ,

ſepar . Eingang mit Pen⸗
ſion h 1. Mat zu om. 722

4. Stock , einF 55 18 möbliertund
ein leeres Zimm . ineinan⸗
dergeh . an beſſ . Herrn 8258²³

. 2,0 55
Tr . , zu gut iſr .
Sivaltiſch einige

Herren geſucht . 91988

6 4 7 Treppen gut
7 möbl . Zimmer

31u 571

5 7, 1 „ſchönes1 möblirl .
zu verm . 8665

( Luiſenr . 29 , 1 Tr . )
möbl . Z. an Frl . mit
oder ohne Penſion

ſofort zu vermisten . 819

K. N
Breiteſtr . , zwei

Trepp . , ein gut
möbl . Zim . mit Penſion

D . Auch köun . —9 Her⸗
ren guten Mittags⸗ und
Abendtiſch erhalten . 44825

Uu. Schloß iſt Fetufein möbl.
Zimme r p. 1. Maiz 1 . 44845

0 4, 16 part . , ſchön mbl .
Wohn⸗ . Schlaf⸗

( mit Telephonbe⸗
Rützung ) zu verm . 448ʃ4

K 1, 1 3. St. möbliert .
Zim . an Herrn

oder Frl . zu verm . 568

14 13 Iujſenring , 1
15 Sch . mbl .

Balkonz , a. Frl . zu verm .
956

. Slock , Nähe13 95 10 Friebrichsbr . ,
möbl. Zim . m. Schreibt . u.
Gas en, Klavierben p. 1.
Mai m. o, ohne Penſ , 3. v.

84⁴³

m. Penſion
5

verm . 692

5 2, 32 Slack
Schönes 518 mit Klo⸗
nierbenntz . ſof . 9 5 pm. 781

— 2 Tr . ſchönM 3 , 95 mbl . Zim . ,
elektr . 210l Bad, mik voll.
Peuſion p. ſoſ . od. 1. Mai
zu um. ; auch w. —2 Herru
f.F. Mitiagsſiſch

Treppen ,94 . , 4. gruoßes ſein
möbliertes Zimmer ſoſort
zu vermieten . 44846

—

11
2. Stoct , möbliertos Zim⸗

2Alphörnfteg ße 22

er zu vermieten . 70144832
Breiteſtr . J 1,6,3 Tr. x. elog .
mößhl. Wohn⸗ u. Schlafzim .
m. Bodulclektr . Licht ſofort
od. ſpäter zu verm .

Fein möbl . Wohn⸗ und
Schlafzimmer , ſreie Lage
in gutem Hauſe per ſofort
ober ſpäter an.

phyn cadeninel . rühſtück

665

Lameyſtr . 9 , 1 Tr . (Dalle⸗
ſbelle d. Elektr . ] eleg . mbl .
8
ud. 12
Lufſenring 54 , 1 Treppe ,
gut möbliertes Woßn⸗ u.
Schlafzimmer
nexmieten .

Elegant möbl . Wohn⸗ 1.
Schlafzimmer per ſof od .
1. Mai zu vermieten . 83
Or . Merzelſtr . 1811 — II .

Zim. an beſſ . Herry p. ſof .
Mai zu verm 706

ſpfort 10

9 7, 24 decnende Aifeneing 47 Ir . rechts
2 gut möbl . Zimmer ſ

KLandhaus im
Neckartal

( reizd . geleg ! ) , 6 91
6 Betten , Klayter große
Garten für Ende April ,
Mai u. vom 10, Junt bi
1. Auguſt zu vrm . Offer
unter Landhaus a. Neckar
Unt . Nr . 44844 a. 55

Schlaczinmer auch einzeln
zu verm . Elekt .Licht , Gas
And Telephon 44799

P2,3 12 15 Treppe , möbl .
0

Ertgent möblierles
Wohn⸗ it . Schlafzimmer
a .1. Mat z. verm . 485Licht u. Bad . ! 44674

P3 . 1 Tr . , ſch. möbl .

83 Zun 3. b. 818
62 , 3. Stock . Schön

möbl . Wohn⸗ u.
Schlafz . m. ſep . Eing . p.
1. Mai zu v. ev. m. Penf .

07 20
S8e

Zim . zu 617 forl zu nermieten . 276

P 25 38 Tr . hocheleg . Luifeneeng 53 , II . Wohn⸗
Anmöbl . Wohn⸗ u. und Schlaßzimmer , gut

ntöbliert ,
ſofort zu vermieten .

ſep . Eingang ,
505

einrich Lanzſtr . 27 , 111
Gut möbl . Wohn⸗ und

Lindenhoſſtr . 34 part , am
Bahnhof .
*.

bi

Mar Joſefftr. 1
el
Schreiht . ſof . zu vrm . 808

Zimmer zu ver⸗ Schlafz , evtl . mit 2 Betten

mieten , 24898 f . Telephon⸗ u. Badehen . 021 ate S
ſofort zu verm . event .

4800 1715 h iſch

P 3, 5 III . , Planken tellnehmen . Mitt .
Abendt . 80

—
. Aabenditsch

G. möhl . Zim .
Blcherſchr . u. Schreiht .

ll . zu verm . 947

vart .
links

egank möbl . Zimmer mit
teiln .

12 12 Nühe Neckarbr .
5 Privat⸗Peuſiyn

An guten bürgerl . Mi
tag⸗ u. Abendtiſch können
noch ein . Herren u. Dam .

Mäß Pretſe . 4482

Mollftr 9 Pp. ., gut möhl .
Zim . m. elek . Licht u. Bad
ſof. od. 1. Mai zu um. 593 Damen u.

Zimmer b. feiu . Fam . ſof .
zu verm .
ſtadt “ Nr . 960 a. d. Exped .

Oberſtadt hübſch möbl .

Off . u, „ Ober⸗

Ser ,
mbl .

Tr . , ſch. mbl .
Zim , zu verm .

843

2. gut. 13 Zim .
zu vermieten . 44853

14 1553. Stock , möbl .
25 Zim . mit Pen⸗

ſion 127 verm 973

12 13 2 Trepp . , möbl .
5 90 Zimmer an ein

Frlu ſof . zu verm . 752

2 , 6„
1 Treppe , ſchön möbl .
Zimmer per 1. Mai zu

Schön möbl . Zimmer mit
oder ohne Penſion ſofort
zu vermieten .

Stamitzſtr . 9, 1. St . les .

85 , 3, 1 Tr . . , gut bürg .
Mittag⸗ u. Abendtiſch für

Herren .

An e. gut . bürgerl .
Mittag⸗ u. eekönnen noch einige

Herten teilnehm .

44836

O
ſch. mbl . Zim . au beſl Herrn
oder Fräul . ſoſort gu vm.
5

Schwehingerſtr .“211
Herren .

Landteilſtraße 95 5.
Guten bürgerl . Mittag⸗

u. Abendtiſch für beſſe

nzuſ . v. S 12 hr . : men köunen 115

Möbl . Zimmer an ſolid .

vermieten . 44755 11. Stock ,15

Feunisplatz .
Fräulein ſoſort zu verm .

Zu erfragen 1 6 , 5 f.

Beſſere Herren und



1 . Bis 15 . Aprii 1914 .

der einzigen deutschen Motoren ,die an dem internationalen Wettbewerb teilgenommon haben .

Nellmuth Hirth erhält einen Preis von Fres . 3000
Hirtn ſſog am 4 . April 14 mit Albatros - Doppeldecker mit einem

700 P5 . 6c ( yl . - Benz - Motor
von Goths mit Zwischenlandungen in Frankfurt a . M. u . Diſon in notio

10 Stunden nach Marseille ,
von wo or seinen Flug mit einem Wasserflugzeug , das mit einem 180 P8 .

Benz - Motor ausgerùstet war , nach Monaco fortsetzte , jedoch bel einer
bei Tamaris vorgeschriebenen Berührung des Wassers verunglüekte .
Die glänzenden Leistungen Hirths und sein Missgeschick , das ihn

vorhinderte , ans Ziel zu gelangen , sind hinreichend bekanut .

Ernst Stöffler erhält einen Preis von FEres . 30⁰
Auch der Flug Stöfflers ist eine bemerkenswerte Leistung . Er legte
mit eſnem Aviatik - Doppeldecker , der mit einem

150 5 . GCyl . - Benz - Motor
ausgerüstet war , eine Strecke von 863 km zurück . Leider musste
er wegen Propellerbruchs bei Avignon niedergehen . Er hatte in

vierzehnstündigem Flug mit ständigem Gegenwind zu kämpfen , der
eine Geschwindigkeit bis zu 18 Sekundenmeter erreichte .

SENZ 8 ( Rheinische Automobil - u . R ANNEHEINMotorenfabrik Akt . - Ges .

Inhaberin des Kaiserpreises für den Besten Deutschen Flugmotor .
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